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Nr . 456 , Karlsruhe , Samstag den 36 . September 1611 . Teiephon-Nr. 86. 27 , Jahrgang .

Das Mmterfahrpla«-K«ch
wird den Poftabonnenten am kommenden Montag , den 2. Ok¬
tober, gratis zugestellt .

Expedition der „Badischen Presse".

AM" Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 455
umfaßt IS Seite » ; die Abendausgabe Rr. 456 um¬
faßt 16 Seite » mit Uuterhaltuugsblatt Rr. 76 ; zu-
fammen

Dar Unterhaltungsblatt enthält :
Do« Deutschlands erster Kaiserin lillustr .) . — Die in den tripoli -

tanischen Gewässern kreuzende italienische Flotte (illustr .) . — Auf
dem Meeresgründe (Roman ) . — Die Vernichtung der „Liberts "

(illustriert ) . — Rätselecke .

Die Derliner Dresse «nd die Kriegs¬
erklärung.

22 Berlin , 30 . Sept . (Privattel .) Die heutigen Berliner Morgen -
blätter besprechen in langen Leitartikeln den Ausbruch des Krieges
zwischen Italien und der Türkei .

Die konservative „Kreuzzeitung " schreibt u . a . : „Die italie¬
nische Regierung hat eine furchtbare Verantwortung auf sich geladen ,
als sie mit ihrer Tripolis -Expedition die latente orientalische Krise
zum Ausbruch brachte, und es fragt stch heute schon, ob es den Be¬
mühungen der Großmächte gelingen wird , den zwischen Italien und
der Türkei ausgebrochenen Konflikt zu lokalisieren."

Die rechtsnationalliberale „Tägliche Rundschau " führt aus :

„Das Vorgehen Italiens ist eine Vergewaltigung schlimmster Art .
Es ist ein nackter Beutezug , dessen kahle Blöße mit den angewandten
diplomatischen Mittelchen nicht bedeckt werden kann und der die ge-
sttteten Völker zu entschiedenem Einspruch zwingt . Die Türkei hin¬
gegen darf sich der allgemeinen Sympathie « in dem ihr aufge¬
zwungenen Kampfe versichert halten .

"
Die fortschrittliche „Bossifche Zeitung " meint opttmistisch:

„Es ist die Hoffnung berechtigt, daß der Krieg auf Tripolis befchrüntt
bleibt und daß in Europa unb Asten kein Schuß fallen wird . Am
wünschenswertesten allerdings wäre es, wenn das Gleiche auch von
Tripolis selbst gesagt werden könnte.

"

Die „Deutsche Tageszeitung ", das Hauptorgan des
Bundes bei Landwirte , betont als Gegnerin aller Abrüstungsvor¬
schläge

'
: „Italien war rm Haag mtt am eifrigsten an der Arbeit , das

neue Völkerrecht zu schaffen , das den Krieg beseitigen soll . Es hat sich
feierlichst verpflichtet, keine « Krieg zu führen , ehe es nicht vorher um
Vermittelung in seinem Streit nachgesncht hat . Jetzt hat es einen
Streit zu führen , in dem kein Ritter ihm recht geben könnte . So
läßt es über Rächt feine Schiffe losdampfen «nd seine Kanonen spie¬
len , ohne sich die furchtbare Bedeutung dieses Kriegsausbruches vor
Augen zu halten .

"
Das freisinnige „Berliner Tageblatt " schreibt : „Ohne

lange nach einem Vorwände zu suchen, wie das sonst in dem heuch¬
lerischen Europa noch üblich ist , und mit einer brutalen Offenheit

!greift Italien zur Gewalt , weil ihm die Türkei eine ihrer Provinzen
nicht demütig ausliefer « will .

Die freikonservattve „Post " nennt das von der Türkei in ihrer
Antwort auf das italienische Ultimatum gezeigte Entgegenkommen

fast entwürdigend und sagt, die Türkei sei folgerichtig und rücksichts¬
voll vorgegangen .

"
Das sozialdemokratische Zentralorgan , der „Vorwärts " be¬

merkt : „Die Folgen dieser Nichtswürdigkeit sind unabsehbar , und sie
beschwören das Gespenst eines Weltkrieges herauf , wenn es nicht der
Tatkraft des Proletariats gelingt , die Regierungen zur Vernunft zu
zwingen .

"
Die mittelstandlichen „Berliner Neuesten Nachrichten "

erklären : Unsere Hauptsorge muß sein, daß der Zwist der beiden
Mächte ein Zweikampf bleibt und daß wir um unserer wirtschaftlichen
Interesten willen aber auch uicht bei einem etwaigen Balkanbrand in
einen Krieg hineingezogcn werden, den wir da , wo unsere eigenen
Znteresten in Frage stehen , so ängsflich zu vermeide« suchen ."

Die Kaiserin Augusta -Gedenkfeier .
% Karlsruhe, 30 . Sept. Zur Erinnerung an den hundertsten

Geburtstag der Kaiserin Augnsta fand heute vormittag
11 Uhr in der Grotzh . Orangerie auf Veranlastung der Eroßher -

zogt « Luise eine Gedenkfeier statt . Die Beteiligung an der Feier
war so groß, daß bereits gestern sämtliche Karten vetgeben waren .
Groß war auch die Zahl der geladenen Gäste, die der Einladung
Folge geleistet hatten . Außer sonstigen hervorragenden Persönlich¬
keiten des öffentlichen Lebens sahen wir die sämtlichen Minister der

Eroßherzoglichen Staatsregierung : Staatsminister Dr . Freiherr
v . Dusch , Minister des Innern Wirkt . Geh . Rat Freiherrn von
undzuBodman , Minister Wirk!. Geh. Rat Dr . jur . und Dr . Ing .
Böhm , Finanzminister Wirft . Geh . Rat Prof . Dr . v . Brauer ,
den preußischen Gesandten am Badischen Hof von Eisendecher ,
ferner den Kommandierenden General des 41 . Armeekorps General
der Infanterie Exz . v . Hoiningen gen. v . Huene , den Stadtkom¬
mandanten Generalleutnant Rink von Baldenstein , den Rek¬
tor der Technischen Hochschule Karlsruhe Prof . Benoit , Ober¬

bürgermeister Siegrist usw .
Geleitet von ihrem Sohn Großhrrzog Friedrich II . nebst seiner

Gemahlin Großherzogin Hilda und ihrer Nichte der Erbprinzesfin
von Sachsen-Meiningen , einer Tochter ihres Bruders , des Kaisers
Friedrich II ., betrat die Großherzogin Luis«, die einzige
Tochter der hohen Frau , der die Gedächtnisfeier galt , kurz nach 11 Uhr
die festlich geschmückte Halle, von den Anwesenden ehrsurchtsvollst be¬

grüßt .
Nachdem die hohen Herrschaften gegenüber der von immergrünen

Gewächsen umgebenen Büste der Kaiserin AugustaPlatz genommen hat¬
ten , trugen Lehrerinnen u . Schülerinnen der Anstalten des Badi -

schen Frauenvereine unter Leitung des Schulkommiffär, Herrn
Rrinfurth , das „Halleluja " von Mendelssohn -Bartholdy vor , worauf
der Direktor des Großh. Gymnasiums zu Karlsruhe , Geh . Hofrat Dr .

H ä u ß n e r, die Gedächtnnisrede hielt .
Der Redner entwarf in einer fast Inständigen Rede ein ein¬

gehendes Lebensbild der Kaiserin Augusta.
Er schilderte zunächst ihre Jugendzeit , die sie in Weimar als

Tochter des Erbgroßherzogs Karl Friedlich verlebte , von ihrer
Mutter , einer Tochter Kaiser Pauls von Rußland , auf das forgfäl -

ttgste erzogen, sprach sodann von der Zeit , in der sie als Gemahlin
des damaligen Prinzen Wilhelm von Preußen , späteren ersten deut¬

schen Kaisers , an den Geschicken ihres neuen Heimatstaates regsten An¬
teil nahm und rühmte zum Schluß seiner Rede ihre unermüdliche
Tätigkeit auf dem Gebiete der sozialen Fürsorge . Wie das Andenken
des Kaisers Wilhelm I . , des heldenhaften Begründers des deutschen
Reiches, ein unvergänglicher Nationalschatz für unser Volk bleiben
werde, so werde für die Nachwelt auch das Bild der ersten deutschen
Kaiserin als der Samariterin auf dem Thron fortleben , umrahmt
von dem Spruch, den der deutsche Reichstag einst einer Kranzspende

für die Verewigte beifügte : „Selig sind die Barmherzigen , denn sie
werden Barmherzigkeit erlangen .

" '

Die gehaltvollen Ausführungen des Redners , die davon zeugten ,
daß er sich mit Liebe und Sorgfalt in das Studium des Lebens der

Kaiserin Augusta vertieft hat , wurden von der Großherzogin Luis;
mit größtem Interesse entgegengenommen. Mit tiefer Rührung
dankte sie dem Redner , indem sie ihm immer wieder warm die Hand
drückte . Aber auch bei allen anderen Anwesenden hinterließ die

Rede einen tiefen , nachhaltigen Eindruck . Auch dem Leiter des

Chores , Herrn Schulkommiffär Reinfurth , dpnkte die hohe Frau mit

herzlichem Händedruck und freundlichen Worten für feine Mühewal¬
tung .

Die erhebende Feier schloß sodann mit dem wieder von Lehre¬
rinnen und Schülerinnen der Anstalten des Badischen Frauenvereins
vorgetragenen Chorgesang „Liebe, die für mich gestorben" (Ave ver¬

um) von Mozart .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 30 . Sept .

cib Prinzessin Wilhelm von Baden wird in etwa 14 Tagen
nach Baden -Baden übersiedeln.

— Der Lebensbedürfnisverrin Karlsruhe beabsichtigt auf seinem
im Jahre 1905 erworbenen Grundstück zwischen der Roon - und Put -

litzftraße, wo sich bereits das neue Bäckereigebäude befindet , ein

Magazins - und Verwaltungsgebäude zu erstellen . Der am Dienstag rm

Eintrachtsaal stattfindenden außerordentlichen Generalversammlung
wird das Bauprojekt zur Genehmigung unterbreitet . Infolge der

stetigen Zunahme des Vereins reichen die derzeitigen Einrichtungen
und Räume nicht mehr aus .

— Zu dem bevorstehenden Konzert des Leipziger Solo -Quartetts
für Kirchengejang in der hiesigen Stadtkirche am nächsten Dienstag ,
abends 149 Uhr , wird uns noch geschrieben : Was für ein Hochgenuß
zu erwarten ist , zeigt u . a . folgender Bericht über eine Konzertreise ,
die der ideal« Sängerkreis in der Osterwoche v. Js . in Westfalen ver¬

anstaltete : „Die großen Kirchen konnten di« Schar der Hörer , die oft
meilenwett herbeigekommen waren , zumeist kaum fassen . Das Quar¬
tett bot Kunst in höchster Vollendung, in herrlicher Darbietung .

"

Von dem Auftreten in Nürnberg heißt es : „Ein herrliches Kirchen¬
konzert gab am Sonntag abend das Leipziger Solo -Quartett in der

Jakobikirche . Mit vollem Recht war auch dem Liederverzeichnis die

Bemerkung vorangestellt : „Schatzkästlein deutsch-evang . Kirchenmusik" ;
denn wirkliche Schätze, wertvolle musikalische Perlen waren es , die du
einer die Kirche bis in den letzten Winkel füllenden andächtig lauschen¬
den Menge offenbart wurden . Das Quattett besteht aus ganz erst¬
klassigen Künstlern , mit herrlichen Stimmen und mustergiltigem Vor¬

trag . Das hingehauchte Pianisfimo des Quartetts schwebte wie

Engelsgesang durch die Räume des Gotteshauses . Das Konzert be¬
deutete für alle Besucher einen seltenen Hochgenuß .

"

X Hans Tänzln Lieder- v»d Arienabend . Herr Kammersänger
Hans Tänzler , unser beliebter Heldentenor vom hiesigen Hoftheater ,
hat sich entschlossen , am Donnerstag , den 19. Oktober, im Museums¬
saal erstmalig einen eigenen Lieder- und Arienabend zu veranstalten .
Den vielen Freunden des glänzenden Sängers durfte diese Nachricht
sehr willkommen sein . Das ' Arrangement des Konzertes liegt in den

Händen der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiferstr . 114.
— Bon der Landung des Luftschiffes „Schwaben" auf dem hie¬

sigen Exerzierplatz hat Herr Photograph Moos , Kaiserstraße 98 , einige
gutgelungene Aufnahmen angefertigt , die in unserem Schaufenster in
der Lammstraße ausgestellt sind.

* Ein Pfiffikus . „Papa , was kostet eine Zeppelinfahrt von Oos

nach Karlsruhe ?" Vater : 200 Mark. — „Was kostet wohl meine

Violinstunde im Jahr ? Vater : 500 Mark.
" — Weißt Du was , Papa ,

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Berlin , 29 . Sept . Der Verein der Theaterdirektoren hatte

Sistierung des vom Polizeipräsidenten o. Jago « erlaffenen Verbots
des Tragens großer Hüte in Theaterlogen bis zur Austragung des
Rechtsstreites erlaffen . Der Polizeipräsident hatte das abgelrhnt ;
der Ministeer des Innern aber hat ihn nunmehr , wie er heute dem
Verein der Theaterdirektoren mitteilt , angewiesen, das Verbot zu
Wirre «, bis es Rechtskraft erlangt .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
ATT Karlsruhe , 30 . Sept . Im Großh . Hoftheater sollte gestern

Ursprünglich Maillatts heitere Spieloper „Das Glöckchen des Ere¬
miten " in .Szene gehen, unb zwar mit einem Gast in der Hauptrolle
der Rose Friquet . Infolge der Verhinderung des Gastes wurde dann
Verdis unverwüstlicher Troubadour " gegeben, in welchem Hr . Sie -
w « r t als Manrico mit feiner schönen Stimme neue Triumphe errang
und wieder zeigte, einen wie vortrefflichen Ersatz wir in ihm für

.Herrn Jadlowker fanden . Die Stretta fang er dabei in der Original¬
fassung und so klar und sieghaft-sicher, daß das Publikum ihm immer
aufs neue applaudiette . Herrn van Eorkoms stimmprächtiger
Luna , die von Frau Lauer - Kottlar ganz ausgezeichnet ge¬
fangene Eleonora und dazu Frau Schüller - Ethofers
wirkungsvolle Azucena vervollständigten den guten Eindruck des
Abends, an welchem ein Stuttgarter Gast, Herr Fritz , in sehr an¬
erkennenswerter Weife als Ferrando aushalf So ging die Oper unter

Herrn Lorentz ' Leitung aufs beste vonstatten , wenn auch das Ab¬

sehen des Maillartschen „Glöckchens" darum viel Verwunderung er¬

regen mußte , als wir in Frau Warmersperger — solange wir

sie noch die llnsrige nennen — eine so vorzügliche Rose Friquet besitzen
und ihr glattes Uebergehen zu manchen für die Eeneraldirettion nicht
gerade freundlichen Kommentaren Anlaß gab . Der frühere Mann¬

heimer Intendant Aloys Prafch hat in einem öffentlichen Karlsruher
Dortrag es einmal als einen obersten Grundsatz und zugleich als den

Ruhm aller Theaterleitungen hingestellt, eine Repertoirstörung im

Interesse des Publikums und des Theaters so lange zu vermeiden ,
als sich nur irgendwie ein Ersatz für eine Absage finden ließe . Es

scheint an der Zeit , auf diesen Grundsatz heute ganz bescheiden hinzu -

Veisen, hamitnicht etwa das Publikum der Meinung wird , andere

als reinkünstlerische und technische Gründe könnten etwa bei der

Theatevlettung mttsprechen .
— Karlsruhe , 30 . Sept . Vom Großh . Hoftheater wird ge¬

schrieben : Rach der für morgen, Sonntag , den 1. Ottober , angesetz¬
ten Aufführung von Verdis „Othello" wird die Oper die in den letz¬
ten Wochen vorbereitete Neueinstudierung des „Schwarzen Domino "

von Auber zu Ende führen ; die Aufführung dieses feit 1903 nicht
mehr gegebenen Werkes, mit dem der zuletzt im Jahre 1908 durch
den „Anteil des Teufels " vertreten gewesene Komponist wieder im

Spielplan Raum findet, ist auf Mittwoch ,den 4 . Ottober , festgesetzt .
Wiederaufgenommen aus dem vorigen Jahre werden am Freitag ,
den 6. Oktober, Webers „Oberon", am Sonntag , den 8. Ottober ,
Puccinis „Madame Butterfly " und am Montag , den 9 . Ottober , der
im vorigen Jahre nicht gegebene Verdische „Rigoletto ". Das ein¬

malige Gesamtgastspiel von Madame Susanne Despres und ihrer
Truppe vom TheLtre de l 'Oeuvre von Paris am Dienstag , den 3. Ott .,
bei welchem die hier längst vertrauten Gäste des berühmten Phllan -

tropen Henri de Rotschilds Drama einer Künstlerehe „La Rampe "

aufführen werden , wird uns das Werk in der Besetzung vorführen ,
der es feinen Erfolg mitzuverdanken hatte : Greta Prozer , eine her¬
vorragende Ibsen -Vertreterin , Albert Reyval , der Sieger im letzten
Wettbewerb des Pariser Konservatoriums , u . a ., werden sich unter
dem Ensemble befinden. Die erste Wiederholung des neueinstudier -
ten „Eötz von Berlichingen" ist nunmehr auf Samstag , den 7 . Otto¬
ber , (C. 7.) oerlegt, wodurch dieser Unterabteilung , das ihr für heute
Samstag , den 30. September , zugedacht gewesene Werk wieder zu¬
gewiesen wird . Donnerstag , den 5. Oktober, wird in C. 6 Schönherrs
„Glaube und Heimat " gegeben. Im Schauspiel befindet sich Kleists
„Amphttryon " in Vorbereitung , in der Oper Liszts „Heilige Elisa¬
beth" und der „Ribrlungenring ".

Vermischtes.
— Berlin , 30 . Sept . (Tel .) Ucber d-en Todessturz des

Kapitäns Engelhardt und die lebensgefährlichen Verletzungen
seines Schülers Sedlmayer wird noch berichtet : Engelhardt
legte die letzte Runde wieder in geringer Höhe von etwa 20 bis
30 Metern zurück, als plötzlich die Maschine, stark schwankte uyd

gleich darauf seitlich nach vorn sich herabneigte . Obgleich sich
der Apparat nur in verhältnismäßig geringer Höhe befunden
hatte , bildeten die Tragflächen des Doppeldeckers nur einen
Trümmerhaufen, wo ein wirresDurcheinander von zerbrochenen
Tragflächen , Spanndrähten «nd sonstigen Teilen des Flug¬
zeugs war . Der Kühlerdes Motors u . diePropeller waren voll¬
ständig zertrümmert . Kapttän Engelhardt lag unter diesen
Trümmern begraben. Sein Paffagier unb Schüler Sedlmayer
lag daneben . Schon nach wenigen Augenblicken waren von
den Fliegerschuppen hilfsbereite Hände zur Stelle und von der
Unfallstation sauste das Automobil mit dem Arzt heran . Beide
Flieger waren bewußtlos. Bei Sedlmayer wurde ein Schikdel-
und Armbruch festgestellt . Er wurde ins Krankenhaus ge¬
schafft . Seine Verletzungen sah der Arzt , nicht als unbedingt
tödlich an . Bis zu den späten Abendstunden hatte er das Be¬
wußtsein nicht wieder erlangt . Für Kapitän Engelhardt kam
die ärztliche Hilfe zu spät. Eine der abgebrochenen Strebe «,
welche die beiden Tragflächen des Doppeldeckers miteinander
verbinden , war ihm in den Leib gedrnmgen und hatte diesen
vollständig ausgeriffen. Im Aerztezrmmer bei den Tribünen
starb er in wenigen Minute«.

■= Stettin , 30. Sept. (Tel.) Bei der Jnwelierflrma
Friedrich Weilandt wurde heute nacht ein schwerer Einbruch
verübt . Die Diebe hatten sich in das Hau» einschließe« lassen
und hatten dann vom Keller aus das Gewölbe durchbrochen.
Cie raubten Brillanten und Silberzeug im Werte von 80 000
Mark.

= Dortmund , 30 . Sept . (Tel .) Der Arbeiter Franz
Jakubowskq , der in der Nacht zum 18 . Januar bei Dorsten
den Keffelheizer Hober ermordet und beraubt hat . ist heute
morgen im Hofe des hiesigen Eerichtsgefängniffes hingerichtet
worden .

bd Köln , 30. Sept . (Tel . ) Eine 22jährige Arbeiterin
wurde auf dem Wege zur Fabrik von einem gleichaltrigen
Burschen, ihrem früheren Geliebten, angehalten , welcher zwei
Schüsse auf das Mädch en abgab, die diesem in den Kopf gin -
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Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

— Berlin , 30 . Sept . Die in der Berliner Presse verbreitete Nach
ttcht von der Entsendung S . M . Schiff „Elsaß" in das Mrttelnreer
beruht auf einer unzutreffenden Kombination eines mangelhaft
unterrichteten Kieler Berichterstatters . Die „Elsaß" ist in Wilhelms¬
haven, um für dir „Schlesien" in das erste Geschwader einzutreten ;
die „Schlesien" tritt dafür zum zweiten Geschwader.

Der Wechsel erfolgte , weil die „Elsaß " im nächsten Jahre durch
die neue „Oldenburg " ersetzt wird und die neuere „Schlesien" noch
längere Jahre in Dienst bleiben soll . Aus militärischen Gründen er¬
folgte der Wechsel schon jetzt bei Beginn des neuen Auslösungsjahres .

---- Stockholm , 30 . Sept . Das Ministerium Lindman ist
.zurückgetreten.

Kleine prentzische Frnanzreform für 1912 .
-ch- Berlin , 30 . Sept . In der letzten Session des preußischen Land¬

tages kündigte Finanzminifter Leutze an , daß eine in Ausarbeitung
befindliche Reform der preußischen Steuergesetzgebung demnächst dem
hohen Hause vorgelegt werden solle . Bei den vorbereitenden Arbeite »
hierzu haben sich jedoch so viele und große Schwierigkeiten ergeben ,
daß die Vorlegung des Reformentwurfes sich erheblich verzögern
wird . Mitteilungen , die an leitende Parlamentarier gegangen sind,
kaffen es für ausgeschloffen erscheinen , daß diese ganze sogenannte
„Preußische Finanzresorm " dem Landtage noch in der nächsten Session
Zugehen kann.

Die Reichstags -Stichwahl in Düsseldorf.
] ! [ Düsseldorf, 30. Sept . (Privattel .) Die Bekanntgabe des Er¬

gebnisses der Reichstags -Ersatzstichwahl wurde von einer ungeheuren
Menschenmaffe vor den Zeitungen erwartet . Der sozialdemokratische
Kandidat Haüerland hatte schon von vornherein einen erheblichen
Vorsprung , der sich auch ftiäterhin auf der Höhe von 2000—3000
Stimmen erhielt und den auch die Ergebniffe der Landgemeinden
nicht mehr schwächen konnten.

j ! s Berlin , 30. Sept . (Privattel .) Zum Sieg des sozialdemokra¬
tischen Kandidaten Haberland bei der Reichstags -Ersatzstichwahl in
Düsseldorf schreibt das sozialdemokratische Zentralorgan „Bor »
roärts " : Wenn auch der Wahlsieg nur deshalb möglich war , weil
sich die Nationalliberalen bei der Stichwahl der Abstimmung enthalte «
haben , so kann doch die Sozialdemokratie den Sieg mit freudigem
Stolz verzeichnen, denn die Sozialdemokratie weist in dem Wahlkreis
Düsseldorf eine Zunahme auf , die zu der Hoffnung berechtigt, daß es
ihr in wenigen Jahren gelingen wird , aus eigener Kraft nicht nur
den Sieg über das Zentrum , sondern auch über eine «ltramontau -
nationalliberale Koalition davonzutragen .

Die deutsch-franzöfischen Marokkoverhandlnugeu.
Le . Berlin , 30 . Sept . (Priv .) Bis heute mittag sollte ,laut Abkommen zwischen dem Staatssekretär v. Kiderlen -

Wächter und dem französischen Botschafter Cambon dir Zu¬
stimmung Frankreichs zu dem geänderten Text der Marokkonote
übergeben werden ; die französische Antwort wurde
indes bis zum vereinbarten Termin nicht abge¬
geben , so daß neue Schwierigkeiten wahrscheinlich
sind.

Der Krieg um Tripolis .
, DasBorgehenJtaliens .

— Rom, 30 . Sept . In verschiedenen Teilen Italiens ist es zu
Kundgebungen der Sozialisten gegen die italieuifche Tripolis -Expe¬
dition gekommen. Es fanden Zusammenstöße mit den Rationalifte »
statt . Letztere, unterstützt von der Bevölkerung » vertriebe » die Sozia¬
listen. In Benantela ist es zu blutige « Zusammenstöße» gekommen,
wobei eine Person getötet « ud vier verletzt wurden .
Mehrere sozialistische Abgeordnete sind gegen die Ausstandsbeweguug
und erklären sich als Anhänger der Tripolis -Expedition .

Es heißt , der König werde sich nach Neapel begeben, um der Eiu -
fchisfung des größten Teiles des Expeditions -Korps beizuwohnen.
Ein Teil der italieuischeu Kriegsschiffe soll nach dem Rote « Meer ab¬
gehen, um die dorttge italienischen Besitzungen gegen etwaige Au»
griffe von türkische « Kriegsschiffe« zu schützen.

4 Brigaden Infanterie , 2 Regimenter Bersaglieri , 12 Batterie »
Artillerie , 4 Schwadronen Kavallerie sowie die notwendigen Genie-
Truppen » Zntendanturbeamte und eine Lustschisfer -Abteilnng werden
das italienische Landungs -Korps bilden . Diese Truppen werden in
Neapel und Palermo zusammengezogen.

In politischen Kreisen beobachtet man die größte Reserve über die
Stärke des Expeditions -Korps . Man schätzt es jedoch auf 35 0
Mann . 2 Offiziere haben ihren Abschied eingereicht, um den Krieg
als einfache Soldaten mitmachen zu können. (Diese letztere Meldung
klingt sehr sentimental , aber wenn es tüchüge Offiziere sind, nützen
sie ihrem Vaterlands als solche am besten. D . R .)

Es ist bezeichnend , daß neben der rein nationalistischen haupt¬
sächlich die populäre klerikale Preffe mit dem überraschend energischen
Vorgehen zufrieden ist. Im Batika » ist man über das Schicksal der
Missionen und katholischen Anstalten im Wilajet Tripolis beruhigt .
Das Mutterhaus der Minoriten hat der Delegation sowie den Fran -
ziskanerschulen befohlen, auch die vorgeschobensten Posten nicht zu

g»n . Das Mädchen sowie der Bursche, der nach der Tat sich
selbst durch eine Kugel zu töten versuchte, wurden lebensge
jährlich verletzt ins Krankenhaus gebracht.

bst Gießen . 30 . Sept . (Tel .) Das Schwurgericht verur
teilte nach zweitägiger Verhandlung den 22jährigen Schlosser
und Chauffeur Wilhelm Erbe wegen Raubmorde », begangen
an der Ziegeleiarbeitersfrau Walter in Niedermörlen , zum
Tode und wegen Einbruchs zu 3 Jahren Zuchthaus , ferner
den 17jährigen Schmied Heinrich Wolf aus Riedermörlen zu
11 Jahren Gefängnis und seine Schwester Katharina Wolf
wegen Beihilfe und Hehlerei zu 2 Jahren Gefängnis . Den
Geschwistern Wolf wurde die erlittene Untersuchungshaft von
je 2 Monaten angerechnet.

-= Saarbrücken » 30. Sept . (Tel .) Nach Unterschlagung
von 145VM Mark ist der 19jährige Kaufmannslehrling Ren¬
ner flüchtig geworden .

’hd Pilsen , 30 . Sept . (Tel .) Im Walde in der Nähe
von Dobrzan wurde die gefeffelte Leiche eines 18jährigen
Dienstmädchens mit durchschnittenem Halse aufgefunden
Wahrscheinlich liegt Lustmord durch Zigeuner vor.

hd Belgrad , 30 . Sept . In Dalice in der Nähe von Bel¬
grad wurde der Dorfbader , der den Tod eines Mannes ver¬
ursacht hatte , weil er diesen mit einem schmutzigen Messer
rasiert hatte , von der Dorfbevölkerung zu Tod« geprügelt .
Die Leiche warfen die Dauern ins Wasser.

<= Tiflis , 30 . Sept . (Tel ) In dem Marktflecken Sterq -
senski wurde auf die Markthalle ein lleberfall verübt , wobei
drei Kaufleute und ein Räuber getötet wurden .
Es gelang , 6 Räuber zu verhafte «, die MmtW entnnchene
Sträflinge Md .

verlassen. Die Zöglinge werden auf Kriegsschiffe gebracht werden.Die Missionsmönchr sollen als Krankenpfleger und Dolmetscherdienen.
Als eindringlichste Stimme gegen das Bargeheu Italiens ver¬

dient der Mailänder „Secolo" gehört zu werden . Er bezeichnet die
Anklagen des Ultimatums als fadenscheinig und den Anspruch auf
Besitzergreifung als eine Ungeheuerlichkeit. Wie Italien zu der Tür¬
kei, so könne eine andere Macht zu Italien sagen, es Habs einen Lan¬
desteil , den Süden , vernachlässigt, nnd könne daraufhin die Abtretung'ordern .

DieHaltungderTürkei .
Berlin , 30. Sept . Auf Wunsch der türkischen Regie¬

rung hat Deutschland den Schutz der in Italien lebenden tür¬
kisches Untertanen übernommen . (Bekanntlich übernahm
Deutschland ebenso den Schutz der in der Türkei lebenden
Italiener . D . R .)

Wien . 30 . Sept . In hiesigen diplomatischen Kreisenverlautet , daß die türkische Regierung wahrscheinlich die
Kriegserklärung Italiens mit einem Protest beantworten und
alles weitere der diplomatischen Intervention überlasten wird ,wobei Deutschland eine hervorragende Rolle spielen dürfte .

Paris , 80 . Sept . Der Agence Havas gehen Blätter¬
meldungen aus Konstantinopel zu, wonach italie -
nische Panzerschiffe vor Smyrna und Saloniki
erschienen .

— Konftantinopel , 30 . Sept . (Wiener Korr .-B .) Die
talienische Rote mit der Kriegserklärung , die währenddes gestrigen Ministerrats übergeben wurde , führt aus : „Da

dis Frist abgelaufen ist, ohne eine befriedigende Antwort zu
bringen , was den schlechten Willen oder die Schwäche der Pforte
beweist, ist Italien genötigt , nun selbst für die Wahrung der
Rechte und Jnteresten , der Würde und der Ehre des Staates
Vorsorge zu treffen . Da die freundschaftlichen nnd friedlichen
Beziehungen zwischen den beiden Staaten unterbrochen find,
betrachtet sich Italien im Kriegszustände gegen -
öberderTürkei ."

Der italienische Geschäftsträger » der seine Paste verlangte ,
hat die Erklärung abgegeben , die in Italien weilenden otto -
manischen Staatsangehörigen könnten dort verbleibe « .

K- nstantinopel . 30 . Sept . (W. K. B . 2 Uhr früh.)
Der Ministerrat bleibt im Palais versammelt . Die Pforte
richtete einen Appell an die Mächte , in dem sie ihre
peinliche Ueberraschung über das Vorgehen Italiens aus -
pricht und sich au die ftiedlichen und humanitären Gefühle

der Mächte wendet , um unnützes Blntvergießen zu vermeiden .
dick Konstantinopel . 30 . Sept . Der Tresor der hiesigen

Ffliale der „Banca di Roma " wurde der deutschen Orient -
Bank übergeben . Die italienische Post und die italienischen
Schulen wurden geschlossen .

In und vor Tripolis .
i= > Tripolis , 30. Sept . Der Kommandant des italienischen

Torpedobootszerstörers begab sich nach feiner Ankunst im hie-
rgen Hafen in das italienische Konsulat , um Instruktionen zu
irteilen . Der weibliche Teil der Ualienischen Kolonie hat im

italienischen Konsulat Unterkunft gefunden . Die türkische Be¬
völkerung bewahrt weiterhin eine musterhafte Haltung .

„Torriere d 'Jtalia " meldet aus Tripolis über die Ber -
I Lndigung des Ultimatums Italiens durch den italienische «
: Parlamentär an die Behörden von Tripolis : Es ist unmöglich ,
den Eindruck dieser Erklärung wiederzugeben , die die Italiener
mit Jubel aufnahmen . Ein Zwischenfall hat sich bisher nicht
ereignet . Nach einer Meldung der „Tribuns " machte auch das
Einlaufen des Torpedobootszerstörers „Garibaldino " auf die
Türken und Araber einen ungeheuren Eindruck. Die anwesen¬
den Italiener begrüßten ihn mit Hüteschwenken und Rufen :

Hoch Italien !" Ein Offizier begab sich an Land , vom Bize -
konsul Galli begrüßt . Nach der Unterredung mit dem Offizier
ordnete der Dizekonful die Einschiffung der Italiener , die sich
auf dem Konsulat versammelt hatten , an Bord des
Dampfers an .

Die „Daily News " berichtet noch über däe Unterredung
zwischen dem italienischen Offizier und dem türkischen Kom¬
mavisanten von Tripolis , daß diese in höflichen Ausdrücken ge¬
führt wurde . Der Kommandant versprach, in wenige « Stun¬
den einen endgültigen Bescheid wegen der geforderten lleber -
gabe der Stadt zu geben. Darauf erklärte der ttalieuische Offi¬
zier, den Richtkämpferu werde eine Frist von 8
StundenzumBerlafseuderStadt eingeräumt wer¬
den. Nachdem sie höfliche Grüße ausgewechselt hatten ; kehrte
die italienische Abordnung zur Flotte zurück.

W . Tripolis . 30. Sept . (Von einem Privatkorrespondew -
ten .) Es ist hier Vis 9 Uhr vormittag gegenseitig noch zu
keiner feindseligen Aktion gekommen. Die Türken
und Italiener nehmen beiderseits eine znwartende Haltung
ein . Es laufen Gerüchte um . die aus den Eingeborenen¬
kreisen herrühren , nach denen bereits eine Landung ita¬
lienischer Truppen an der Küste westlich von
Tripolis stattgefunden habe.

--- Malta , 30 . Sept . Nach einem Telegramm aus Tr i p o -
l i s beginnt man die Situation als sehr kritisch zu betrachten.
Namentlich aus d « Hafenstadt Bengazi sind Meldungen ein -
gettoffen , daß es zu einer Erhebung gegen die Christen kam .
Eine Bestätigung dieser Nachricht steht jedoch noch aus .

Das offiziöse italienische Depeschenbureau „Agenzia Ste -
fani " meldet : Die italienischen Konsuln Bolognefi und Pia -
centini kamen am 27 . September in Bengafi , dem nächst Tri¬
polis bedeutendsten Hafen im türkischen Nordafrika , an und
wurden von der Menge verhindert , sich zum Konsulat zu be¬
geben . Man bedrohte sie und trotz des Einschreitens des
türkischen Gouverneurs zerbrach man ihre Koffer und verstreute
deren Inhalt . Die Polizei ging mit der Waffe vor und zer¬
streute die Menge . Die von den Jungtürken aufgehetzte Be¬
völkerung ist sehr erregt und läßt für die Sicherheit der
Christen fürchten. Die Schiffe begannen mit dem Boykott . Die
türkischen Soldaten wollten die Konsuln Bologneft und Pia -
centini daran hindern , sich einzuschifsen, aber diesen gelang es ,
nachts auf einer von einem Griechen geführten kleinen Barke
den Dampfer „Bifagna " zu erreichen, der sie nach » teil r
brachte.

AufdemBalkan .
M. Eetinje , 30 . Sept . (Privattel .) Der Verlaus der Trips :

tanifchen Frage wird vom König und der Regierung mit großer
Aufmerksamkeit verfolgt . Obwohl man keineswegs mit einer Ver¬
wicklung auf dem Balkan rechnet, glaubt man doch, daß die anderen
Balkanstaaten daran interessiert sein kön. ten , daß jetzt möglicherweise
auch die Kretafrage zu Gunsten Griechenlands entschieden werde.

Dom sonstig » Kriegsschauplatz .
e= Konstantinopel , 30 . Sept . Heber den Kampf bei

Preveza an der Küste von Epirus , nahe der griechischen
Korr .-Bursau .

": Ein italienisches

Kriegsschiff hat gestern mittag zwei türkische Torpedoboote nn7gegriffen , von denen eines getroffen wurde und strandete , da« '
andere entkam. Die Mannschaft des gefttandeten Bootes wurîgerettet . .

Wie hier verlautet , solleinijalievifchesKrieg, .schiff hei Tripolis gestrandet fein .
Die Mächte .

--- London , 80 . Sept . Der hiesige türkische Botschafter hattegestern abend eine längere Konferenz mit dem Staatssekretärdes Aeußern , Sir Eduard Erey . Er ersuchte England ; in denKonflikt gegen Italien einzugreife ». Wie in gewissen Kreisenverlautet , habe der türkische Botschafter versucht, den englischenMinister zu einer Intervention zu veranlassen . indem er sichdarauf stützte , daß eventl . Komplikationen ans demBalkan eintteten könnten und die Aufregung der Mo,
hammedaner im ganzen türkischen Reich eine für die Europäer
bedrohliche Wendung nehmen würde . Sir Eduard Greq vrr»blieb bei seiner ftüheren Haltung und erklärte , für den Augen,blick würden die Interessen Englands durch dis E ' eicmille
nicht berührt .

= London , 30 . Sept . Der frühere Gouverneur von Bom ,bay, Lord Lamingto « . gab die Zusage , den Vorsitz einer dem .
nächst in London abzuhaltenden Kundgebung zu über¬
nehmen , in der die Sympathie des englischen Bol ,kes für die Türkei zum Ausdruck gebracht und der
König gebeten werden soll, in der gegenwärtigen Krisiz
für die türkischen Interesse « einzutteten . Die
Kundgebung wird von Dr . Mafid , dem Präsidenten der
moslemitischen Brüderschaft für den Fortschritt , geleitet .

= London , 80 . Sept . Die englischen Zeitungen beschäf¬
tigen sich allgemein mit der Tripoliskrist «. Sie verurteile ,
einstimmig das italienische Borgehen und hoffen durchweg,daß die Mächte noch einschreiten , um das Gebiet des Koiu
flittes eiuzugrenzen .

Die Türkei nachgiebig ? '

— Paris , 30 . Sept . Trotz der Kriegserklärung herrscht in viele»
Morgenblättern die lleberzeugung vor, die Türkei werde, wie gesterneine Havasdepesche aus Konstanttnopel anzeigte, der Landung der
italienischen Truppe« in Tripolis und der Okkupation sich nicht mit
Waffengewalt widersetzen .

Dem „Matin " wurde aus Lestautottsietter italienisch« Quell»in Patts gestern abend folgendes erklätt:
„Offiziell ist uns von einer derartige» Erklärung d« Türkei

nichts bekannt . Wenn die türkisch« Regierung sich jedoch nicht mit
Waffengewalt widttsetzt, find wir bereit, ihr materiell und moralisch
weitgehendste Genugtuung zu gewähren. Wir werden in diesem Fälledie Souveränität des Sultans auttkeuueu. Wir werden eine sehrbedeutende Summ« als Entschädigung zahlen und alles tun, was in
unseren Kräften steht, um der Türkei an anderer Stelle angenehm zu
sein. Wir werden soweit gehen, als es möglich sein wird, aus Gerech ,
tigkett gegen die Türk« und aus Rücksicht auf die Großmächte , mit
denen wir um jeden Preis B« wickelunge « vermeiden wollen."D« „Figaro " schreibt : Man begreift, daß die türkische ,
Staatsmänner es sich zweimal überlege« werden, bevor sie sich in
einen so ungleiche « Kampf einlaffen. Der Beschluß , nicht durch Was,
feu zu widerstehen , wäre di« Weisheit selbst, umsomehr als die Er¬
öffnung auch nur lokal beschränkt« Feindselitzketten eine sofottig«
Rückwirkung auf die Balkmchalbinsel und Kreta hätte. Aber werdendie türkischen Komitees sich vor den höheren Gründen beugen und
den Fanatismus der Bevölkerung zügeln können ? Daran darf Aon
zweifeln. Da liegt der schwarze Punkt."

D« „Petit Parisieu " sagt: Die Türket « eigett sich. Tttpo.fi» auszuliejern, aber sie wird die Laudung d« Italiener nicht be,
kämpfe». Sie widersteht , ohne zu widerstehen . Sie weicht aus ihrer
letzte« Besitzung in Afrika . Aber wird die türkisch« Armee in Europa
unbeweglich bleiben, wird sie die Demütiguug, die ihr zugefügt wird,hiuuehme«, und wird sie nicht im In »« » oder an d« griechische«
Grenze eine Revanche für diese moralische Niederlage suchen? Das
ist die große Frage des Tages ."

Der „Excelfior " sagt: .Man weiß in Konstanttnopel, daß
König Biktor Emanuel, obgleich er d« Politik seiner Minister folgt,dem Kttege an sich feindlich ist, und daß er d« Erste sein wird, der.falls durch Zulaffung d« Besetzung von Tripolis d« italienischenRatio « eine Genugtuung gegeben wird, sich damit begnüge« will . Das
ist der Grund, d« uns trotz des Abbruches d« diplomattfche « Be.
Ziehungen, trotz d« Kriegserklärung und trotz der Entfaltung so vie-
ler Kräfte von seiten Italiens «och immer an einem blutigen Kampf«
zwischen beiden Ländern zweifel« läßt. Die türkisch« Regierungwird sich vor der öffentlichen Meinung ihres Landes nicht zu schämen
brauche« ; sie ist der Gewalt gewichen ."

1

Pergirrigunss- und Nereins-Arrreiger.
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu « sehe«.)

Sonntag , den 1. Oktober :
Beiertheim « Fußballverein . 1% u. 3 Uhr Spiele . 7(4 U. Absch. i 2*
Fußballklub Alemannia . l% , 4(4 Uhr Spiele .
Fußballklub Frankoma . 2(4 Uhr Berbandsweüspiel .
Fußballklub Mühlburg . 1(4 u . 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 10, 1, 3 (4 Uhr Spiele . Abends im Löweurach.
Fußballverein . io , 1, 3(4 Uhr Spiele . Abends im Klubhaus .Klub bad . Farbenkaninchenzüchter. 3 Uhr Mon .-Vs . Jägerh ., Scheffelstr,
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Mattneverein . 5 Uhr Herbsffeier bei Ziegler , Bahnhoffttaße .
Schwarzwaldvereiu . Ausflug . Abfahrt 7 Uhr .
Schwimmoer . Poseidon. 4 Uhr Absch. u . Siegesfeier . Festh. i . Durlach.
Stadtgarten . 4 Uhr Kcnzett der Feldartillettekapelle 50.
Turngemeinde . 2(4 Uhr Tanzausflug Waldhorn in Neurenth .
Per . f. Bewegungsspiele . 1 Uhr Spiel . 7 Uhr Abschied i . d. Eötheh .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.
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WEISS

VVOLL
WAAREN.

pFURT ^

) Gut zieht anTl
SSHUTZ ' MARKE.

Aechte
Schafwolle

Pfund Ji 3.70

Sportjacken
Wolle ,

beste , vorteilhafte

Hollings
Vicogne

Gestrickte
Kniewärmer .

Leibbinden

Brust -
und Rücken -

Wärmer
Bettschuhe

Kamelhaar -
Socken
Strümpfe .

. 153
Telephon 1702.

Mit 5°
/o Rabatt in Marken oder in bar :

Kurzwaren in grosser Auswahl.Wollgarne
Strickwolle . . von M 2.75 an per Pfd.
Sportsjackenwolle „ „ 4.20 „ „ „
Seidenwolle . . „ „ 5.— „ „ „
Handschuhwolle „ „ 4.— „ „ „

HLkel-^saterialien
in Leinen , Baumwolle , Wolle und Seide
sowie Strick - und Häkelnadeln in

grösstem Sortiment .

Stickgarne und Seide
in hervorragendsten Parhensorümenten,

nur beste Qualitäten .

Handarbeiten
Kissenplatte mit Rückwand , gereich. ,

von 55 4 on.
Nachttischdecken , gezeichn. „ 35 4 „

„ 50 4 «
^ 5.50 Jl ff
ff 0.50 Jft tf
« 75 4 „
n 90 4 H

H 65 4 II

Strümpfe
Ersatz Füsslinge , Baumwolle 3 Paar 65 4
Ersatz Füsslinge , Wollegetrickt Paar 65 4

Kinder -Strümpfe „ Paar v .35 4 an
Damen -Strümpfe „ „ „ 95 4
Schweiss -Socken „ „ „ 55 4 „
Schafwoll -Socken „ „ „ 85 4 „

ö *26>«gÄ SSo 3

SU

Trikotagen

Tischdecke , 60/60
Tischdecke , 130/130
Tischdecke , 170/170
Läufer , 35/110
Läufer, 35/150
Handtücher

Ziramer -EiDriobtongen
sowie Kelim -, Hedebo - und Gobelin -
Arbeit , angefangen und fertig , in kunst¬

gerechten Ausführungen .

Kinder -Anzüge , wollgemischt von 1 .05 an
Herren -Unterhosen . .
Herren «lacken . . .
Herren-Tricot-Hemden .
Hamen-Hosen . . . .
Damen -Unterröcke . .

90 ^
85 ^
1.80
2.40
3.50

Handschuhe
gestrickte

für Kinder, Damen und Herren
sowie in Trikot und Glace ,

Herren -Artikel
Tag- u . Nachthemden ,
Kragen , Manschetten ,

Selbstbinder , Krawatten , Kragen -
schöner , Shawls , seidene Cachenez .

Woll waren
Gestrickte Kinder -Sweater v. Jl 1.45 an
Gestrickte Herren -Westen „ „ 1 .90 „
Gestrickte Damen -Westen „ „ ILO „

„ Damen -Schulterkragen „ „ 3.50 „
Damen -Velourtücher „ „ 2.90 „

aparte Muster
Gehäkelte wollene Tücher

verschiedener Grösse in weiss und farbig.

Knaben -Kleidung
Hosen mit Leibchen

Matrosen -Mützen — Sports -Mützen

Mädchen-Kleidung
Gestrickte Unterröckchen
Gestrickte Kleidchen , Cheviotkleidchen
Lammfell - und Eisbär -Mäntelchen
Lammfell - und Eisbär-Ueberjäckchen
Häubchen in modernstem Genres

Schürzen
für Mädchen und Knaben . von 25 an
Zier- und Haus -Schürzen „ 95 „ „
Kleiderschürzenin eleg .Faijons, , Jl 2L0 „

Damen -Wäsche
Tag- und Nachthemden
Untertaillen , Reform-Korsetten
Stickerei -Beinkleider und Unterröcke
Directoirehosen , Reformhosen
Hemdhosen = Kombination.

u.
Kinder -,
Hamen -
Herren-

Gamasdien

Gestrickte

Bettjacken

Merino -
Sports¬

hemden .

Taschen¬
tücher

Wagen¬
decken

Hosenträger
Sportgürtel

Handarbelts-
Aasstellang

1 Treppehoch.

Von jetzt ab bis auf weiteres des Sonntags von 11 bis 1 Uhr geöffnet ! 16087

m

Karlsruhe —Museumssaal .
Montag , den 2 . Oktober 1911, abends 8

bieder Karlsruher Komponisten
gesungen von

O. Wessbecher
Bariton .

Am Flügel : Frau Lina Saohs -Zittel .

Eintrittskarten :
Saal nummeriert 3 und 2 Mk., nicht nummeriert 1 Mk.,
Galsrie nummeriert 2 Mk., nicht nummeriert 1 Mk., sind in der

HofmasikalieDiidlg . Fr. Doert, Kaisßrstf . 159
(Eing. Ritterstr .}, Teleph . 2003 und an der Abendkasse zu haben .
14502 .3.2 Ende gegen 1/,I0 Uhr.

Montag , den 2. Oktober,
abends S Uhr.

findet im großen Saale des Reform -
Restaurants . Kaiserstr . 3 « . eine

Amxls -Arsmmlmg
dom Naturheilverein statt , wozu
wir hiermit unsere verehrt . Mit¬
glieder einladen . — Herr Magneto -
vath Gustav Benzing wird über
das Thema „Der Magnetismus
und seine Bedeutung in der
Heilkunde " sprechen . 15100

Wir bitten um zahlreiches Er -
scheinen . Der Vorstand .

■■■sasaa
a
■■Hotel» Restaurant

Friedrichshof
(Direktion : 0 . Münzer). ■

Von Sonntag , den I . Oktober,
abends 8 Uhr ab, allabendlich &365a .3.i

des niederländisdien
IVUn/wr l Künstler - Ensembles .

Leitung : Herr Kapellmeister Franz End er .

■nasBi

Bierbrauerei -Verkauf .
Eine in flottem Betrieb stehende , noch sehr ausdehnungsfähige

Brauerei mit Mälzerei
in -nduitriereicher Gegend Württembergs , nächst dem badischen Truppen -
Uebunnsplatz . ist terlungs - und krankheitshalber unter koulanten
Bedingungen äußerst preiswert , bei ea . 50000 Mk . Anzahlung , zu
verkaufen . — Die Brauerei ist durchaus modern eingerichtet und
hat einen jährlichen Bierausstoß von 7000 hl, sowie treue Kundschaft
mit nur geringer Geldunterstützung .

Für einen tüchtigen Bierbrauer eventl . für solchen und branche -
kundigen Kaufmann ist solide Existenz geboten .

Ernstliche Seldstreflekt . erfahren Näheres unter Chiffre L . E . 581
ourch v Kbert , Stuttgart . Kasernenstraße 60 B._

B30892

Hanf-Couverts

з . schaller . PMzeibemler a. %
Eisenbahnstr . 23 . Karlsruhe i. B >.

Telephon 2092 .
Ueberwachungen , Beschaffung von
Beweismaterial in Ehescheidungs -
и . Alimentationssachen . B28475

heirM-AliSkWe
Unauffällige Reisebegleitungen .

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen .

lüitirfimrtfi
werden von erfahr . Lehrer stcher
zum Examen zur Post . Bahn u .
s. w . vorbereitet . Erfolge nach¬
weisbar . Anmeldungen an
5831011 Lehrer Strauß ,

Kronenstraste 15 . 3. Stock .
An einem guten , bürgerlichen

Mittag - und Abendtifch
können noch einige Herren teilnehm .
B30844 .4 .3 Schützenstr . 27 , pari .

WerhalMöbeldedarfl
Bon einem erstklassigen

Möbelgeschäfte ( kein Ab¬
zahlungsgeschäft ) erhalten
lahlnngsfftb . Personen
ohnejed . Preiserhöhung

einzelne Mel . sowie
domlelle kmAlumeii
bei monatlicher Zichlungs -
weise und billigsten Preisen .

Tadellose Bedienung.
Strengste Verschwiegenheit.
Gest. Offert, mit Bedarfs -

angade beförd. z. schnellsten
Erledigung unter Nr . 15106
die Exv . der „Bad . Preffe " .

FSsser -Berkaus.
Neue und gebrauchte Fäffer von

40 Liter an . sind billigst zu verk .
Biktoriaftr . S. B31154

'777. Aubolpff TidCfjf., JnQ. B.
'Bormann

'Kaiserstraße röj , 7. Stock :: Zeteptjon 2831

Ausstellung von Tffobefl- Tjüten
und Copien.

Eigene sorgfältigste Anfertigung von Capot - ljüten . 15064

Für die Tanzstunde
empfehlen wir : 15132

Halbf. Kleider , weiß und farbig , in Batist und Japon . . . . . von 8.— Mk . an
Halbf . Blousen , in Wolle , Batist . von 2.— Mk . an
Stickereistofie , weiße , 120 cm breit . . . . . . . . . . . von 3.60 Mk . an
Tautropfengaze in reizenden Ballfarben , 105 cm breit . . 2.50 Mk.
Crepe de chiue , weiß und ballfarbig , reine Seide . . . . . . . . . . 1,60 Mk.
WeiOe Wollstoffe — Mull — Batist — Eolienne etc. in größter Auswahl.

MEHLE und SCHLEGEL . Kaiserstrafie 140.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffnet.

Nur noch einige Tage dauert der RiefenmassenverKans
vo«

Alle Sorten Haus- und Uüchengeschirre i« größter Aus¬
wahl zu bisher nicht dagewesenen niedrigen Preisen.

Siels neue Sendungen! — Alles zum Aussuchen !
Zm Saal des Hotel Monopol , gegenüber dem Hauptbahnhos .

Barkauf täglich von 9 bis 1 Uhr und von 3 bis 7 Uhr . Sonntag » kein Verkauf .
B31149 Q . Benecke aus Breme « .

Anzeigen jeder Artfinden die weiteste Verbreitung und haben daher deM
besten Erfolg in der

„ Badischen Presse *4^
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Kadifche Chronik.
'

•= Bruchsal, 30. Sept . Heute morgen gegen 3 Uhr stieß das von
Abstadt kommende Automobil des Herrn A. Hässel so heftig gegeneinen Baum in der Schönbornftraße , daß die fünf Insasse« herausge¬
schleudert wurden . Sie kamen glücklicherweise mit dem Schrecken da¬
von . Mit Hilfe eines Pferdes versuchte man das Auto auf die Straße
zu ziehen, was aber nicht gelang .

— Mannheim , 30 . Sept . Der Bahnmeister der Mannheim -Feu -
denheimer Straßenbahn , Herr Michael Volk aus Seckenheim, ist ge¬stern nach kurzem Krankenlager gestorben. Volk war einer der dienst-
ältesten Beamten unserer Nebenbahn , er stand 28 Zahre in deren
Diensten. Unter seiner Aufficht wurde der Bahnkörper erstellt.

— Edingen (A. Schwetzingen) , 29. Sept . Der seit 14 Tagen ver¬
mißte Maurer Dallmann ist noch nicht zurLckgekrhrt . D . war längereZeit hier wohnhaft und zuletzt in Seckenheim beschäftigt.

1= 1 Haßmersheim (A . Mosbach) , 29 . Sept . Dem ApothekerFriedrich Löchert aus Tauberbischofsheim ist, wie der Staatsanzeigermeldet, die persönlich« Berechtigung zum Betrieb einer selbständigen
Apotheke in Haßmersheim verliehen worden.

§ Hüngheim (A. Adelsherm), 28 . Sept . Beim Apfelbrech«« fielLandwirt Alfons Specht gestern von einem Baum aus beträchtlicherHöhe herab , brach ein Bein und zog fich noch weitere Verletzungen zu .Erft vor einiger Zeit hatte derselbe das Unglück , auch den Arm zubrechen.
A Lauda, 29 . Sept . Gestern nachmittag wurde der 79 Jahrealte Johann Rudolf von. einem Automobil überfahren . Außer äuße¬ren Berletznugen am Kopf und an den Armen scheint der Verunglückte

auch innere Verletzungen erlitten zu haben . Der Besttzer des Auto¬mobils brachte den alten Mann in seine Wohnung .r-- Oetigheim (A. Rastatt ) , 29 . Sept . Der verheiratete Händler
Ludwig Kölmel stürzte heute nachmittag so unglücklich vom Heuwagen,daß er eine schwere Verletzung an der Stirn erlitt und ärztliche Hilfein Anspruch nehmen mußte.

± Jsfecheim , 29 . Sept . Die auf Abbruch versteigerte Tribüne des
ersten Platzes auf dem Renn ^ atz ist bereits größtenteils abgerissen.
Zwecks Höherlegung des Gebäudes wird das Baugelände mit Kies
aufgefüllt werden

, <$ Amoltern (A. Emmendingen ) , 30 . Sept . Beim Obftbreche»
fiel der Landwirt Schott vom Baum und zog fich eine Quetschung des
Rückenmarkes zu, die ihn längere Zeit arbeitsunfähig machen wird .

st . Freibnrg » 29. Sept . Der Bürgerausschuß beriet heute über
die Erweiterung des Bauvertrages mit der Frankfurter Eigenheim -
Gesellschaft . Die Gesellschaft erwarb , wie wir seiner Zeit gemeldethaben , von der Stadt ein größeres Areal an der östlichen Stadt¬
grenze zur Erbauung einer Musterkolonie von Wohnhäusern . Hieranwar u. a. die Bedingung geknüpft, daß die Stadt mit der Anlegungvon Straßen nicht eher beginnen würde, als bis es der Gesellschaft ge¬lungen sei, mindestens zehn Bauplätze zu verkaufen . Nunmehr istdie Gesellschaft beim Stadtrat vorstellig geworden , die Stadt mögemit dem Straßenbau jetzt schon beginnen , um die Möglichkeit zu
schaffen, einige Häuser als Muster für Interessenten zu erstellen. Der
Bürgerausschuß bewilligte nach Ablehnung verschiedener Zusatzanträgedie von der Frankfurter Baugesellschast verlangten Straßenbauten .* Freiburg j. Br.. 30. Sept . lleber den schweren lln -
glücksfall bei der Felddienstübung am letzten Mittwoch, durchden der Unteroffizier Hunn der 4. Kompagnie des Jnf .-Reg.Nr. 113 ums Leben kam, erfährt die ,^ rbg. Ztg." noch : Der
Unteroffizier Hunn befand fich mit einem Flaggentrupp aufdem Schlotzberg nördlich von Staufen , um feindliche Truppen
darzustellen . Das Artilleriefeuer wurde durch sogenannte Ka-
nonenschläge markiert , wodurch auch zuerst die Annichme ent-

: stand, daß der Unteroffizier durch vorzeitiges Explodiereneines Kanonenschlages getötet worden sei. Wie jetzt jedoch' sestgestellt ist, hat der Feldhüter Sch. von Staufen eine Eisen¬
röhre mit Sprengpulver gefüllt und die Ladung mit einer
Zündschnur zur Explosion gebracht. Hierbei zersprang die
eiserne Röhre, und der etwa 20 Meter entfernt stehende Un-

_ Badische Presse ._
terofsizier wurde so unglücklich von einem Stück Eisen in der
Herzgegend getroffen, daß er sofort getötet wurde . Der Feld.
Hüter wollte durch sein Schießen . die Löge! aus dem Reb-
gelände fernhalten.

8 Bonndors , 29 . Sept . Gestern fand hier die Generalversamm¬
lung der BezirkskrankenkasseBonndorf statt , zu der sämtliche Bürger¬
meister als Verbandsvertreter erschienen waren . Nach Schluß der
Verhandlungen fand zu Ehren des von hier scheidenden Amtsvor¬
standes, Oberamtmann Dr . Popp , eine Abschiedsfeie» statt . Die
Herren Bürgermeister Kaiser -Bonndorf , Schalk-Weizen, Gantert -Ueh-
lingen und BLndert -Wittlekofen widmeten dem scheidenden Bezirks¬
beamten warme Abschiedsworte.* Fützen (A. Bonndorf) , 29 . Sept . Im Rathaus fand
eine Sitzung des Hilfskomitees unter dem Vorfitz des Eroßh .
Amtsvorstandes von Vonndorf statt zum Zwecke der Vertei¬
lung der für die Abgebrannten gestifteten Sannnelgelder. Im
ganzen konnten noch 9000 Mark verteilt werden.

fb Seebrugg (A. St . Blästen ) , 30 . Sept . In letzter Zeit wurden
neue Messungen vorgenommen zum Bahnbau Titisee - St . Blasien .
Darnach soll der Bahnhof für Schluchsee hinter dem dortigen Friedhof ,
jener für unsere Station auf dem sog. Köpferplatz erstellt werden.
Wie man hört , soll in Bälde noch einmal eine Abordnung der betei¬
ligten Gemeinden beim Finanzminister vorstellig werden , damit end¬
lich der Bahnbau seine Verwirklichung erhalte .

« . Lörrach, 29 . Sept . Der Bürgerausschuß bewilligte eine
vom Eemeinderat ausgearbeitete Vorlage .wonach in Zukunft
gelernte und ungelernte Arbeiter nach einem besonderen Spe¬
zialtarif entlohnt werden sollen . Ferner wurde im Prinzip
der Errichtung einer Schwemmkanalisation zugestimmt , welche
gemeinschaftlich mit finanzieller Unterstützung der Stadt
Basel durchgefiihrt werden soll. Lörrach wird dafür 180 000
Mark aufzubringen haben . Falls Basel von dem Plan zu¬
rücktritt, wird Lörrach selbständig an die Ausführung dessel¬
ben Herangehen.

% Weiterdinge « (A. Engen ) , 29 . Sept. Nachdem die Bürger-
meisterwahl erfolglos verlaufen ist, findet am nächsten Mittwoch , den
4. Oktober, zum zweite« Mail Bürgermeisterwahl statt .

Zum Großfeuer in Brötzingen .
Qfr Pforzheim , 30. Sept. Wie wir gestern und heute unseren

Lesern mitteilten , brach gestern nachmittag in der Vorstadt Brötzin¬
gen neuerdings Feuer aus , nachdem erst in der vorhergehenden Nacht
zehn Wohnhäuser und zwölf Scheunen ein Raub der Flammen ge¬worden waren .

' Der Brand galt gestern vormittag als vollständig
gelöscht , eine Abteilung Feuerwehrleute war . wie bereits berichtet,im Lauft des Vormittags nur noch damit beschäftigt, einige Kamine
und dem Einsturz nahe Mauerüberreste niederzulegen , da brach mit¬
tags nach 1 Uhr ganz unerwartet in der Scheuer des Glasers Gustav
Bürk, die nicht direkt mit dem Vrandplatze in Verbindung stand, son¬
dern von diesem durch das große Anweftn des Landwirts Gabriel
Eberle getrennt war , wiederum Feuer aus . Es ging wie in der
Nacht: im Nu stand das Gebäude in Flammen , verbreitete sich auf die
nebenan stehende Scheuer der Witwe Hildinger und sprang dann
auch auf die nach der östlichen Seite anstoßenden Scheuern des Wag¬
ners Pfisterer und des Eottlieb Kühn über . Schließlich wurden auch
das an der Mühlstraße stehende Wohnhaus des Bürk und das daran
anstoßende Wohnhaus der Frau Hildinger in Brand gesetzt. Die
Feuerwehr Brötzingen wurde sofort alarmiert und ist in Tätigkeit ge¬
treten . Die Mannschaft der Weckerlinie Pforzheim ist ebenfalls er¬
schienen und hat Hilfe geleistet. Gegen 8 Uhr abends war der Brand
auf seinen Herd beschränkt . Die Feuerwehr Brötzingen war aber
teilweise die ganze Nacht über zum Ablöschen tätig . Die Mannschaften
lösten sich um 12 Uhr ab . Bis abends 10 Uhr fand ein großer An¬
drang Neugieriger zum Brandplatz statt .

Der Brandplatz von gestern nachmittag liegt ganz für sich, da,wie bereits erwähnt , an der Mühlstraße das Eberlesche Anwesen da¬
zwischen liegt . An der Brunnenstraße , die auf der östlichen Seite das

Nr . 456
Drandfeld begrenzt , wurden vor 6 Jahren die Häuser bis zur jetzige»
Wirtschaft „zum Roß" in Asche gelegt . An den Neubau der „Rose*
reihen fich die Gebäude von Kühn und Pfisterer an, deren Scheuer«
gestern nachmittag mit niederbrannten .

Wenn das Feuer gestern nachmittag nicht absichtlich angezündet
worden ist, so bleibt nur die Mutmaßung übrig , daß schon nachts bei
dem großen Flugfeuer Funken in das Bürksche Anwesen getragen
wurden , die so lange schwälten, bis der Brand mittags ausbrach.Die eigentümliche Gestaltung , die das Brandfeld der Nacht zeigt, ist
darauf zurückzuführen, daß zuerst die Flammen nach Norden , die
Mühlstraße hinauf , getrieben wurden , daß dann aber der bei dem Re.
genwetter herrschende , lebhafte Wind umschlug und nun die Aus.
breitung des Feuers in östlicher Richtung veranlaßt «.

Brötzingen hat eine reichhaltige Brandgeschichte. Bor 6 Jahre »
wurden bei dem schon oben erwähnten Brande eine Anzahl Gebäude
vernichtet. In frischer Erinnerung ist, wie der „Pforzh . Anz." schreibt ,
noch der Brand der Ziegelei Vetter am 28. August 1909, dann 4 Tage
später, am 28. August, das Eroßfeuer , welches den großen Gebäude-
komplex westlich des Rathauses in Asche legte . Aus den Trümmern'mb inzwischen neue, große Wohnhäuser erstanden. Auch die Lott-
jammersche Mühle ist wieder aufgebaut worden , die ebenfalls vor
noch nicht langer Zeit in Flammen aufging . Dazu kommen noch die
verschiedenen kleineren Brände . Voriges Jahr ist nach dem Pforz-
heimer Muster eine sogen Weckerlinie für eine Feuerwehrabteilung
eingerichtet worden.

Der Kinder bester Schutz gegen Krankheit ist außer Sauberkeit und
Abhärtung eine einfache , regelmäßige Ernährung . Zu letzterer wählteine kluge Mutter Nestles Kindermehl , eine naturgemäße , leicht der-
bauliche und gern genommene Nahrung , welche die Kleinen vor Darm¬
und Magenkatarrhen schützt und das Entwöhnen der Säuglinge be¬
deutend erleichtert. 2t c.

ModernsterG>mfort.

Rheumatische Schmerzen . Reissen
Hexenschuss , «n Apotheken Flasche M 1,zg>

■= c
Einzel -Auskünfte ?!

g S im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft gg
"

«1 Auskunftei Bürgel S?
o Karlsruhe — Zähringerstr . HO , § °
" 3833 nächst der ßitteistr. Telephon 455.

" =.

Bücherscha « .
Das amtliche badische (grüne ) Eisenbahnkursbuch , Winterdienst

1911/12, ist im Verlag der E . F . Müllerschen Hofbuchhandlung m . b.
H. in Karlsruhe soeben erschienen und wie seither zum Preise von
00 Pfg . käuflich .

Besondere fachgemässe Sorgfalt verwenden wir bej
der Wahl der „ SaiSOtV -Neilheften “ unserer
bewährt erstklassigen Fabrikate , und bringen in jeder
Preislage das „Beste“

Unser bedeutendes Spezialhaus
“

und die
mrschöpfliche Auswahl (wie schon aus den Fenster
Ausstellungen ersichtlich) sind Gewähr für die

unvergleichlichen Vorteile!

Vollwertige Qualftats «

Welt -Marken “

Haupt -Marke der
Firma Wilh . Zeumer

Leichtest — stabil
vornehm

Steve

Herren - Hüte HowIIson London
Hartley
Robinson

Dellon-Parla
Klenz-Wien
Pichler - GrazFj . QBSO. Mk. 3.—, 3.60 , 4.—, 4.50, 5.—, 5.50

Haarfilz Mk. &50. 7.50, 8.50, 9.50 bis 14.

Haupt -Schlager

— unverwüstlich
bequem , lagere

M. 2 .20 , 2.75 , 3.50,4 .—, 4.75 etc

„Extra Marke “

Haarfilzeleg. Modefonh

Echt engl.

StormSpezialität
Grosse vollkommene Formen Alleinverkauf.

FOr „ältere Herren“

PtL Qual. Mk. 4425 , 5.— , 5.50,
Haarfüz Mk. &50, 8.50 . 9.50 bis 12— Vornehm -Fesche Mode .

Yelour -(Piüsch)-Hiite
ausgezeichnete Qualitäten , elegante Formen

und Farben
Mk. 7.75 9.80 12.50 15 .— 18.—

(Cxtn grosse Masse bis 61 cm vorrätig).

Weiche

Herren-Hüte
Pflma Qualität Mk. 2.50 L80 3.— 3.50

4 — 4Ä >
Wamfilz Mk. 6.50 L— 8.— bis 1L—

Engl. Stoff

Sport -Hiite
für Herren und Knaben von Mk. 1.50 an.

Kaisecste nhz7. Rabattmarken .
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Nächste garantierte Ziehung : 7., 9 . und 10 . Oktober .

Grosse Frauen Vereins -Geldlotterie
3333

Geld-Gewinne

des Agnes -Frauenvereins in Sachsen -Altenburg

45 000 Ml, ♦♦ Gewinn
Preis des Loses nur 1 c# , 11 Lose 10 Jt , Porto und Liste 25 J .

ist 20000
Schweickert , Stuttgart , Marktstr . 6 .

In Karlsruhe bei : Carl G5tz , Hauptagentur , Hebelstr. 11/15 ; Gebr . Göhringer , Kaiserstr . 60 ; Chr . Wieder , Krieg«tr . 3a ;
Edmund Schönwasser ; Lud . Michel . Dur lach : Carl Hess . 9248a .L1

» dienst
1 m . b.
ise von

Donnerstag , den 5. Oktober beginnen wieder unsere

Äuskunftsstunden ,
die von nun an jeden Donnerstag von J/j3—4 Uhr Vorholzstrasse 17 , D ,
stattfinden . Jede Besucherin erhält Auskunft über alle unsere Bestrebungen
betreffenden Fragen . Auf Wunsch werden Schnitte nach persönlichem Mass
angefertigt und das Zuschneiden und Anprobieren nach diesen Schnitten
überwacht Mit der Auskunft sollen öfters kleine Ausstellungen verbunden
werden . Wir werden am 5. Oktober eine Auswahl armenische
Üfadelspitzen zur Besichtigung auflegen . Die Auskunft ist für Mitglieder
unentgeltlich , Nichtmitglieder entrichten 50 Pfg.

Der Verein beabsichtigt im Monat Oktober einen

Schnittzeicheiikiirs nachpersönlichemMalle
für Damen zu veranstalten. Nach reiflicher Erwägung hat man sich zu dem
auf allen grossen Ausstellungen der letzten Jahre mit ersten Preisen aus¬
gezeichneten

System Berg -Bühl
entschlossen . Eine erste Lehrkraft des Münchener Instituts wird den drei¬
wöchentlichen Kurs leiten . Er umfasst Massnehmen, Schnittzeichnen , Zu¬
schneiden , Zusammenheften und Anprobieren . Ausserdem soll bei genügen¬
der Beteiligung ein Abendkurs für Schneiderinnenzu ermäßigtem Preise ab¬
gehalten werden. Die Teilnehmerinnen werden gebeten , sich baldigt anzu¬
melden bei Frau A. Klein , Vorholzstr . 17 Frau S. Egel, Herrenstr 14, tägl.
von 2—4 Uhr , oder in der AuskunftssteRe , Vorholzstr . 17, Donnerstag von
1h3—4 Uhr, wo dann alle näheren Bedingungen zu erfahren sind.

15111 Der Vorstand .

Morgen Sonntag
und folgende Sonntage

von 11 bis 1 Uhr geöffnet .

Spiegel & Wels
für elegante Herren- and Knaben-Kleidang.
Herbst-Neuheiten

Z'
In reichster Auswahl eingetroffen. 15129

Hotel - Restaurant „Rite Post“
empfiehlt 15127

Neuen süssen

lhringer und Rappoltsweiler.
Goldener Ochsen

Kaiserstr. 91 Telephon 1885

Süßer Wein
empfiehlt 15105

Eduard Bayer . Weinhandlung.
'800—1000°

|o Reingewinn.—
Gr . ehern. Werk vergibt an all. Plätzen den Alleinverkauf ihrer

konkurrenzlosen Spezialitäten äußerst günstig auf feste Rechnung
| oder kommissionsweise. Für Kaufleute , Handwerker , Beamte re.

Mutige Wßeiz.
! Keine Branchekenntn . nötig . Spielend leichter Verkauf . Enormer

Umsatz . Hochreelles Waren - und Kaffageschäft . daher kein Risiko .
Großzügige Unterstützung von der Firma . Nachweisbar mühe¬
loser und bedeutender Jahresverdienst . Ernste Interessenten mit
etwas Kapital erhalten Näheres unter IE. 3082 an Haaaen -
Htein & Vogler , A.- G ., Mannheim . 9380a

Hohes Einkommen
biet . sich solv . Herrn od. Firma d . Eisenwarenbranche d. d. Uebernahme
d . Alleinvertriebes für ganz Baden . Barkapital Mk. lOOO—2000
erforderlich. Branchekenntnisse nicht nötig . (Event , werden auch kleinere
Bezirke abgegeben.)

Streng reelles Angebot .
Von den in Frage kommenden Artikeln wurden in einigen Mo¬

naten für ea.

Mk . 50000
verkauft. Der Artikel ist von den größten Fabriken in ihre Fabrikation
ausgenommen und bietet einen Nutzen von weit über 100°^. Ausführ¬
liche Angebote nur von Selbstreflektanten unter L . T . 1510 an
Haasenstein & Vogler . A.-G., Karlsruhe . 9381a

Srariarteflen jeder

Karlsruher

Tnrngememde
(1846 ).

GOt Hell !

Samstag , 30 . Septbr . :

Grosse Kneipe
zu Ehren der einrttckenden

Rekruten .
Sonntag , 1. Oktober :

Tanz=Ausflug
nach Neureuth ins Wald¬
horn . Abmarsch l l23 Uhr am

Linkenheimertor.
Um zahlreichen Besuch bittet

Die Kneipe .

Kneipp-NettiMM
Montag , den 3. Oktober »abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „Goldener Adler"
. 3.1

Der Vorstand .

MrSe -LeiMeriW .
Montag , de« S. Oktober 1811.

vormittags 9 Uhr , werden auf
dem Kasernenhose in Dnrlach
2 überzählige 9384a

Dienst -Pferde
meistbietend gegen Barzahlung
versteigert .

M Train-Bataillon Nr. 14.
Knielmge «

Rindsfafel-
Dersteigerung .

Die Gemeinde Knielingen ver-
teigert am Donnerstag , den 5.
2ktbr. bs. Js ., nachmittags 4 Uhr,
auf dem Rathause einen jungen ,
fetten , überzähligen Rindsfasel ,
wozu wir Liebhaber einladen.

Kniclingen , den 30 . Septbr . 1911.
Der Gemeimderat .

9389a Hauer . Frei , Ratschr.

Pelze ! Pelze !
von den einfachsten bis zu den
feinsten Garnituren , werden billig
abgegeben 3331189

Schloßplah 13,
Eing . Karlfriedrichstr . , p ., rechts.

Die ersten 15091

».Orangen
frisch eingetroffen .

Teleph . 175
Kaiser-

straSeieo

Spielen
Sie ln der
Lotterie ?

Wenn ja , dann habe ich Ihnen
eine hochwichtige Mitteilung
vollständig gratis zu machen ,
worüber Sie sehr erfreut sein
werden. Postkarte genügt,
v . Salz , Altona a. E . 8385a

AWgeSchiiÄm »s 8 L
in u. außer dem Hause.

Näheres unt . B31210 in der Exp .
der „Badischen Presse" .

Gnt bürgerlicher
Mittags- und Abendtifch
B31190.3.1 Schloßplah 14.

JUlhkGMallszute !. ». !
!>. Kyp,thkk . j

August Schmitt
Hypotheken - und Bankkommis-

sions-Geschäft
Karlsruhe . Hirschstratze 43. !
3.1 Telef . 2117 . 15114 >

Vermittlers ,
für Darlehne gesucht . Keimten ,
Berlin . Steinmetzstr . 47 . 9375a

Weihe Wyandottes
4,12 (1910) vorzüglicherLegestamm
zu verkaufen . B31155
Amalienstr . 33 . I. Querbau .

Empfehle zum Einkellern aus den
für mich eingetroffenen Waggons

Kierlander

ll. Lpeise-RurtoM
per 3ettfner » 4 .20

aus nächster Woche eintreffenden Waggons
KollSnder

ll. Lpeije -Ärtoßtl»
? per Seulper « . 4 .— -

RT frei Keller .

Gottlieb Schöpf
Luifenftratze 34

Telephon 2826. Telephon 2826.
Bestellungen können auch in meinen sämtlichen

Filialen gemacht werde «. 15146

3«Meii>- «.MIiwse.
Frl .. welche das Kleidermachen ,

sowie Zuschneiden gründlich er¬
lernen wollen, können jeden l . und
IS . eintreten . Daselbst werden an¬
gefertigt einfache , sowie elegante
Roben . Kostüme und Reform¬
kleider . B31194

D . Stauch ,
Schkverstraste 15, 2 . St .

Snfer MM «
u . Bücherkiste zu kaufen ges .
Off. unter Nr . B31147 an die
Expedit , der „Bad . Preffe " .

Bechstein'Flügel,
sehr gut erhalten , 71!* Oktav, gut
int Ton , wird billig abgegeben bei
J . B . Hauch , Pkanolager .
Bruchsal . 9364a*

Zu verkaufen : Guterbalt . hoch-
häuptiges Bett , ein Waschtisch u .
ein Kinderwagen . Ä31180

Philippstratze 29, 3. St .

AöhmMIm. U -S
Garant , bill. zu verk . B31187

Rüppurrerftrahe 88, Part .

Schlofserherd^
fast neue , mit -

Wer erteilt jungem Herrn
französ. Unterricht,

zwei Stunden per Woche , Zeit :
10 Uhr abends . Offert , unt . B31129
an dre Exp, der „Bad . Preffe" .

Fassbodenlacke
Pitrkctlbodenvrichse , I

weiß und gelb,
Stahlspähne,Terventinöl !
Bntzwerg — Putzwolle , |
Bürsten . Schrubber re .
2.1 empfiehlt 14665 I

Zroger. NIHi . Tscberning,
vorm . W . JL. Scliwaab , |

Amalienstraße 19.
Mitgl .d .Rabattsparvereins I

S brillante Meistergeigen . Egi-
dius Klotz u . Franziskus Pressend«
verk . ä Mk . 50 llrysch , Königs -
Hütte . Ring . 5831196

Klavierlehrerin,
konservat. gebild. , erteilt gründl .
Unterricht, 2 mal wöchentlich im
Monat 6 Mk . Dieselbe empfiehlt
sich auch zum vierhändig Spielen
sowie zur Begleitung z. Gesang u.
Violine. Gefl. Off . unter 9331152
an die Expedit, der „Bad . Preffe .

j- ll .

Mktl .
ia . gelbe

Schmierseife
Md 20 Psg.

S Psillld SS Psg.
gelbe Kernseife

S Pfund 1 .36
1 Md 27 Psg.

weiße Kernseife I
2 2tM 28

Ia 5pm:&ent{etfe |
1 Md 29 Psg.
Vleichsoba

per Psmd 8 Psg.
Fettlaugenmehl

per Pfund 19 Psg.
Seifenpulver

Met 4 Psg.
Glaspapier

SIN 2 Psg.
Schmirgellerne

Stück 4 Psg.
Ia Frchbodenöl

PW 20 Psg.
1 Literkrug 50 Psg.

1 Literkaune 60 Psg.

1 05
1 .10

[liier - Filen
Dnrlach , Karlsruhe , I

Pforzheim . 15077

bringt manchen überflüssigen Gegenstand zum
Vorschein , den man gerne verkaufen möchte ;
andererseits werden aber auch zahlreiche An¬

schaffungen für das neue Heim nötig .
In beiden Fällen erzielen Sie mit einem

kleinen Inserat in der UodiSChen Presse
einen guten Erfolg .
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9234a(Aelteate Handelshochschule der Westschweiz ).

Beginn des Wintersemesters :
: : rr Dienstag , den 10. Oktober. : : : :

Programme werden frei zugesandt. Göldi , Dir.

Gelegenheitskauf .
Diwan-Bezüge, Portieren,
Tischdecken und Teppiche,
durchweg hochfeine Sachen , werden staunend billig abgegeben und
versäume daher niemand diese Gelegenheit .
H ®inr . Karrer , Lagerhausn.Wöbelhandlg.,

Patentfprungfeder -Rost-Fabrikatio «. 14771 .3.2
Philippstrahe 19 (Haltestelle der elektr. Bahn) Telephon 1659.

ishrbare

Brennholz - Säge
ui Spaltmaschine

I

neuestes Modell.
Bedeutende ZeH- and Beldersparnis.

Einfachste Bedienung.
Grölfte Haftbarkeit

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
I Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar. |

Amateur-Photographen
erhalten in photogr . Angelegenhei¬ten bereitwilligst umfastende Aus¬
kunft in der 12632 .20 .16

Photo -Handlung 3 . Lösch ,HerrenstraHe 35.
Y<

Handelt ehr an ftalt u. Töchterhandel sichule

iarirte „Merkur“
Telephon 2018

BrSastes aad ältestes derartiges Institut an Platze
■ater prakt. erlabreaer faebn . Laitug .

7 Lehrer . Prima Referenzen .

Am 2 . Oktober
' '

neue Kurse
von 3, 4 , 6 und 8 monatlicher Dauer .

= Vollständige Ausbildnng för den kaufm . Beruf . =

Damenkurse / Herrenkurse!
Gründliche Ausbildung ln :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsbergerund Stolze -Schrey ), Maschinenschreiben (26Maschinen versch . erstkl . Systeme ) , Bund¬schrift , Buchführung (einf ., dopp . aamerik .) ,kaufm . Rechnen , Konto - Korrentwesen ,Wechsel - u . Scbeekkunde , Bank - n . Börsen¬
wesen , Warenkunde , Geographie etc . ä
Kursus IO—23 Mk .

Sprachkurse : Deutsch , Englisch , Französisch ,Italienisch .

Tages » und Abendkurse «
Sachgemässe Vorbereitung für das

Einjähr.-Freiw.-Examen ,
Kttnstler -KlnJ . , Fähnrich ,Abitur etc . Honorar mässig.

Militäranwärterkurse.
Vorbereitung für den Eisenbahn - und Postdienst

(nachweisbar erfolgreich ).
Strebsamen jungen Leuten

bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste
Gelegenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten
anzueignen , die nötig sind, um mit Erfolg auf jedem Büro
tätig zu sein. Viele Händerte unserer ehemaligen
Schüler and Schülerinnen befinden sich heute in guten ,
passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermittlung der Anstatt erhielten .

Oie Leistungsiühigkeii unseres Institut» sowie die

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten
sorgfältig ausgebildeten Kontorperaonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten dnreh unsere Vermitt¬
lung Fahrpreisermftssignng , auch sind wir für gute ,
preiswerte Pension besorgt .

Auafttkrliehe Auskunft und Prospekte
bereitwilligst durch 14711 .4 .4

Die Direktion .
Til5gefnBmeld »ag eTEdenT

UNIVERSITE DE NEUCHATEL
Faculte des Lettres, des Sciences, de Droit, de TheologieSeminaire de fran?ais pour Slöves de langue Gtrangöre. — Siöge du ptemierexamen föderal de mödecine . — Section des Sciences commerciales .

OUVERTÜRE DU SEMESTRE D’HIVER, LE 18 0CT0BRE 1911
Pour renseignements et programmes , s 'adresser au Secrdtariat de

l 'Unmersite . L* RECTECR

Tanz -
inst . : Landmesser

Kaiserstr. 22.
Eig. Privatsaal , beeter Unter¬

richt , billiges Honorar .
Privat- und Gesellschaftskurse
zu jeder Zeit . Anmeld, erbitte
bald . z. d. beginnenden Kursen .NB, Ehe Sie sich zu einer
Tanzstunde anmelden , erkun¬
digen Sie sich bei mir über
hiesige Tanzlehr -Verhältnisse ,

Kocbbcrd«
Die besten und billigsten zumBraten und Backen kauft man bei
Mohr & Böhm ,

2.2 Durlacher Allee 43 . 15079

Landhäuser
Jagdhäuser

Au'hAlen
Batfenhäuser I
Pawllöna

» « »
LLvne

lübwiß Münzer
Baugeschäft

Karlsruhe i.B.
gegr. 187V.

Jekphon 53. Ropnsfc23 ai

LnmerZncW
JSochbau • • • Brückenbau
Mrajende ladikonstrakfionen
Trqjpenbau - Tftgpenirffle- Dedtsty ßolzbauser -
fiissböden in jeder Ausführung
inpoif - KisiarfabrikaiiDn - Sxpoyt
Kühlanlagen ■ Kuhlkanäk

me*

als '
3(km

MeitMiiser !
Rutoremiaen «

IrmWiaHöi
Badehavser
tfeHungsgd
Tare"

Mer -Mnas.
14722

» -HM ,
» -KamaniMS

I empfiehlt in großer Auswahl

[ H. Maurer, Wietont
Friedrichsplatz 5.

*Uebernehme noch Lieferung
von zähem weichen 13325 *

Eisenguß
sowie von

la. HartguD - Roststäben.
Eisengieß . u . Maschinenfabrik ,

Georg Wittmar
Karlsruh » , Bannwald - Allee 40.

Beruh . Kranz
Werderplatz 37. LudwigspL 68

Kaiserstr . 38 , Nelkenstr. 25
Telephon 484 Telephon 2374

empfiehlt
fehlstes deutsches

Schweinefett,
vorzüglich im Geschmack,

per Pfd . 70 Jin Eimern von 9 Pfd . k 684in Kübeln von 25 Pfd . ä. 644in Kübeln von 50 Pfd . k 62 4

Pflanzenfett ,
gelb und weist,
per Pfd . 66 -1,

in Eimern von 30 und 60 Pfd .
per Pfd . 84,5 ,
hochfeine

Margarine ,
Marke „Sennerei ",

das Beste was geboten wird
per Pfd . 88,5 ,

bei 5 Pfd . * 84,5 .
Prompter Versand nach

2.2 auswärts . 14863

Tuch-Reste
zu Herren - Anzügen, Paletots und
zu Damenkostümen, nur bessere,moderne Stoffe , direkt an jeder¬mann weit unter Preis . Muster
frei und kostenlos . 826a
W. Boetzkes , Dtir «n 75 , Rbid .

I u. Sie verwenden es immer das
| Dr . Gentner ’*

SoifonpuWer
I Schnee König
I Verbraucher erhalten prächtigeI Geschenke. AlleinigerFabrik. ;
[Carl Gentner, Göppingen !

Besuche

Hostenlos

Gottesdienste .
— 1. Oktober. —

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche. 549 Uhr Militärgot -

tesdienst : Militär -Oberpfarrer
Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt
Pfarrer Kühlewein.Kleine Kirche . 5410 Uhr mit
Abendmahl : Stadtpfr . Kühle
wein.
5412 Uhr Kindergotiesdienst :
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Etadivikar Mayer .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 5410 Uhr Stadt
Pfarrer Hindenlang.
XII Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst
Stadtpfarrer Heffelbacher .6 Uhr mit Wendmahl : Stadt ,
Pfarrer Heffelbacher .

Christnskirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Robde.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Rohde.
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt.10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Schilling.

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr .Weidemeier.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider.

Gartenstraße 22 . 5410 Uhr : Stadt -
Pfarrer Heffelbacher .1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Rapp .

Städtisch. Krankenhaus . 1412 UhrStadtvikar Duhm.
Tiatoiiifkrutzausklrche. Borm . 10

Uhr : Pfarrer Katz.Abends 548 Uhr Monats -Mis¬sionsstunde: Miss . Knobloch .
Grabkapelle. 4 Uhr : HofpredigerFischer. *
Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar

Schneider ; daran anschließend
Christenlehre.

Karl - Friedrich - GedächtniskircheStadtteil Mühlburg ! 5410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .%U Uhr Christenlehre : DekanEbert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬straße. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann (Abschiedspredigi) .
Abendmahlsfeier : Nach Schlußdes Hauptgottesdienstes . Beichte5410 Uhr. Nachmittags 6 UhrGemeinbeabend (Krenzstr . 23) .

Wochengottesdienfte.
Donnerstag . 5. Oktober.Kleine Kirche. 5 Uhr . Stadtvikar

Duhm .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar

Duhm .
JohanneSkirche. 8 Uhr : Stadt¬

pfarrer Hindenlang .
Ev. Stadtmiffion Vereinshaus ,

Adlerstratze 23.
1412 Uhr KindergottesdienstAdlerstraße 23 : Staotruissionar
Lieber.
1412 Uhr Kindergotiesdienst inder Johanneskirche : PfarrerBender .
1412 Uhr Kindergottesdienst inder Diakoniffenhauskap. : Stadt¬vikar Brauß .
143 Uhr Jungfrauenverein von
Frst Heck, Erbprinzenstratze 12
Äugend abteilung ).3 Uhr Jungfrauenverein von
Frst Schweickert (Marienstr . 1) .4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber . Erbprinzenftr . 12.
-44 Uhr Jungfranenverein der
Schwester Lene, rldlerjlraLe 23.Montag , abends 8 Uhr, Bibel-
stunde Augustastraße 3 : Stadt -
mifstonat Höfchele .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Aügem.
Bibelstunde : Stadtmrff . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und 549 Uhr.Vorbereitung für den Kinder-
gotteSdienst.

-reitag , abemdS 549 Uhr. Blau -
kreuzverkammlnna.

Beparsturen zUer W Kosimansdpn^■■■m m w* m mmmm m m m **

BausdpinerH - ßobhandfonj \ 3Uf

Christi. Verein junger Männer ,Kreuzstratze 23.
Dienstag , abends 549 Uhr. Bibel¬

besprechung für Männer .
Donnerstag , abends 549 Uhr,

Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends %9 Uhr : Ge¬
betsstunde.

(Sa. Verenrshaus , Amalienstr . 77.Vorm. 1412 Ubr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Vortrag von Miss.Enderlin über : „Das Missions-

Problem des Islam nach eigener
Anschauung".

Nachm . 4 Uvr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Vortrag von Pfarr .Gräbener über : „Sendschreiben
an Philadelphia ".

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteiluna .

Montag , avcnds 549 Uhr, Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends 8)4 Uhr : Bibel¬
besprechung im Männer - und
JunglingSverein .

Mittwoch, abends 814 Uhr. All-
gemeine Versammlung : Stadt -
miffionar Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch-
terverein .

Donnerstag , abends 814 Uhr : All¬
gemeine Versammlung , Dur¬
lacherstraße 32.

Samstag , abends 549 Uhr. Ge¬
betsvereinigung für Männer n.
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche. 5 Uhr Früh -

meffe .
6 Ubr hl. Messe .
7 Uhr hl. Messe mit General -
kommunion für die Erstkom¬
munionkinder .
149 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Festgottesdienst mit
Hochamt , Predigt und Segen .
1412 Uhr Äindergottesdienst mit
Predigt .
>23 Uhr Christenlehre f . Mädch .
3 Uhr Corporis Christi-Bruder -
schaftsandacht.
6 Uhr Rofenkranzandacht mit

Predigt und Segen .
Während des ganzen Monats
Oktober an Werktagen täglich
% 8 Uhr Rosenkranzandacht mit
Segen ; Sonntags 6 Uhr mit
Predigt .
Montag , abends Uhr, Ver¬
sammlung für den Mütterverein
in Verbindung mit der Rosen-
kranzandacht.
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) , 6
Uhr hll Meffe . Wl Uhr hl.Mefse
% 7 Uhr Herz Jesu -Amt mit
Litanei : am Vorabend von 3—9
Uhr Beichtgelegenheit.

St . BernharduSkirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr HI. Messe.
8 Uhr ■&• !" ueffe m. predigst
/4 10 Uhr Predigt und feierl .
Hochamt mit Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Mädch .)43 Uhr Corporis Chrifti-Bru -
derfchafi.
3 Uhr Versammlung des Müt¬
tervereins .
6 Uhr Rosenkranzandacht mit
Predigt und Segen .
Während der Woche ist täglichabends 147 Uhr Rosenkranzan¬

dacht .
Montag , abends K9 Uhr, Män¬
nerkongregation .
Mittwoch hl. Meffe für den
Mütterverein . Abends % 9 Uhr
Jünglingskongregation .
Freitag Herz Jesu -Amt.

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Früh¬
messe : Generalkommunion der
Jünglinge und der diesjährigen
Erstkommunikanten.
149 Uhr Singmesse mit Predigt .

Uhr Predigt und Hochamtund Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenl. f. Jünglinge .K3 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft mit Segen .
3 Uhr Versammlung des Müt -
terbereins .
6 Uhr Rosenkranzandacht mit
Predigt und Segen .An den Werktagen ist jeweilsabends 7 Uhr Rosenkranzan¬
dacht mit Segen .

Dienstag , 1410 Uhr, hl. Meffefür den Mütterverein .Freitag . 7 Uhr. Herz Jesu -Amt.St . BinzentinSkapelle. 148 Uhrhl. Kommunion . 8 Uhr Amt.5 Uhr Rosenkranz.
St . Bonifatinstirche . 6 Uhr Früh¬

messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigst
5410 Uhr Predigt , feierl ; Hoch¬amt und Segen .
1412 Uhr KindergotteSdienft m.Predigst
% 2 Uhr Christenl . f. Jünglinge .%3 Uhr Corporis Christi-Brn -
derfchaft.
6 Uhr Eröffnung der Rosen-
krcmzandacht mit Predigt und
Segen .
(Rosenkranzandacht ist am
Sonntag um 6 Uhr mit Predigtund Segen , Werktags um 7

leite f. den Michaelsverein.
Ludwig Wilhelm - Krankenheim.8 Uhr Hst Messe .
Sst Peter - n. Paulskirche. 946 Uhr

Beichtgelegenheist
6, >s7 Austeilung der
Hst Kommunion.
}48 Uhr Deutsche Singmeffe tn.
Generalkommunion d. christen »

tat (auch Monatskommunion d.
Erftkommunikanten ) .
^ 10 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt und Segen .
H2 Uhr Christenlehre f. Mädch .2 Uhr Rosenkranzandacht mit
Segen .

Uhr Jungfrauenkongrega¬tion mit Predigst
Am Vorabend %9 Uhr Vorbe--
reitungsandacht mit Predigt (f.die Jünglinge und Rekruten ) .

Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9
Uhr Predigt und Amt mit Seg .St . Michaelskirche. (Patrozinium ) .
547 Uhr Kommunionmesse.
149 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Festgottesdienst Und
feierl . Hochamt mit Tedeum u.
Segen .
2 Uhr Corporis Chrssti-Bruder -
schaft .
WendS 7 Uhr feierst Eröffnung
der Rosenkranzandacht mit Pre¬
digt und Segen .
Werktags 548 Uhr Rüsenkranz-
andacht.

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel.) 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse mit General¬
kommunion der christenlehrpfl.
Mädchen.
9 Uhr Predigt , Hochamt mit
Segen .
142 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Corporis Chrrsti-Bruder -
schaft mit Segen .
6 Uhr Rosenkranz.
Freitag . 7 Uhr, Herz Jesu -Amt :
vorher Beichtgelegenheit, 149
Uhr Mütterverein mit Predigt .

(Alt- ) Katholische Stadtgemeinde .
Anserstehnngskirche. 10 Uhr :

Stadtpfarrer Bodensteia.
Friedenskirche der Methodisten-Ge-

meinde (Karlttraße 49 b).Vorm. 1410 Uhr Predigt .Vorm . 11 Uhr Krndergottesdiensst
Nachm . 5 Uhr Predigst
Abends 149 Uhr Jünglings - nnd

Männerverein .
Montag , abends 149 Uhr, Gebet¬

stunde.-Mittwoch, abends 149 Uhr. Bibel -
stunde. Prediger Scharpfs.

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertbeimer Allee 4) .

Vorm . 5410 Uhr Predigt : Predig .
Becker.

Vorm. 11 Uhr Kindergotiesdienst .
Nachm. 544 Uhr Predigt : Predig .

Becker.
Nachm . 545 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Jüngling ? - und

Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr, GebetS-

verfantmlung .
Donnerstag , abds . 149 Uhr, Bibel-

stunde.
English Services .

Piründnerhaus , Kaiserplatz .Sunday 8 h. c. H. M. P. Sermon .Rev . E . H . Tottenham M. A-,
CTmpbtm.
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Me militärische Entwicklung des Tripoliskonfliktes .

Mp . Ein öfter Genevafftabler
schreibt uns :

Die erste Vorbedingung für
den Erfolg der italienischen
Expedition nach Tripolis be¬
st^ in der Gewinnung der
Seeherrscheft im Mittelmeer .
Bei der Minderwertigkeit der
türkischen Streitkräfte zur See
wird sie den Italienern ohne
weiteres zufallen . Es würde ein
unnützes Opfer bedeuten , woll¬
ten die Türken mit ihren 2

"Linienschiffen und 2 Kreuzern
gegen die 8 Linienschiffe und
9 Panzerkreuzer der Italiener
offensiv Vorgehen. Die Türken

! werden sich daher darauf be¬
schränken , ihre Schiffe in den
eigenen Hafenstädten zu be¬
lassen, um fich gegen einen
allerdings wenig wahrschein¬
lichen Vorstotz Italiens nach
dem Osten hin möglichst zu
schützen.

Den Italienern fallen damit
zwei Vorteile zu. Zunächst
können sie ungestört vom Geg¬
ner ihr Expeditionskorps von
der nach Sizilien verlegten
Operationsbasis nach der afri¬
kanischen Küste schaffen, und
weiter find sie in der Lage, jede
Verstärkung der türkischen
Truppen in Tripolis zu ver¬
hindern . Hierin besteht die
größere Bedeutung des mari¬
timen llebergewichts der Italie¬
ner . Die Türkei hat den mili -
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Karlsruhe an Gebäude-Versicherungsbeträge« 395 70V SRI , währeuU .
an Brandentschädigunge« nur 22 2V0 Mk . bezahlt wurden . In den «
Jahren 1901—1910 bezahlte die Stadt Karlsruhe an Gebäude -Feve»»
Versicherungsprämien insgesamt 2 838 000 Mk., während in derselbe»
Zeit für Brandschäden in der Stadt nur 634 000 Mk. bezahlt wurde » .

Der Redner kam zu dem Schluß, daß es im Interesse der GevechtiK -
keit gelegen wäre , wenn auch in Baden recht bald eine Aenderung be*
Gebäude -Bersicherungsgesetz ei»treten würde , in dem Sinne , dich
die städtischen Hausbesitzer einen billigeren Versicherungssatz erhalte « .

An das Referat , das mit großem Beifall ausgenommen wurde ,
chlotz sich eine lebhafte Debatte an,deren Resultat war , daß einmütig
gefordert wurde , Schritte zu unternehmen zu einer Aenderung der Ge¬
bäude -Versicherung.

Als weiterer Punkt der Tagesordnung wurde noch die neu «
tädtische Bauordnung gestreift .

Es wurde lebhaft Klage geführt über die Wohnungskontrolle .
Betont wurde , daß die Hausbesitzer selbstverständlichdie Aufgabe « der
Wohnungskontrolle , soweit es sich um eine gesundheitliche Verbesse¬
rung der Wohnungsrerhältnisse handelt , nur begrüße , daß sich aber
die Hausbesitzer gegen llebergriffe der Wohnungskommission entschie¬
den verwahren .

Rach kurzer Besprechung verschiedener Fragen , wie di« Erricht »»»
einer städtischen Hypothekenbank, die Einführung von Kläranlage «,
bei der ein Unterschied zwischen städtischen uttb privaten Kläranlagen
konstatiert wurde , schloß der Vorsitzende die Versammlung .

Ueberfichtskarte zum italienisch-türkische» Konflikt um Tripolis .

tarischen Schutz von Tripolis bisher arg vernachlässigt. Weder find
di« Garnisonen stark genug, um einem entschlossenen Angriff erfolg¬
reich Widerstand leisten zu können, noch befinden sich die an und für
fich schwachen Befestigungsanlagen in oerteidigungsfähigem Zustande.

Die in Tripolis stehende 42. Division hat ihren Beurlaubtenstand
: nicht im eigenen Lande , sondern muß ihn erst aus anderen Teilen des
Reiches erhalten . Die schnellste und natürlichste Verbindung führt

!über See . Ist dieser Zufahrtsweg gesperrt , wie es jetzt von der italie¬
nischen Flotte geschieht , so bleibt nur noch der Landweg üb« Aegypten
übrig , der jedoch von de» Engländer « beherrscht wird . Es dürfte frag¬
lich sein , ob die geheimen Förderer der italienischen Expanstonspläne

! vorbehaltlos seine Benutzung gestatten werden . Ein solches Zuge¬
ständnis an die Türkei könnte sogar als unfreundlicher Att gegen
Italien aufgefaßt werden . Außerdem haben es die Engländer immer

tnoch gut verstanden , aus einer derartigen Lage für fich Sondervorteile
herauszuschlagen, wobei dann zur Entscheidung stehen würde , ob nicht
die bestenfalls von Großbritannien beanspruchten Kompensationen
schließlich nachteiliger sind als der Verzicht auf den erstrebten türki¬
schen Truppendurchzug .

Damit entffel« also für die Türkei die Möglichkeit, frische Trup¬
pe« »ach Tripolis zu überführen und ebenso , die dort stehenden erfolg¬
reich auf den Kriegsfuß zu setzen. Italien hat daher wahrscheinlich
nur mit den jetzt dort befindlichen Kräften zu rechnen. Es rächt fich
die jahrelange Mißwirtschaft , die in der türkische « Verwaltung bis
vor kurzem geherrscht hat , und Italien erntet die Früchte seiner großen
Opfer und Anstrengungen , die es seit langer Zeit auf die Ausgestal¬
tung von Heer und Flotte verwendet hat .

Für den Truppentransport verfügt Italien über genügendes
Schiffsmaterial . Die nationale » Dampfergefellschaste« besitzen große
und zahlreiche Dampfer . Wenn sich davon auch nur ein Teil zurzeit
in den heimatlichen Häfen befindet , so stellen sie doch schon eine sehr
ansehnliche Flotte dar . Außerdem sind die im Mittelmeer auf der
Fahrt befindlichen Schiffe sofort zurückbeordert worden . Der Trans¬
port dürfte sich um so eher bewerkstelligen lasten , als die lleberfahrt
nur kurz ist. Es kann deshalb auch der verfügbare Ladungsraum
auss äußerste ausgenutzt werden . Ferner würde eine Fahrt in meh¬
rere » Staffeln möglich sein. Rach den bisherigen Nachrichten sind die
eigentliche« Kriegsschiffe Italiens nach dem Tegäifchen Meer und
nach Tripolis gedampft , um jedes Vorgehen türkischer Schiffe zu hin¬
dern und damit die Landung vorzubereiten .

Die Landung selbst ist zwar durch die ungünstigen örtlichen Ver -
hältniste auf verhältnismäßig wenig Stellen beschränkt, aber immer¬
hin wird es den Türken schwer werden , an den gefährdeten Punkten
rechtzeitig ihre Streitkräste zu vereinigen , die im ganzen Lande zer¬
streut sind , da es an den dazu notwendigen Telegraphen und Eisen¬
bahnen fehlt , und da auch die Wegeoerhältniffe sehr schlecht find .
Sagt doch schon Moltke in einer seiner Denkschriften, daß der beste
Küstenschutz in einem nach richtigen strategischen Gesichtspunkten aus -
gebauten Telegraphen - und Eisenbahnnetz bestände. Und damit liegt
es in Tripolis sehr im argen .

So dürfte der erste Akt: Zusammenziehung des Expeditions¬
korps, Erlangung der Seeherrschaft, Ausführung der Transportes ,
Landung und Besitznahme der Küste, den Italienern keine besonderen
Schwierigkeiten bereiten und muh den gehegten Plänen erfolgen .
Auch die dafür bestimmten 39—40 000 Mann werden als ausreichend
zu betrachten fein. Etwas anderes ist es aber mit den weiteren
Operationen , für die fraglos viel stärkere Kräfte bereitgeftellt wer¬
den müsten.

Unsere befftehende Karte gibt eine Uebersicht des Gebietes der
einander feindlich gegenüberstehenden Staaten . Zweifellos haben
die Italiener sowohl in militärischer wie maritimer Beziehung die
Oberhand , wie fich jedoch ein längere Zeit dauernder Krieg entwickeln
würde , bleibt immerhin fraglich, da die Türken bekanntlich einen aus¬
gesprochenen kriegerischen Sinn besitzen und ihre militärische Tapfer¬
keit und Ausdauer über allem Zweffel steht. Schon mancher Staat ,
man denke nur an Rußland , hat das schon schmerzlich empfunden.
Italiens modernes und gut geschultes Heer dürfte zumal im Anfang
eines Feldzuges gegen das osmanische Reich, ja nur zu einem kleinen
Teil in Aktion treten , da die „Vorarbeit " der Flotte zufällt .

Lehr. fRiMntgra >«s der Karlsruher KladtratsStzsag
vom 28. September 1911 .

Zentralstelle für Bolkswohlfahrt . Herr Stadtvat Dr . Binz be¬
richtet über die Verhandlungen der Konferenz der Zentralstelle für
Volkswohlfahrt , der er als Vertreter der Stadt in den Tagen vom
19. bis 20. Juni d . Is . in Elberfeld beigewohnt hat .

Durchführung des Inoalidengefetzes . Wegen Ernennung eines
Arbeitgebervertreters beim Eroßh . Bezirksamt als unterer Verwal¬

tungsbehörde für die Durchführung des Jnvalidenversicherungsgesetzes
wewen dieser Behörde Vorschläge gemacht.

Grundstücksumlegung. Die vom Tiefbauamt ausgestellten Projekte
für die Umlegung von Grundstücken in dem Gelände zwischen Kreis -
und Turner -Straße östlich der Kirschstrahe im Stadtteil Daxlanden
und in dem Baugebiet zwischen Reichs- und Schnetzler-Straße einer¬
seits und Beiertheim « Allee und Karl -Straße andererseits werden
gutgeheißen . Das Tiefbauamt wird ersucht , zunächst dt« Beteiligten
zu den Projekten zu hören.

Ausstellung über den Alkoholismus . Für die Ausstellung über
den Alkoholismus , die zur Ermöglichung des Obstmarktes am 6 . und
7 Ottober d. Is . aus der städtischen Ausstellungshalle verlegt werden

muß, werden dem Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke

einige Räume des alten städtischen Krankenhauses für die Zeit bis
zum 15. Oktober d. Is . zur Verfügung gestellt.

Reue Klasse der Bürgerschule. Infolge Rücküberweisung von
Schülern aus den höheren Lehranstalten ist die Zahl der Schüler der
Klasie IV a der Bürgerschule (Oststadtabteilung ) auf 53 gestiegen.,
weitere Eintritte stehen bevor. Es wird daher die Neubildung einer
weiteren , IV . Klasse genehmigt.

Entwässerungsanlage im Rheinhafengebiet . Zur Herstellung eines
Schwemmkanals mit Bassin auf dem von der Firma Langbein u . Co.
am Rheinhasen gemieteten Gelände wird unter gewissen Bedingungen
die Genehmigung erteilt .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden die
Lieferung von 9 Drehstrom-Trockentransformationen und 2 Drehstrom -
Oeltransformattonen an die Firma Siemevs -Schuckert -Werke, Bureau
Karlsruhe (niederste Anbieterin ) , die Lieferung zweier neuer Speise¬
wassermess« für das städtische Elektrizitätswerk an die Maschinenbau¬
gesellschaft Karlsruhe , die Einrichtung von 3 neuen Feuermeldern (in
der Südbecken -Straße am Rheinhafen , an der Ecke der Boeckh- und
Vorholzstraße, an der Ecke der Kapellen- und Waldhornstraße ) an die
Firma Siemens «. Halske, Bureau Karlsruhe , die Maurerarbeiten
für die Errichtung einer weiteren Transformatorenstation am Rhein¬
hafen an Friedrich Pfeif « , die Zimmerarbeiten für denselben Bau an
Wilhelm Hösel (niederste Anbiet« ) , die Erstellung der Niederdruck¬
dampfheizungsanlage für die Rheinhafenwerfthalle III an die Firma
Eebr . Körting , Filiale Karlsruhe (niederste Anbieterin ) , die Liefe¬
rung von Flußbaupflastersteinen für den offenen Schwemmkanal
außerhalb des Rheinhochwasserdammes an Steinbruchbesitz« A.
Aulenbacher in Ettlingen (niederst« Anbieter ) , die H« stellung von
Terrazzo Arbeiten in einem Teil der Eruftenhalle des städt . Friedhofs
an Joh . Bortoluzzi .

Verkauf von Pumpe «. Die Direktion der Gas -, Wasser- und
Elektrizitätswerke wird ermächtigt, die infolge der Aufstellung ein«
elektrisch betriebenen Zentrifugalpumpe in d« Hilfspumpstatton Leim
Stadtgarten entbehrlichen Dampfpumpmaschine nebst Dampfkessel und
einer Wandpumpe zum V« kauf auszuschreiben.

Wirtschaftsgesuche. Die Gesuche des Privatmanns Dr . Frd .
Ströbe um Erlaubnis zum Betrieb ein« Schankwirtschaft mit
Vranntweinschank in seinem Hause Kaiserstraße 201 — dem derzei¬
tigen Automaten -Restaurant — und des H« mann Koller um Erlaub¬
nis zum Ausschank von alkoholsteien Getränken (Milch , Kaffee , Li¬
monade etc.) in sein« Kostgeberei im Hause Durlacherstraße 44 wer¬
den durch Anschlag an der Verkündigungstasel zunächst zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

Danksagung. Herr Dr . Treumann in Baden -Baden hat dem
Stadtgarten einen Storch zum Geschenk gemacht. Der Stadtrat nimmt
diese Zuwendung mit Dank an.

Grund- und hausbesitzerverein Karlsruhe.
i= Karlsruhe , 30 . Sept . Eine im wahren Sinne des Wortes

„brennende" Frage kam gestern abend in ein« Versammlung des
Grund - und Hausbesitzervereins zur Behandlung , nämlich die Aen¬
derung des Gebäudeversicherungsgesetzes . Wie be¬
kannt, fühlen sich die städtischen Hausbefltz« zu stark belastet durch das
Eebäudeversicherungsgesetz, durch das die Hausbefltz« in den Städten
ebenso stark zur Brandsteuer hevangezogen werden , wie die Haus¬
besitzer auf dem Lande.

Das Referat über dieses Thema hatte d« Vorsitzende, Herr
Rechnungsrat Merkle , übernommen . D« Redn« wies zunächst
auf die Aenderung hin, die das Gebäudeverficherungsgesetz seit 1902
erfahren hat . Vor dem Jahre 1902 hatten wir allerdings auch eine
Zwangsv « sicherung der Gebäude, aber nur bis zu vier Fünftel d«
Versicherungssumme; das andere Fünftel mußte bei einer der Privat¬
gesellschaften versichert werden, die vi« verschiedene Gefahrenklassen
hatten , so daß gutgebaute feu« stchere Häuser in den Städten eine
billiger « Prämie zu zahlen hatten als die feuergefährlichen Bersiche -
rungsobjekte , wie man sie zum größten Teil auf dem Lande findet .
Nach dem Jahre 1902 ist die Sache anders geworden . Jetzt besteht d«
Versicherungszwang in dem Maße , daß di« gesamte Versicherung Leim
Staate liegt . Die Feuerschäden werden derart geregelt , daß sämt¬
liche Schäden, die im Laufe des Jahres entstehen und durch die staat¬
liche Versicherung bezahlt werden müssen , zusammengeworfen und au :
alle versicherten Hausbesitzer des Landes gleichmäßig» d . h . prozentual
nach d« Versicherungssumme des Einzelnen , verteilt werden , gleich¬
gültig ob ein Haus Wender oder mehr feuergefährlich ist. Wie un¬
geheuer die Versicherungsprämie im Laufe d« Zeit gestiegen ist, geht
daraus hervor , daß in der Zeit vom Jahre 1892—1901 durchschnitt¬
lich 9,1 Pfennig Prämie pro 100 SRark Verficherungskapital , während
im Jahre 1900—1909 16 Pfennig , im letzten und in diesem Jahre
13 Pfennig bezahlt werden mußten . Daß durch die gleichmäßige Ver¬
teilung d« Schäden die Städte , die einen besseren Feuerschutz haben ,
im Gegensatz zum Lande benachteiligt werden , geht aus folgenden
Ziffern hervor : Jahre 1910 z. B . bezahlten die Hausbesitzer der Stadt
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Marke „Faastriog“
«• m orsprüngl. Rezept vom Ungfihft , FebriWnlen dv
RteiiringeoHe: C. Naumann. Öffenbach a . M

Zahn -Creme

Mundwasser

Millionen
an Nationalvermögen

gehen jährlich durch Feuer verloren. 9288«

Der Trockenfeuerlöscher „Subitex “

kostet nur Mk . 4 .—. Dose mit Reservefüliung Mk . L — p . St
„Subitex “ erstickt bei sofortigem Gebrauch jeden Brand

im Keime. Daher unentbehrlich für jeden Haushalt , für öffent¬
liche Gebäude, Hotels, Restaurationen , Banken , Fabriken , Wann -
häuser , Ladengeschäfte , Automobilfahrer etc.

Verblüffend einfache Handhabung !
Wo nicht erhältlich, wende man sich an die

Cartonnagenfabrik Wächtersbach
oder deren Zweigstelle Herlin SW 68 , Lindenstrasse 71—79 .

1269 4
27. 12

Ausarbeitung von Patenten (Iu- und Ausland)
Gebrauchsmustern etc . besorgt das

Ingenieur-Büro 0 « Wertfrei *, Karlsruhe
Telephon 2366 Hübsehstr . 36 .

DeutscheBENZIN -Fabriken
m. b. H.

Telephon -Amt 1,1146 D E R I_ IN Unter den Linden 35 Oe.

liefern BENZIN für sämtliche Verwendungszwecke.

Fabriken u . Läger
üb . ganz Deutsch'
land verteilt . : : :
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Rr . 50 des

„IkarlsruiKr Mod««»gr»Lnzeiger"
der „ Badische« Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen -,
stellung der in der „Bad .Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bnreans » Ge »
schasts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der «Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expo ,
ditron der . Badischen Presse ", sowie in ihren sämtliche« hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschästen auf.
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Lotte Sara, die Ehebrecherin
Von Dimitri StarschewSky .

„Wir ?1 Eie wollen Karlsruhe verlassen, ohne die Sarrow
gesehen z» haben ? Dies bezaubernde Weib , das in unserem
Kolosseum als „Ehebrecherin '" auftritt ? !"

Der dies in höchstem Erstaunen rief , war ein weißhaariger
Diplomat : der Angeredete — der junge Ulanenleutnant Baron R .

„Was ist's mit dieser Sattoro ?“ fragte der Jüngere . Der
!greise Diplomat begann in geheimnisvollem Tone :

„Das seltsame, schöne Mädchen, das im K o l o s s e u m als „Ehe¬
brecherin" tändelt und tanzt , liebt und leidet , fällt und sühnt ; das
süße, herrliche Weib spielt — gleich einer Verdammten der Hölle —
allabendlich ihr eigenes Lebensschicksal vor Tausenden
von sensationshungrigen Menschen. Und keiner von allen weiß um
dies Geheimnis als ich allein .

Höre« Sie ! Vor paar Jahren lernte ich das junge Ding da
oben in Petersburg kennen. — Vater ; schneidiger General ! Uebri -
gens : Sarrow Pseudonym . Alter , guter rusfischer Adel, sage ich
Ihnen ! Ach, dies Mädel ! Ein unvergeßlich liebes , schüchternes
Lächeln von natürlicher Innigkeit lag aus einem scheuen Gesicht, das
unter blonden Haaren nachdenklich und sehnsuchtsvoll und zitternd in
die Welt blickte , und etwas , das den tiefsten Tiefen der letzten Weib¬
lichkeit entstammt, umhüllte sie vom blonden Kopf bis zu den Füßen .

Da lernte sie auf einem Ball des Regiments den Prinzen
Sch. - . . . kennen. Sie lieben einander . Die bekannte Liebe auf
den ersten Blick. Aber sie ist ein Dummchen. Sie hält ihr Glück vor

Statt besonderer Anzeige .

Godes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen, unsere liebe

treubesorgte gute Mutter , Schwester, Großmutter , Schwieger¬mutter , Tante und Schwägerin

Frau Karl Mpfler ,
Mehgermeisters -DwL »

heute nacht 13 Uhr nach kurzer, schwerer Krankheit zu sich- - i ---— Eser¬in die ewige Heimat abzurufen .
Karlsruhe , 30. September 1911 15108

Die tiestrauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Montag , den 2. Oktober,nachmittags ‘^3 Uhr, von der Friedhofkapelle auS statt .
Trauerhaus : Zähringerstraße 66, Ul.

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe

Frau , unsere Schwester, Schwägerin und Tante

Itau Luise Briesacher
geb . Beck«

heute nacht 1 Uhr nach langem, schweren Leiden, jedoch un¬
erwartet schnell, in die Ewigkeit abzurufen .

Um stille Teilnahme bittet der trauernde Gatte :
Johann Briesacher.

Karlsruhe -Mühlburg . den 30. September 1911.
Beerdigung Sonntag nachmittag 4 Uhr von der Leichen¬

halle in Mühlburg aus . B31150
Trauerhaus : Eisenbahnstrabe 10, 2. Stock .

Unser Bureau befindet
sich ab L Oktober 1911

nUT Karlstrasse Nr. 45
Telephon 2644 15110 .2.1

SpdibatfPBies Hohlen -Hontor
Karlsruhe, fi. m. h. H. ^

Earl Hager
Hoflieferant

Erbprinzenstr., nächst d . Rondellpl. , Teleph. 358
empfiehlt

WestfSler Schinken , gekochten Schinken ,
Delikatest - Schinken ohne Knochen, Lachs-
Schinken . Göttinger und Salami , hart und
weich, Teewurst , Sardellen - , Trüffel - , kalbs -
und Gänseleberwurst » Frankfurter Brat¬
würste, Billinger -, Wertyeimer Wurst -
Ware» , Stuttgarter Wnrstwaren , Fleisch-

rouladeu . 15119
Rabattmarken. Prompter Versand.

ü

Vater und Mutter zu lange geheim. Das gibt Gerede. Ra , und wie
es so geht bei diesem exaltierten Volke : ihr Vater , der General ,dem Prinzen auf die Bude . Schießt sich mit Durchlaucht. Der Ge¬
neral fällt — mausetot .

Das arme Mädel hat zuerst ganze Nächte durchweint , vor Schmerz
mit den Zähnen die Kiffen zerriffen. Niemand nahm sich ihrer an.— Als sie keine Tränen mehr hatte , stand sie eines Morgens auf.
Etwas in ihr war gestorben.

Das war ihr Herz. Seitdem hat sie — Geist.
Da oben war sie natürlich fertig . Vermögen hatten sie keines.

Da ist sie mutterseelenallein in die SBelt hinausgefahren . Irgendwer
hat ihr ein kleines Stück geschrieben , in dem ähnliches sich abspielt ,wie das , was sie erlebte . Damit hat sie in Paris , Wien und Berlin
unglaublichen Erfolg gehabt. Nun tritt sie allabendlich im
Kolosseum auf .

Sie müffen unbedingt diese Sarrow spielen sehen. Wie das
Mädel einst die „Rolle", die ihr das Leben zugeteilt , wundervoll
tapfer durchkämpfte, so grandios spielt sie jetzt auf der Bühne .

Natürlich ist die Sache ihrer altadeligen Angehörigen wegen in
ein anderes Gewand gekleidet; aus dem Vater haben sie den Gatten
gemacht, und auch die Uniformen des Regiments haben sie etwas ab¬
geändert . Aber ein erschütterndes Lebensdrama ist geblieben. Denken
Sie ! Der Vorhang geht auf : Musik erklingt im Orchester, wie man
sie sobald in keinem Varietee zu hören bekommt, süß und sinnlich , und
doch voll mystischer Schauer . — Ihr Geliebter , ein junger Offizier,erwartet sie bei sich daheim . Die Heißersehnte kommt. Sprühende
Lebenslust : knospende Sinnlichkeit ; heiße, berauschende Küffe; Liebes-
taumel . Sie entschlüpft in ein Nebengemach, sich zu entkleiden. In

diesem Augenblicke erscheint stumm, ernst und drohend die Nemesis i«
Gestalt des alten General . Er stellt einen Piftolenkasten auf den
Tisch , entnimmt diesem eine geladene und eine ungeladene Waffe.Der Leutnant soll wählen . Brust an Brust stehen die beiden gegen¬über .

' Wer von ihnen wird am Leben bleiben ? — Ein Schuß kra chtDer Alte Mt . Kaum bleibt dem Leutnant noch Zeit , der Geliebten ,die ahnungslos naht , den entsetzlichen Anblick zu ersparen . Er wirftdie Decke der Chaiselongue (neben der der General zusammenbrach)über ihn und verbirgt den Toten dergestalt ihren Blicken. — Sie tän¬
zelt lachend herein. Und nun kommt der große, erschütternde Augen¬
blick. Mitten in einer stürmischen Pirouette entdeckt sie den Leichnamdes Erschaffenen unter der Chaiselongue . Das ist die Szene, in der
die Sarrow Unerhörtes leistet. Das gehört zum Stärksten , was ich
an Schauspielkunst erlebt . — Zuletzt : Die Sühne ! Ein Meer von
Feuer ! Dunkelrote Flammen umlodern die Sünderin ! Im selbst¬
gewählten Feuertode sühnt sie , was sie im Feuer der
Leidenschaft gefehlt. Ewig unvergeßlich bleiben ihre großen, dunklen
Blicke , jeder davon eine einsame Frage an das Weltgeschehen.

Das Publikum folgt den Vorgängen auf der Bühne hingeriffen ,in atemloser Spannung . Wenn der Vorhang fällt , fitzen die Tausende
einen Augenblick wie gelähmt . Dann aber bricht, gleich einem Orkan,ein gigantischer Sturm des Beifalls los . Und das schöne Mädchentritt an die Rampe mit stillem, wehem Lächeln, mit den seltsammüden, aristokratischen Zügen, und verneigt sich immer und immer
wieder tief.

Der greise Diplomat schwieg . Der junge lllanenleutnant starrte
in tiefer Ergriffenheit wortlos vor sich hin . Beider Gedanken weilten
noch lange bei dem blonden Eeneralstöchterlein , bei Lotte Sarrow ,der „Ehebrecherin" des K o l o s s e u m s . 14 738

wi » f öwnillij .
unter Zusicherung strengster Dis¬
kretion und gewissenhafter Aus¬
führung . B31203

Fra « M. Kubier ,
Karlsruhe » Herrenstraße16, in.

Am Montag » d. S. Oktober wird
«ruf dem Markt Ludwigspray

prima junges Fleisch
jbaS Pfd . zu 73 Pfg . ausgehauen

KL- , MAS- #. MflfA
empfiehlt 8331127.3.1

Amalieustraste 20 , 2. Stock.
Kaiserstraße 56, 3 Treppen , könn .

« sita . am* . iSUSi ft .
“ * - ®

Heirat .
Kaufmann mit eigenem Geschäft,

28 Jahre alt , wünscht sich baldigst
mit einem gesitteten , katholischen
Fräulein mit etwas Vermögen zu
verehelichen. Tätigkeit im Geschäftnicht nötrg. Wirklich ernstgemeinte
Angebote von Damen im Alter
von 20 bis 30 Jahren mit kurzen
Angaben der Verhältniffe u . event.
Photographie welche bei Nichtkon -
venienz sofort zurückgegeben wird ,unter 8330763 an die Expedit, der
Badischen Presse" erbeten . 2.2

Heirat .
Fräulein , ev.. 26 Jahre , gebild.,mit größerem Vermögen , einziges

Kind, wünscht sich in Bälde mit' jerm in sicherer Stellung zu ver«
.eiraten . O fert . unter Nr. 8331199
an die Erved . der »Bad . Presse"
erbeten . Diskretion Ehrensache.

^ Keirair
Kaufmann , 26 Jahre alt , statt ! .

Erscheinung, evang., aus guter
Familie , mit 8)ermögen und in
zuter Stellung , wünscht gleichge¬
sinnte häuslich erzogene Dame
kennen zu lernen zwecks Heirat ,evtl. Einheirat in ein Geschäft.
Witwe nicht ausgeschl. Gewerbsm.
Perm , streng verbeten, jedoch Ver«
mittl . von Verw . erw. AuSführl .
Offerten mit Bild , das wieder
retourniert wird , unt . Nr . B31024
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten. Diskretion zuges. und
verlangt .

Heirat .
Ein tüchtiger Geschäftsmann in

den 20er Jahren , protestantisch
(Waise), mit eigenem, gutgehendem
Geschäft auf dem Lande, in der
lähe Heidelberg, wünscht sich mit
ravem Mädchen zu verheiraten .
Mädchen vom Lande , welche auf

ein angenehmes Heim reflektieren ,wollen unter Angabe der Verhält¬
nisse ihre Zuschriften mit Bild
unter Nr . B31197 in der Exped .
der „Bad . Presse" niederlegen .

Etwas Vermögen erwünscht.
Strengste Diskretion zugestchert.

Anonym zwecklos. Vermittler ver¬
beten. Nrchtkonv . sofort zurück .

Heirat.
Fabrikant , 42 I . alt , kath., von

angen . Aeuhern , Witwer mit 2
Kindern , tue sehr gut erzogen,
Eink. 10 000 Jt sowie großem Ver¬
mögen u . Grundbesitz, möchte s
mit gutsituiertem Fräulein ober
Witwe ohne Kinder glücklich ver¬
heiraten .

Damen , welche diesem absolut
ehrenhaften Gesuch näher treten
wollen, werden gebeten, gefl. Fr .-
Briefe mit Ang. der Familien -
und Vermögensverhältniffe und
Beifügung der Photographie unt .
Nr . 8331118 an die Exp . der «Bad.
Preffe " zu senden.

Strengste Diskretion wird ver
langt und zugesichert .

Offertenblatt
i „ MARIAGE “ !c,l Leipzig. Grösste £

«.verbreitHeiraisztg .Probe -Nr ,gratis . °

fj eitat ! «
Mittl . Staatsbeamte Ende 20,

kath ., wünscht Heirat mit verm.
Dame , Waise bevorzugt. Anonym
zwecklos. Gewerbsm . Vermittler
verbeten. Diskretion zugestchert .

Offerten unter Nr . 8)31134 an
die Erved . der . Bad . Preffe " erb .

PODSZUS BÄ 7
eiche Heiraten vorschußlos . 6997a '
Zweigkontore New-York 303 , 5‘t äve

Shevermilllung.
Gebildete , auch in feinsten Kreisen

verkehrende Dame erbietet sich zur
Ehevermittlung unter Zusicherung
strengster Diskretion und gewissen¬
hafter Ausführung . Offerten unt .
Nr . B31200 an die Expedition der
„Badische« Preffe " erdete«.

Unsere Verkaufsräume
sind ab 1. Oktober mm

Sonntags von II bis 11 geöffnet.

Geschw
. Knopf .

So Sceut sich Jeder ,
der Besitzer eines „Vaülant** Q>s-Bsdeet*a*u ist

JoK . Valllantam . KH», Remscheid
Gas-Badeöfen and automatische Heisswasserapparate.Katalog kostenlos. Verkauf nur durch Installateure.

Frische

Preiselbeeren
ei« getroffen , 15095 .2.1

Anton Döblinger Wwe.
Kronenstratze 31.

Heirat .
Für bess. Frll , 24 Jahre , kathol.,aus guter Familie , mit einem so¬

fortigen Barvermogen von 20000
Narr , später das gleiche » wird pass.
Partie gesucht , am liebsten Beamter
oder Lehrer . Offerten unter Nr.B31201 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten

streng reellu . ganzdiskret !
Feinste Verbind .. Erfolgeu . Referenz . Prospekt verschloss , geg.

30 4 Mark . all. Länder . Gegrüno .
1888 . Röunion internatio¬
nale Ernst Gärtner , Dresden, Schul¬
gutstraße 2 , I, am Holbeinplatz.
Telephon Nr . 10908. 6923a.l0 .6

Schnelle Keiral
wünsch , viele vermög. Damen . Her¬
ren , wenn a. ohne Vermög ., wollen" h melden. M . Rothenberg :,erlin NW. 23b. 2325627.8.7Heirat.

Fabrikant , demnächst Privatier ,Witwer, mit 2 lieben Kindern von
10 u. l3 Jahren , 45 Jahre u. groß .
Vermögen, sucht Anschluß zwecksbald. Heirat an gebildete häusliche
Dame , der an glücklichem Heimviel gelegen. Etwas Vermögen
erwünscht.

Offerten unter Nr . B31202 an
die Exped . der „ Bad . Presse". Zu-
sicherung strengster Diskretion .

Verloren
eine goldene Brosche (Stab mit
3 echten Steinen . B31208

Abzugeben Weftendstr. 35,2 . St .
Manirw,

z. kreuzsaitig , mtschwarz , kreuzsaitig , mit vollem
Ton , zu verkaufen . B31205

Sovbienftrafie 13. part .

Papagei ,
gut sprechend , 5 Jahre alt , preis¬
wert z« verkaufen . 2.1

Gefl. Offerten unter Nr . B31135
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Gut erhaltener , kleiner Rastat¬
ter Herd ist billig zu verkaufen.
Kurvenstr. 4» 5. Stock. 8330759

am
Durlachertor Kaiserstrasse 5 tefi m

Nur bis Inkl. 3 . Oktober
ausser unserem Prachtspielplant

Sündige Liebe
Modernes Sittengemälde aus der
vornehmen Welt m 3 Akten . 881204

1911er Malkammerer
Naturwein

trifft Dienstag ; ein und bitte ich um recht¬
zeitige Bestellungen. Preise billigst »

NOfitag bleiben meine Geschäfte geSCblOSSBO .
Max Homburger

Grossh . Hoflieferant
- --- Weingrosshandlung :

30 Kronenstrasse 30
und

134a Kaiserstrasse 124a

15147
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IvT, 4T 6 MsndLk- kk. Tamslag , den Üv . lSli, Seite s
Gratiseinkaufe.

Eine Danksagung als Vorwort zum japanischen Fest des Frauen -
Vinzentiusvereins .

Karlsruhe , 29 . September .
Es ist immer eine ernste Sache um Veranstaltungen , die im

Dienst des Nächsten stehen ; mag die Aufschrift zu dem Feste noch so
heiter klingen, chinesisch oder japanisch, — die Stimmung derer , die
es vorbereiten helfen, ist ernst ; jede Beratung verdichtet sich zum
Schluß immer zu ein und derselben Frage : „Was wird diese Bude,
diese Programmnummer für unsere Zwecke einbringen ? Je weniger
Auslagen , um so mehr Reingewinn . Da denkt man sehnsüchtig an
die »Eratiseinkäufe "

, die das Budget gar nicht belasten , aber dann
im Verkauf als ganz spesenfreie Einnahme gebucht werden können. —
„Eratiseinkäufe "

, ein zu verlockendes Wort für alle , welche die Ver¬
antwortung für das Gelingen eines Festes tragen , dessen Herrin die
dienende Liebe, Frau Caritas ist. — Schließlich faßt man Mut und
ein Mitglied des vorbereitenden Komitees , das durch langjährige
Hilfsarbeit bei den Werken der Nächstenliebe besonders viel Erfah¬
rung hat , schreibt an verschiedene Firmen und verhandelt wegen
Gratiseinkäufen unsererseits und Eratislieferungen ihrerseits . —
Dieses Mal sind die Briefe aber gewiß nicht umsonst geschrieben wor¬
den ; und es ist wirklich nur eine Pflicht der Dankbarkeit , auch in
weitern Kreisen bekannt zu geben, in welch hervorragender Weise
sich mehrere Firmen an der in den ersten Novembertagen in der
Karlsruher Festhalle als japanisches Fest stattfindenden Wohltätig -
keitsveranstaltnag des Franenoinzentiusvereins , das zugleich auch für
die im Taubergrund Notleidende « eine Hilfsspende bringen soll, be¬
teiligen .

Die Olbernhauer Wachsblumenfabrik (Schlesien) von Herrn
Otto Zehmlich stellt zur Ausschmückung des Saales zwanzigtausend
Apfelblüten und Chrysanthemen im Wert von 3000 Mark zur Ver¬
fügung ; die Papierfabrik von Herrn Moritz Fleischler in Eislingen
stiftet zwanzig Kilo Seidenpapier , das unsere jungen Mädchen zu
Papierblumen verarbeiten werden , llm aber aus all diesen tausen¬
den von Blumen dann die blühenden Gewinde schaffen zu können,
die in den Saal die Vlütenpracht Japans zaubern sollen, braucht
man eine Unmenge geglühten Blumendraht . Diesen schenkt nun —
etwa 50 Kilo — die Firma Roth Heck und Schwind in Zweibrücken,
welche auch noch über einen Doppelzentner Nägel zum Aufschlagen
der Buden gratis liefert .

Eine Hauptsehenswürdigkeit in Japan wird der Maggigarten
sein , eine Dekoration , welche die Maggifirma auf ihre eigenen Kosten
anbringen läßt ; jeder Besucher des Festes erhält auf seine Eintritts¬
karte einen Gutschein auf einen Teller Maggisuppe oder Maggibouil -
lon . — Die Saman -Teegesellschaft spendet 500 Päckchen Tee, Sahne
und Zucker ; man munkelt sogar, daß drei echte Inder mit beglaubig¬
tem Heimatschein den Ausschank übernehmen . Bitte also Ihre Tee¬
gesellschaften auf 4., 5. und 6 . November verschieben. — Die Kaffee¬
gesellschaft Hag in Breme » läßt coffeinfreien Kaffee herumreichen,
man holt sich also kein Herzklopfen bei seinem Besuch in Japan —
und nun etwas für unsere Kinder ! Die Schokoladefabrik von Herrn
Moser-Roth ans Stuttgart schenkt dem Verein 20 Kilo Schokolade¬
pulver ; die Schokolade wird dann in Tassen, die von der Firma ge¬
stellt sind, serviert : da sollen dann unsere Kinder sich den Namen
gut merken und auch zu Hause lieber deutsche Schokolade als aus¬
ländische trinken .

Weinspenden sind aus der Pfalz zugesagt ; um ein gutes Schorle
aus den Weinen brauen zu können, stiften die Herren Kux und
Finner hier 500 Flaschen Teinacher Mineralwasser . Für ein gutes
Münchener Bier sorgt Herr Restaurateur Rost im Bürgerbräu durch
seine Spende von einem Hektoliter . Die vereinigten Brauereien
wollen den übrigen Bierkonsum decken. — Für den Elückshafen sind
besonders große Spenden eingelaufen . Herr Hammer -Helbing , Kai¬
serstraße, überläßt dem Frauenvincentiusverein in gütigster Weise
seinerzeit ein Schaufenster zur Ausstellung der für den Glückshafen

Davtfche Presse .
bestimmten Gegenstände. Darunter befinden sich zwei schöne Bilder
von Herrn Kunstmaler Wagner , ein silberner Eierkocher von Chri -
stofle und Cie„ ein Sterilisierapparat mit 12 Gläsern , gestiftet von
Herrn Weck in Oeffingen , eine Jahn '

sche Volldampfwaschmaschine,
Emailgeschirr , geschenkt von der Firma Ullrich in Maikammer , ein
Zeltschirm von Strohmaier in Konstanz, sechs Haushaltungsmaschinen
vom Alexanderwerk in Remscheidt, ein kostbarer Sonnenschirm von
der Firma Heupel in Straßburg , dann haben bekannte Firmen wie
Basiermaun -Mannheim , die vereinigte « Lackfabriken in München,
Dr. Oetker-Bielefell », Sunlightseifenfabrik -Mannheim , Zuckerfabrik
Waghäusel reichliche Eratissendungen an das Komitee des Bazars
geschickt . Bei den Hausfrauen bekannte und beliebte Dinge wie
Minlos Waschpulver, Pilo , Javol , Webers Zahnpasta , Pfeifer und
Dillers Kaffee-Essenz , Bayers Tinte , Rex Metallglanz , Waschpulver-
Persil und Kasseler Haferkakao wurden von den betreffenden Firmen
in reicher Anzahl für den Glückshafen und für den Verkauf geschenkt.

Ein erfolgreicher Eratiseinkauf in der Bekleidungsbranche ist
schon bei Herrn Lindenlaub gemacht worden . Auch andere Geschäfts¬
inhaber am hiesigen Platze haben in dankenswerter Weise dem
Frauenvinzentiusverein ein großes Entgegenkommen gezeigt. Sie
haben den Wunsch ausgesprochen, nicht genannt zu werden . Aber
sie mögen mit allen anderen den Ausdruck unseres aufrichtigen
Dankes entgegennehmen. Wir sind nun in der Lage , auf unserem
Fest recht billig zu verkaufen, und das wird dem Publikum die Teil¬
nahme an unserer Wohltätigkeitsveranstaltung sehr erleichtern . —
Eratiseinkäufe bezahlt man nicht, und doch möchte , wer geordnete
Verhältnisse liebt , ihr Soll nicht ungetilgt im Schuldbuch stehen
haben . Die gütigen Spender mögen ihre Forderung begleichen mit
dem Wechsel , den Frau Caritas ausstellt , und der wohl an höchster
Stelle akzeptiert werden wird, der Wechsel , auf welchem steht : »Ver¬
gelt es Gott ." Das Komitee .

Bsrfen -wschenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 29. Sept . Die Börse kann nicht zur Ruhe kommen.
Kaum beginnen sich die Wogen zu glätten , welche die Marokko-Ange¬
legenheit aufgetürmt haben, kaum haben die zeitweise wildbewegten
und aufgeregten Märkte wieder einigermaßen Atem schöpfen können,
so wurden sie neuerdings erschreckt durch die Aufrollung der Tripolis -
Frage .

Nachdem Frankreich und Spanien sich in Marokko festgesetzt
haben , möchte Italien ebenfalls ein Stück Afrika erwerben und zwar
das schon lange begehrte ihm gegenüberliegende Tripolis , obwohl
dieses ein unzweifelhafter Besitz der Türkei ist . Welche schwere poli¬
tische und wirtschaftliche Störungen aus dem Tripolis -Konflikt er¬
wachsen können, ist unübersehbar . Wie leicht muß sich die Befürch¬
tung aufdrängen , daß vielleicht unter Ausbeutung der Schwierig¬
keiten der Türkei Kreta sich unabhängig erklären oder der kaum ge¬
dämpfte Aufstand in Albanien aufs neue emporlodern könnte, oder
daß die Balkanstaaten die Zeit für gekommen erachten, um ihre Aus¬
dehnungsgelüste auf Kosten des ottomanischen Reiches zu befriedigen .
Aber auch selbst wenn die hier ausgesprochenen Besorgnisse gegen¬
standslos bleiben sollten, würde der Kriegszustand zwischen den Leiden
Parteien allein sehr ernste Schäden erzeugen ; man braucht nur an die
Boykottierung der italienischen Waren durch die Türkei , welche Han¬
del und Industrie Italiens hart treffen würde , zu denken oder an die
Verwirrung , welche den Finanzen der kriegführenden Länder droht .

Es ist daher nicht verwunderlich, daß am Montag , wo das An¬
schneiden der Tripolis -Angelegenheit bekannt geworden war , sich der
Börse eine tiefe Verstimmung bemächtigte, namentlich das Provinz¬
publikum zeigte sich sehr unliebsam überrascht und nahm in der ersten
Aufregung starke Verkäufe vor . Insbesondere wurden türkische und
italienische Werte abgestoßen. Türkenlose erlitten einen Rückgang
von 7.— Jl gegen die letztvorhergehende Roftz ; 4% unifizierte Türken

Ungeziefer jeder Art ,
wieWanzen , Motten , Käfer , Amelsen ,
Ratten u.Mäuse , beleitigtmit überralchendem

Erfolg unter Garantie die 8663*

Markgrafenstr . 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Vor¬
land Ettlingerstr . 51, Telephon 1428. Größtes und
leiftungsfähigttes Unternehmen dieler Art in Deutlchl

| Lobende Anerkennung ., billigste Preise , strengste Diskret

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . . Tapete von 14- 45Pfennig
Katalog II . Tapete von 50- 70 Pfennig
Katalog in . . Tapete von 75- 300Pfennig
Ringfreie Tapeten - Industrle C.Kupsch »

: Frankfurt a. lL J. Alte Gasse Xe. 1

Mine frau ist entzückt
Aber die bequeme Herstellungdieses köstlich. Frühstücks mit

Dr. Kellogg
’s

Kornflocken.
Auch als Dessert Unüber¬
troffen nahrhaft und leicht ver¬
daulich, daher auch für Kinder
und Kranke sehr bekömmlich.
Feines Aroma, ausgiebig und
billig. — Erhältlich in den
besseren Kolonialwaren- und

Delikatessengeschäften .
Generalvertrieb fürDeutschland

^ C,A,Herrmaon, Stuttgart .

Geprüft . Masseurin
5829338. 14.6 Adlerstr . 1. Part . Iks.

Teilmaosagen .

Rsttiog grafte

ahrradwerke1
Gebr . Nevoiate

rand -Chemmtz « Fahr »der

beste Ererleger
der Welt . Ver -

talogumsst. Ufiberger ,
Haiustadt Nr. 81 (Baden). 6997a*

Diplomierte 6195a.60 .14
Hebamme

Frau Vulliamy
28 Rue du Rohne, Genf

nimm t zu jeder Zeit Pensionärinnenauf
Alle Tage Sprechstunden .

Gute Pflege und Verschwiegenheit ,
Verschwiegene Entbindung .

Kaufe sofort eine bessere

iiriMioil öd. ein Mein. Solei
gleich an welchem Ort , wenn
schuldenfreie , in 2 Jahren bebau¬
bare Bauplätze in Zahlung aenom .
werden . Offerten unter 14995 an
die Expedition der . Bad. Preffe".

bestes Hahr-iKräftigu,

Stärke I für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 . 10519a
3tärkA II Eür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur* * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80. Billig , wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. tiuntz , Drog. Jakob , Reformhaus IVeubert , Kaiserstr . 40
Drog. Denn J¥fg ., Hof-Drog. Iloth , Drog. Salzer , Drog . Tscher -
nin .g, Intemat -Apoth . Waagen , Drog. Walz . Mühlburg : Strauß.
Drog Strauß . Duriach : Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig , Karlsruhe .

Dr. Thompsons selbsttätiges
Bleichmittel

gibt durch einmaliges Kochen
blendend

weisse Wäsche
Preis IS Pfg.

VRlie [xisfenz
.

Für Karlsruhe ist ein außergewöhnlich chancen¬
reiches Unternehmen sofort zu verkaufen . Es handelt
sich um eine aufsehenerregende pat .-gesch . Weltneuheit ,
die behördlicherseits genehmigt ist und Branchekenntniffe
nicht erfordert . Dauernd hohes Einkommen ohne jedes
Risiko . Herren , die über ein Kapital von mindestens
Mk . 5000 .— verfügen , erhalten nähere Auskunft unter
Nr . 9298a durch die Expedition der „Bad . Presse " . 2.2

verloren 2Vz% . Italienische Meridional -E . » ^Aktien setzte» 3%%J
niedriger ein , auf die Deroute im Heimatlande . Späterhin konnte!
die Tendenz sich wieder bessern , da man annahm , daß es den Bemüh »!
ungen der Mächte, namentlich Deutschlands, gelingen dürft «, feotf
Krieg abzuwenden. Zur Befestigung trug bei der glatte Verlauf bet ;
Ultimo -Liquidation , der Rückgang der Eetreidepreise und die Nicht-!
erhöhung des englischen Bankdiskonts . Auch machte es gute« Wn -j
druck, daß Wien , welches am Dienstag umfangreiche Verkäufe an Me
Börse sandte, wieder beruhigendere Haltung erkennen ließ .

Die hoffnungsvolle Stimmung fand eine jähe Unterbrechung , «ls
am Donnerstag nachmittag der Erlaß eines Ultimatums seitens Ita¬
liens an die türkische Regierung bekannt wurde, welches wie die
Blätter heute berichteten, von letzterer abgelehnt wurde . Scho» die
Frankfurter Abendbörse vom Donnerstag verflaute auf die neue
Wendung der Dinge und die Fläue fand heute ihre Fortsetzung . Do«
den Kursverheerungen , welche diese Woche gebracht hat , zeigt die
nachstehende Zusammenstellung ein anschauliches Bild .

Bochumer Eußstahl , Laura u. Harpener notieren etwa 4% niedriger
als heute vor 8 Tagen ; Phönix büßten 4 l/2% ein, Deutsch -Luxembur¬
ger 5%% . Ganz besonders hatten Gelsenkirchener zu leiden , deren
beabsichtigte Kapitalserhöhung um 24 Millionen Mark den Beffall
der Börse nicht fand, die Aktien verloren 9% % . Von Elektrizitäts -
papieren wichen Edison 3f4J >, Echuckert sowie Siemens & Halske 4%.

Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken fielen 5% %, Deutsche
Gold - und Silberscheideanstalt 9% %, Konstanzer Holzverkohlungs -
Aktien 4V2% , Dynamit -Trust und Zellstoff Waldhof 1%%, Zement¬
werke Heidelberg %% . Badenia Weinheim und Waghäusler blieben
behauptet , Karlsruher Maschinenfabrik konnten sich von ihrem vor¬
wöchigen Kursfall kräftig erholen.

Auf dem Vankenmarkte verloren österreichische Kredtt - und Dis -
konto-Kommandit 9 %, Berliner Handelsgesellschaft 2%%, Dresdener
Bank 1% % , Nationalbank 1% % . Die stärkste Einbuße in Höhe von
5%% erlitten Deutsche Bank au fdie großen Interessen des Instituts
in der Türkei.

Von Transportwerten gaben Lombarden 1%% nach, da der Krieg
die im Gang befindliche Sanierungsaktion zu stören droht . Baltimore
und Ohio find 1 % % niedriger , Hamburg -Amerika-Linie dagegen 2%%.
höher , Norddeutscher Lloyd 1% .

Der in - und ausländische Rentenmarkt lag , wie nicht anders zu
erwarten , gedrückt , 3% Reichsanleihe und Preußische Konsols sind
nur wenig , die SV-Aigen indessen stärker abgeschwächt . Türken find
erheblich gesunken , 4% Serbische Eoldrente ermäßigte sich um V/*%,
4% Ungar . Eoldrente um % % ; Russen von 1902 schwächten sich um
%% ab.
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Das Bankhaus
Veit L. Homlmrger. KarMe
Karlstraue M Telephon 36 u. 208

bewrgt alle io de» Bankfrch mtmrhlfmim
Geschäft*,

' mbj
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MERANklimatischer Kurort in Südtirol . Saison Sep¬
tember- Juni . Frequenz 1910 ( 11 30 826 Kur¬
gäste. 8tÄst. Kar- und Badeanstalt : Zander¬
saal , KaKwasseranstalt , kohlens . und alle me -

~ ~ “ -- dikament . Bäder , Schwimmbad , Inhalationen ,Trauben -, Mineralwasser -Kuren , Terrain -, Freiluftliege-Kuren . Kanalmation
4 Hochquellenleitungen . Theater , Sportplatz, Konzerte . 20 Hotels L Ranges
Sanatorien , zahlreiche Pensionen und Fremdenvillen .
6470a Prospekte gratis durch die Knrvorwtehung .
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Kopfschmerz
fpovamlle ärztlich

bevorzugt . )

Apfelmost ;
in vorzüglicher Qualität empfiehlt von «
heute an täglich frisch gekeltert zu g
folgenden Preisen : sr
bei Abnahme von 25 Liter an 24 Pfg .

*
pro Liter 15121 .3.1 K

bei Abnahme von 100 Liter an 22 Pfg . 3
pro Liter. Accis extra. g ,
Detailverkauf in fast allen ein- 3

schlägigen Geschäften zum Preise von
28 Pfg . pro Liter inkl. Accis . o .

B . Finkelsfein §
Apfelwein -Grosskelterei |

Rintheimerstr. 10 Tel. 510 u. 2875 .
*

In einer Bezirkshauptstadt in
Baden ist ein gutgehendes , best-
eingeführtes

Küro für Tief- und
Kochbrnr

besonderer Umstände halber preis¬
wert zu verkaufen . Reiner Jahres¬
verdienst rd . 6500 X Größere
Aufträge liegen vor , weitere steh,
in Aussicht . Das Geschäft eimiet
sich besonders für einen Tiefbau -
Werkmeister .

Offerten unter Nr . 9290a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

WirlMB -TM
gegen Bäckerei .

Offerten unter Nr . B31165 « «
die Exped . der . Bad . Presse " erb .

Eine größere Anzahl
Smith Premier

Schreibmaschinen Modell 4 , ge¬
braucht , jedoch vollkommen auf¬
gearbeitet , unter Garantie sehr
preiswert abzugeben . B80181

Smith Premier ,
Karlsruhe . Waldstrasse 65 .

Feruspr. 3016.

Bäckerei
verkaufe zu 10000 Mk. bei kleiner
Anzahlung . B31174

Ruf . Gluckstr. 9.

mu Ponystute , ■ ■
braun , 4jährig,mit Garantie billig
zu verkaufen , eventl . auch Lauich .

Zu erfragen unt . B31049 in der
Exped . der «Bad . Presse ." 2.1

Schöner
“ '/ _

* '
billig zu verkaufen . B31086

Hirschftrass « 28 , parterre .

Npfjsjo \ mit Rost tu Matratze-OvllflUtl wegen Umzug billig
zu verkaufen . 8331156

Ettliugerftraße 49,1V. rechts.
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Rabatt Metto -
Um ca.

niedrigere Preise »

Contiacatal
-

Atttomobil -
pnenmatili

ab 1 . Oktober 1911 .

H
ierdurch teilen wir unserer verehrten Kundschaft ergebenst mit , dass wir , um dem Rabatt¬

unwesen zu steuern , am 1 . Oktober ds . is . eine neue Preisliste herausgegeben haben , die
um ca. 15% niedriger ist als unsere heutige Liste . Die neuen Preise sind derartig niedrig
gestellt , dass der Händler weder berechtigt noch in der Lage ist , auf diese billigsten Notier¬

ungen irgend einen Rabatt oder Nachlass zu gewähren.

Lassen Sie sich in Zukunft nicht beeinflussen durch hohe Rabattsätze , sondern vergleichen
Sie die Listenpreise. Es gibt keinen besseren und billigeren Pneumatik als den

Coatinental
-

antotnobil -
pflenmatik

Continental-Caoutctiouc- o. Gutta-Percha-Comp. Hannover.
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Restauration

D
Herrenstrasse IO.

Titl. Publikum , Freunden , Bekannten und
Gästen zur gefl. Nachricht , dass ich am Mon¬
tag , den 2 . Oktober , die obige Restauration
übernehme .

Durch Führung einer anerkannt guten
Küche , Ausschank von ff. Schrempp - Bier
(hell und dunkel ), vorzügl . Weine , sowie durch
eigene Schlachtung werde ich jederzeit be¬
müht sein , meine werten Gäste aufs beste zu
bedienen , und bitte um geneigtes Wohlwollen.
16070 Hochachtungsvoll

Heinrich Seitz .
bisher „Zum Hof von Holland“.
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Geschäfts-Eröffnung.
Teile dem titl . Publikum , Freunden , Gönnern sowie der

geehrten Nachbarschaft mit , daß ich Sonntag , den 1 . Oktober das

MaiMnt Terminus
eröffnen werde.

ES wird mein Bestreben sein, meine Gäste gut zu bedienen ;
ff. Biere , hell « . dunkel, aus der Brauerei Sianer sowie
Münchner Kochelbräu , rein gehaltene Weine , kalte und
warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Eigene Schlachtung .
Um geneigten Zuspruch bittet 15109

Karl Weigel .
Schön möblierte Fremdenzimmer .

Tafel -Aepfel
M tmA firtififitrfel in- und ausländische Ware , alles auserlesene- Uuu OtulQuiHvl , Edelsorten , offeriert in Stückgut und ganzen

Ladungen zu den jeweils billigsten Tagesprersen .
Günstig für Händler und Wiederverkäufer :: 13963*

Hugo Laue, Karlsruhe i.
DruLarbeiten jeder Art Kl

Bekanntmachung.
Die regelmäßige Ein¬

schätzung der Gebäude zur
Feuerversicherung betr .

In den Monaten November und
Dezember findet die regelmäßige
Einschätzung für die Gebäudever¬
sicherung statt . Diese erstreckt sich
auf sämtliche in diesem Jahre neu
errichteten, sowie auf solche schon
versicherte Gebäude, bei welchen
toi Laufe des Jahres Werts¬
erhöhungen (durch Verbesserung,Anbau , Aufbau , Umbau) oder
Wertsverminderungen ( durch Ab¬
bruch , Einsturz , Baufälligkeit ) im
Betrag von mindestens 200 Mark
eingetreten sind .

Gemäß 8 21 Absatz 1 und 2 des
Gebäudeversicherungs-Gesetzes ist
die Errichtung von Neubauten ,
welche in diesem Jahre unter Dach
gebracht wurden , und sind Aende -
rungen der erwähnten Art läng¬
stens bis zum 15 . Oktober, wenn
Neubauten aber noch nach dem
15. Oktober unter Dach gebracht
werden, oder wenn Aenderungen
erst nach diesem Tage eintreten ,alsbald nachträglich bei uns an¬
zumelden. Ausgenommen sind
Neubauten , welche bereits mit
augenblicklicher Wirkung versichert
sind .

Wir fordern daher alle Haus¬
eigentümer , welche hiernach solche
Anzeigen zu erstatten haben, auf ,
diese rechtzeitig beim städt. Ge-
bäudeversicherungsbüreau Rat¬
haus , 3 . Stock . Zimmer Nr . 97)
einzureichen.

Die Unterlassung ist mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mark bedroht.

Karlsruhe , den 29 . Scpt . 1911.
Das Bürgermeisteramt :

_ Dr . Horstmann . 15134

Vergebung von
Beton- nnd Eisen¬

betonarbeiten.
Für die Verlegung des Per¬

sonenbahnhofes Karlsruhe haben
.wir die Herstellung der Abdeckung
des Gepäck- und Expreßguttunnels
in Beton und Eisenbeton mit bei¬
läufig 880 qm nach Maßgabe der
Verordnung des Gr . Finanzmini - ,
steriums vom 3. Januar 1907 zu
vergeben.

Die Unterlagen der Vergebung
können auf unserem Geschäfts¬
zimmer , Ettlingerstraße 39III ,
eingesehen werden, woselbst auch
Pläne und Bedingungen gegen
1,20 M Kostenersatz (für Porto
20 A mehr) , solange der Vorrat
reicht , abgegeben werden.

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin , Montag ,
den 9. Oktober 1911, vormittags
10 Uhr, verschlossen , portofrei und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , eirstreffen. 15091

ZuschlagLfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 26 . Sept . 1911.

Gr . Bahnbau iufpektio« II .

mmm

ja is

fjxiuxi
Neuheit

kombinierter 12298 *

Wandgasbadeofen mit
Zimmerheizofen
Erstklassiges Fabrikat

Emil Schmidt & Gons,
Ausstellungsräume :

Kaiserstrasse 209 .

Für Bahnsteige , Fabrikräume »
Werkstätten * Lagerhallen r-r

verwendet man als
Strapazierbodenbelag

von der 4159
Rheinischen Asphalt- n. Zementplattenfabrik

6 . m . b . H., Karlsruhe -Rheinhofen.

EISENWERK
Gröfzinßen in Baden i

mpfitUl »ich I» Herstellung u . Montage
aller Art von Eisenkonstruktionen, als
Dächer, Säulen, ganze Hallen und
Gebäude , ICtaubahnen, KoHIenver -
ladeaalageu , Brücken, Gittermasten.
Kostenloser Ingeaieurbesucb. Projekt¬
bearbeitung und Kostenvormasdiläge.

Das Domänenamt Karlsruhe
wird am Mittwoch, den 4. Okto¬
ber d. I ., vormittags 10 Uhr . in
der Bahnhofrestauration in Groß -
Rüvvurr sieben Bauplätze an der
Tulpenstraße in Gewann Stock¬
acker, Gemarkung Karlsruhe -Rüp,
purr , öffentlich versteigern.

Auskunft erteilt das Domänen -
amt , Schloßplatz Nr . 6, I . 14872

Feilenhauerarbeiten
für die Zeit vom 1 . Januar 1913
bis 31 . Dezbr . 1914 zu vergeben.

Bedingungen können eingeschen
oder gegen 10 Pfg .-Briefmarke
oezogen werden . iduik

Verschlossene Angebote mit Auf¬
schrift „ Feilenhauerarbeiten " sind
bis längstens 2 . Novbr. d . IS .,10 Uhr vormittags einzureichen.

Karls ruhe . 28 . September 1911.
Gr . Maschineninspektio».

Unterricht . KM ».LZ
gründl ., Dame , die längere Jahre
nn Ausland war . B30371.2.2

Seminarstrasse 0 , 4 Trepp .

Stenographie.
Junger Kaufmann erteilt Dame -:

u. Herren gründl . Stenogr .-Unter-
richt. Anfr . unter Nr . B31167 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .«

best- Stande find, streng-
i/flTlTr II diskr . liebev. AufnahmevHUlvil jn poliert a . Walde gel.

Villa m. Garten b. alleinft . Hebamme
Vorbeok, NuBloch b. Heidelberg. mta

Dnmott f. diskr .. angen . Land»ulnkli aufenthalt und beste
Pflege, Bad im Hause, bei
Hebamme Böbrlnzer ,. S40<1a .30.26ffnittlntfttw bei Breiten .

Baden -Baden .
Kapitalist

(stiller Teilhaber ) gesucht zweck»
Ausbeutung eines gut gelegene»
Bauterrains zur Erstellung von
10 bis 12 Ein - und Zweisamilieu -,
Häusern innerhalb 4—5 Jahren .

Offerten unter Nr . 9211a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Bäckerei l» ÄUlsruhe
oder Umgebung zu pachte « eb. zu
kaufen gefuchi . Offert ,uni . B30711
an die Exp , der „Bad . Presse." 3.8

3W " Fahrrad <S*C
sehr gut erhalten , mit Freilauf ,
ist für 22 m abzugeben.
3331114 Körnerstraße 18, III ., r .

Gebr ., sehr gut erhaltene
Badeeinrichtung ,

Zinkwanne m. Gasbadeofen billig
abzugeb. Senbertstr . 2, pt . 3331131

2 Ueberzieher und 1 Herren-
Anzug z« verkaufen. 3331097

Steinstraße 2, II .
lw Mm Sofdbeit = 9tnwn
ist billig zu verkaufen . 8331106

Kreuzstvche lN . 4. ,Stock.
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MM 'VOLW BESTE
Koch- & Speise

CHOKOLADE

fomeüsirl ;
ÜKiiL.LÄKBKZ15086 .2 . 1

NIENIER
GRÖSSTE FABRIKderWELT

Täglicher Verkauf j
60 .000 KILOS s

empfehlen wir hiermit unser
reichlich ausgestattetes Lager

in Neuheiten von

Herren - und
Knaben -Anzüge

Ulster , Paletots
in modernsten Farben und Stoffen, bei
vornehmer Verarbeitung zu hervor¬
ragend billigsten Preisen ::

Crosse Auswahl Bozener Mäntel,
Gummi-Paletots, Capes,
sowie alle Artikel der Herren- u . Knaben-
Konfektion zu solch niederen Preisen,
dass jeder Käufer sein Vorteil findet.

OrnsteiniScliw
KARLSRUHE

Größtes Kaufhaus f. Herren - u . Knabenkonfektion
Sonntag von 11—1 Uhr geöffnet .

Institut Boltz

und deren Angehörige
wenden sich an die

Beratungsstelle für Alkohol - Kranke
Rathaus II Stoek

Zimmer92 a , EingangZäSringerstrasie
Sprechzeit von . 12—1 Uhr

Kostenfreie Auskunftan jedermann .

Weibliche %mw
str i». Am»

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag v. 3— 4 Uhr ,
_ Lammstr . 12 , 1,

jntnlliiiiiand
2.2 Hebamme .2330596

NoKKstratze 4
empfiehlt sich bestens .

GM -WenKlWierMemchl
erteilt Anfangs - u . fortgeschrittenen
Schülern konservat . gebild . Fräul .Mon . bJC . Bm,.,, Weltzienstr . 37 , IV.
UmerWe ÄLWWr

! jede Gegenverpflichtung , das hübsche
| Buch „ Familien - Chromk "

. Adressen
an Hofdruckerei Friedrich Gutsch. 10148

II
magnum bonum

in vorzüglicher Qualilül
»erden täglich bMgst geliefert .

Proben find in sämtlichen Filialen käuflich .
15098

Le- ensbedürfnisvereiu .
Vorsicht

2.1 ist bei Einkäufen von 15011

Möbel und Polsterwaren |
sehr angebracht , da die Qualitäten darin A.
sehr verschieden . Man besichtige unser 2.
aufs reichhaltigste ausgestattes Lager in *

Wohnungs - Einrichtungen |
sowie einzelne Möbel in nur solider Aus- “

fübrung und sehr billigen Preisen .
Zeichnungen u . Kostenvoranschläge graf, j

Viele Anerkennungsschreiben . y
Kulante Zahlungsbedingungen .

Gebr. Klein , Karlsruhe , —

Rollbahnen
neu und gebraucht , auch mietweise

Lokomotiven - Bagger.
Orenstein& Koppel • ArthurKoppel A .-G.

Mannheim »
Helnr . Lanzstrasse 12_ Telephon 1679 .

Neu ! Solid ! Praktisch!

Mtiiiii Stutlpft i
Staatl . lonz .

3

.w - .. . . Chauffeur - Schule
W ^ W ^

Mingerstrlltze 105
bildet Leute jeden Stand , zu tücht .

Chauffeuren aus.

ffouanlage » , wie Reparaturen
an Reizkesseln , Umstellen von
Radiatoren etc . bei sofort .
Bedienung . 12279*

Emil Schmidt & Cons., ing.
Kaiserstrajje 209.

iDiploE Hebamme
P . Meuwly , A an e
19, Rue de Berne , UCDIi

Pensionäre zu jed . Zeitp.
Diskr. Klinik in Frankr .

Abbruch .
der Jffezheimer Tribüne sind alle
Sorten Baumaterialien : Fenster ,Türen . Hausteine , Bauholz . Bret¬
ter , ferner ein gr . Quantum starke
Dielen u . mehrere große Fenster ,
für Gärtner geeignet . Näheres
Geibelstratze 1 oder Abbruchstelle
Rennplatz Iffezheim . B30600 .3.3

0 . R. G. M. 427 708 — Schweiz . Eidg . Patent 59983.
Die Patent - Nähmaschinen - Lampe »Schneiderfreund « wirft das Licht
direkt auf die Nadel . Die Lampe wird an den Fadenrollenstift fest¬
geschraubt und läßt sich dann bequem in jede erforderliche Lage
drehen, daher vollständig freies, ungeniertes Arbeiten bei Nacht .

Unentbehrlleli für Schneider eien und Private .
Einmalige Anscbaffungskosten . Preis komplett pro Stück 4 Mark . SL

gegen Voreinsendung oder Nachnahme zu beziehen durch
L. Kappler , Karlsruhe i. B., Westendstr . 26.
■ — Vertreter für größere Bezirke gesucht

Pallabona Volenti
Haarentfettungsimttel ,
locker und leicht zu frisieren . Verhindert das
Auflösen der Frisur , Verleiht feinen Duft ,
reinigt die Kopfhaut . Ges . gesch., arztl . empf .
Dosen zu Mark 1.50 und 2.50 bet Damen¬
friseuren u . Parfümerien . M07a .14 .5

^ . . . ^ Rubpurrerstr . 46
(Restaur . z . Wald -

. llll lly horn ) und Bnnsen -
« raste Nr . 11 (Ecke

Kriegstrabe ) z« verkaufen . 10263 *
Näheres Rnppnrrerftratze 46,111.

Pferd
z« verkaufen , eine
schivarzbraune Stute ,
gut im Zug . 15138

Hirschstratze31.

Grg8h. HojthkilterKilrlsriihk.
Sonntag , den 1 . Oktober 1811 .
6 . Abonnements » Borstellung der

Abt . A irote Abonnemenlskarteni

Othello .
Oper in 4 Akten von Arrigo Boito ,
für , die deutsche Bühne übertragen von
Max Kalbeck . Musik von G . Verdi .
Musikalische Leitung : Leop . Reichwein.

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Othello , Mohr , Befehls¬
haber der venetianischen
Flotte . . . . Han » Tänzler

Desdemona , seine Ge¬
mahlin . . . Ada v. Westhoven

Jago , Fähnrich . Max Büttner .
Emilia , besten Gattin Marg . Bruntsch
Cassio, Hauptmann . Hans Bussard
Rodrigo , ein edler

Venetianer . . Eugen Kalnbach.
Lodovico, Gesandter der

Republik Venedig W . v. Schwind.
Montana , der Vorgänger

OtbelloS in der Statt -
haltrrei von Cypern Franz Roha .

Ein Herold . . . A . Bodenmüller ,
Soldaten und Seeleute der Republik
Venedig , Edeldamen u . Venettamsche
Nobili . Chprioten beiderlei Geschlechts ,
Krieger, ein Schenkwirt mit Gehilfen,

Volk u . s. w.
Ort der Handlung : Eine Hafenstadt

der Insel Cypern .
Zett : Ende des 15. Jahrhunderts .

Anf . V-7 Uhr Ende gez. -410 Uhr .
Abendkaffe von 6 llhr an . .

Große Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Stickereien
und Handarbeiten aller Art werden
aufs sorgfältigste chemisch gereinigt
in der ehern. Wasch -Anstalt Prints

a« alle Freunde uud Gönner des Flugsports .
Durch mehrere in letzter Zeit erschienene Zeitungsartikel wurde

schon darauf hingewiesen , datz der Karlsruher Flieger Paul Sengebereits seit letztes Jahr Flugversuche mit einem Flugapparat eigener
Konstruktion vornahm . Durch verschiedene Veränderungen aufgrund
gesammelter , reicher Erfahrungen brachte er eS doch in letzter Zett da¬
hin , einen Apparat so zu konstruieren , daß er mtt demselben großartige
ĵ Iüge bei beträchtlicher Höhe und zwar bis zu 300 Meter ausführte .
« 0 auch am 3 . September d . I . auf dem ' Forchheimer Exerzierplatz .
Auch sehr gut gelungene Pastagierflüge führte er daselbst aus .

Auch am 6 . September d . I ., nachmittags , unternahm er daselbst
Flugversuche und erreichte eine Höhe von Über 300 Meter . Gewiß
eine schöne Leistung des mutigen jungen Fliegers , der doch gewiß alle
Anerkennung gezollt werden muß .

Allein das Schicksal , das schon so manchen hoffnungsvollen ereilte ,suchte , auch den in Karlsruhe und Umgebung sehr gut bekannten und
beliebten Flieger Paul Senge heim , indem er bei dem letzterwähnten
Pfluge durch einen unglücklichen Zufall aus einer Höhe von über 100

keter abstürzte und sich hierbei u . a . einen Schädelbruch zuzog . Auchder Apparat samt Motor ging ganz in Trümmer , wobei dem Fliegerein Schaden von mehreren tausend Mark erwachsen ist.
Flieger Paul Senge ist nun wieder soweit hergestellt und hat wie

durch ein Wunder keine weitere Nachteile davongetragen . Er beab¬
sichtigt daher , sich weiterhin doch dem Flugsport zu widmen und einen
neuen Apparat zu bauen unter Berücksichtigung aller bisher gemachten
Erfahrungen . ,

er ihm durch diesen Sturz entstandene Schaden ist zu groß , als

stützung seitens des Publikums von Karlsruhe und Umgebung zu teil
werden würde . Sind doch in Karlsruhe und Umgebung so viele
Freunde und Gönner des in neuerer Zeit allgemein so beliebt gewor¬
denen Flugsports . daß man gewiß nicht fehlgehen dürfte , wenn man
qn die jederzeitige allgemein bekannte große Opferwilligkeit derselben
appelliert .

Ist doch der Flieger Paul Senge der einzige Badische Flieger , der
bisher solche große Erfolge erzielte und dürfte demselben , bei einer
einigermaßen angehenden Unterstützung leicht möglich gemacht werden
wieder einen neuen Apparat zu bauen , mit dem er dann als Gegen¬
leistung dem spendenden Publikum Schauflüge vorführen könnte .

- Hat man doch in verschiedenen Städten Deutschlands bereits seitlängerer Zeit schon berühmte Flieger , dürfte doch gewiß Karlsruhe als
Großstadt sich ebenso hinzu zählen .

Nicht nur das Auge des Sportsmannes ist auf den Flugsport ge-
ridstet , sondern auch unsere Militärverwaltung bedient sich der Flieger .Der beste Beweis dafür , daß der Flieger auch seinem Paterland in
Krieg und Frieden dienlich sein kann .

Darum säume sowohl die verehrliche Karlsruher Bürgerschaft wie
auch das titl . Publikum der Umgebung nicht , der guten Sache ihr Ent¬
gegenkommen zu zeigen und jeder Einzelne sein Schärflein , sei es auch

Mark
Nur Aufnahmen
U. A. haben für Parlophon

gesungen :
Erna Denera , Kgl . Hofoper, j
Berlin , Cornelis Bronsneest, ;
Kgl. fiofoper , Berlin, Marg. I
Siems , Kgl. Hofoper, Dresden, i
Fritz Vogelstrom, Grossh. Hof- |
oper , Mannheim , Hedwig >
Francillo -Kauffmann, K . K . j
Hofoper , Wien , Ottilie Metz- ■
ger, Stadttheater , Hamburg , !
Max Lohfink , Stadttheater , i
Hamburg , Theodor Latter- :
mann , Stadttheater , Hamburg i

etc. etc. etc.

Parlophon - Platten MWsowie Verzeichnisse sind in MW
allen einschlägigen Geschäften
zu haben . 9296a .6.1

Existenz
Für Karlsruhe ist ein vornehme », außergewöhnlich

chancenreiches Unternehmen sofort zu verkaufen . Es handelt
sich um eine Sache von großer , wirtschaftlicher Bedeutung ,
welche dem Erwerber auf Jahre hinaus eine angenehme ,
angesehene Existenz sichert . Einkommen mindestens
14 000 Mark pro Jahr . Branchekenntniffe , besondere Ge¬
schäftsräume nicht erforderlich . Kurz entschloffene Herren ,
welche nachweislich über 2—3000 Mark Barmittel zur
Ueberuahme und Geschäftsbetrieb verfügen , erfahren
Näheres unter M . B . 3613 an Haasenstein & Vogler .
A .-G ., Karlsruhe . 9383.2.1

Frachtbriefe werden rasch und bM
u « nrr a :Truckerel

D billig angeferstak
inJAbk

'

L tierorlai
Verseil Kurbäder.

Halb-, Site- ,Fass- und Wechsel¬
bäder. Döschen , Wickel
(Packungen) u. Massagen,
Dampf- andHeisslaft -Kasten-
bider etc»

OamenbadezeiL- . Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags*.

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit and Sonntag vormittags
r/,8—12 Uhr“. 12754

Direkt a. größt . Verkehr ein .
sehr lebh. Stadt d . Pfalz , Garnis .
v. fast 2 Regt ., ist krankh . hlb . ein
üb . 50 Jahr , gegr . , sehr berühmt .

Kalt- n.
urinra SeiiraiirlHem ,

d. ein . alt . treu . Kundsch . besitzt ,
samt statt !. Zstöck., maff . Anwes .,
großart ., mod . Lad ., 2 gr . Schaus .,
Wohng . m . 3 gr . Zim . n . Küche ,
gr . Hof m . Tor , 3 prima Kell .,
mod . Kühlanl .» groß ., hell . Wurstk .
m . seit , schön. Maschinenbetrieb
u. all . erdenkt . Einricht ., oben 4
Ia . Wohnung , u . all . Zubeh . u . d.
bill . Pr . v. 54 000 M b. 10—12 000
M Anz ., samt sämtl. Einrichtg.,
Maschinen usw . sof . z. verk . Amtl .
Schätz, ohne Indent . 55 000 M .
Monat !. Schlacht : ca . 12 Stück
Großv ., ca . 50 schwer . Schwein .»
mehr . Kälb . u . bedeut . Wurstabs .
b. gut . Preis . Schlachtgebühr , ganz
gering ! Das Anwes . u . Einrichtg .
all . in großart ., gut . Znst . Bedeut .
Tageseinnahm . Es biet . sich tücht .
Metzg., der tücht . i . d. SBurftL , eine
Gelegh ., d. so preisw . u . rentab .
wirkst Seltenh . aufweist u . sind
Off . v . ernstst Bewerb , u . B30891
a . d. Exp . der »Bad . Preffe " erb .

Sehrbillige,reelliWsttojl
In ein . bekannt lebhaftest , auf¬

blüh . Stadt d . Vorderpfalz v. üb .
7000 Einwohn ., Amtsgericht « . all .
Behörd . » . höh. Schust » bedeutendst .
Fremd .-, Tourist .-Perkehr , ist ein
a . erst. GefchSstSl . befind !, altbest

!t
Selen. Serbe. Mrräüet,

SMMms - KegeMWe.
1846 gegr ., inkl . bestbaust maff .
Anwes . u . all . Einricht , u . d . horr .
bill . Pr . v. 12 500 M , Anzahl «.
2—3000 Ji uniimgäiigl ., Berh . hlb .
sof. z. verk. Groß . Lao ., mod . Fass .»
einscheib. Schauf ., gr . Hof , Lag ..
Kell ., Magaz ., Ia . Wohn - u . all .
Zubeh . , GaS - u . Wasserst Strebs .»
tücht. Leust find . ein . selten sich
biet .» gut . « . bill . Exist . u . sind
nur Selbftrefl . um Off . unt . Nr .
B30969 a . d. Exped . der »Bad .
Preffe " gebeten .

Sichere Griften? !
In einer Garnisonstadt Badens

ist eine _IDE" feine "WO
Damenschneî erei

mit bester Kundschaft unter günft .
Bedingungen krankheitshalber so¬
fort abzngebe « .

Offerten unter Nr . 9330615 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Landhaus
mit Perrfio «

zu verkaufe«.
In einem Luftkurort bei

Buhl ist ein . PeufionshanS ".
enthaltend 6 Zimmer », reichst
Zubeh . , Garten rc. billig zu
verkaufen . Feste und gute
Kundschaft vorhanden . An¬
zahlung 3—4000 Mk . Näheres
durch 14787 .2 .2

Liegeiisch 'Mo Kornsand,
Karlsruhe i* B .

Ssdenseer
In Ueberlingen ist eine sehr

schone , neue Billa mit 7 Zimmern
und allem Zubehör gegen Bau¬
gelände in Karlsruhe zu Sec*
lauschen bezw . zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8288a a »
die Exped . der . Bad . Preffe " erst .

Junge Dackel,
prachtvolle Tiere , zu verkaufen .
Nähere» Herrenstr . 12, IV . 14884



Vollzug der viersteuergefetzes .
--- Karlsruhe , 30 . Sept . Wie wir seinerzeit mitgeteilt haben , be¬

schloß der Bundesrat in seiner Sitzung vom 22 . Juni d . I ., daß an die
Stelle des Bundesratsbeschlusses vom 1 . Juni 1907 über die Regelung
der Uebergangssteuerfrage für die deutsche Brausteuergebiete folgende
Bestimmungen treten sollen:

„Sie bei der Ausfuhr von Bier in andere Brausteuergebiete zu
gewährende Braufteuervergutung und die llebergaugsabgabe für Bier
sind in den einzelnen Bvausteuergebieten nach folgenden Grundsätzen
gleichmäßig zu regeln :

1 . Die Brausteueroergütung soll grundsätzlich in vollem Betrage
nach Maßgabe der für das ausgeführte Bier verwendeten Malzmenge
gewährt werden und gemäß Artikel 511 § 4 b des Zollvereinigungs¬
vertrags vom 8 . Juli 1867 nicht die Natur und Wirkung einer Aus¬
fuhrprämie haben .

2. Die llebergaugsabgabe soll unter Anwendung des Höchstsatzes
der im Einfuhrgebiete geltenden regelmäßigen Steuerstaffel nach der
Malzmenge erhoben werden , die im Herstellungslands der Rückver¬
gütung der Steuer bei der Ausfuhr des Bieres zugrunde gelegt wird .
Die hiernach für jede Biersendung zutreffende Malzmenge ist von der
Steuerbehörde des Ausfuhrlandes im Abfertigungspapier in Kilo¬
gramm anzugeben . Bei der Berechnung der Uebergangsabgabe ist
in den ersten zwei Jahren nach dem 1. Oktober d. I . mindestens eine
Malzmenge von 22 Kg ., für die spätere Zeit mindestens eine Malz¬
menge von 21,5 Kg. für 1 Hektoliter Bier zugrunde zu legen . Wird
Bier ohne steueramtliche Angabe der Malzverwendung in ein Brau¬
steuergebiet eingeführt , so wird für die Berechnung der llebergangs -
abgabe eine Malzverweudung von 3V Kg. für 1 Hektoliter Bier an¬
genommen.

3. Bei der Berechnung der Uebergangsabgabe find Bruchteile von
-Kilogramm auf halbe Kilogramm nach oben abzurunden .

Die diesen Grundsätzen entsprechende Regelung der Brausteuer¬
vergütung und der Bierübergangsabgabe tritt am 1. Oktober d. I . in
Kraft .

Die Bundesstaaten haben dem Reichskanzler (Reichsschatzamt) mit¬
zuteilen , in welcher Weise den vorstehenden Grundsätzen entsprechend
die Vorschriften über die Gewährung der Brausteuervergütung und
über die Erhebung der llebergaugsabgabe in ihren Gebieten geregelt
worden find ." . * t

.

Für das Erotzherzogtum Baden wurde eine

landesherrliche Verordnung

erlassen, die folgende Bestimmungen enthält :
8 1. 1. Die llebergangsfteuer für das aus einem andern deutschen

Brausteuergebiet , oder aus dem Eroßherzogtum Luxemburg in das
Großherzogtum Baden eingeführte Bier wird nach der zur Herstellung
des Biers verwendeten Menge Malzes erhoben und beträgt 22 Mark
für einen Doppelzentner Malz .

2. Steuerbar ist die Malzmeng «, die nach der steueramtlichen Be¬
stätigung im Herstellungslands der Vergütung der Biersteuer bei der

-Ausfuhr des Bieres zngrund« gelegt wird , mindestens aber eine Malz¬
menge, die einer Malzverwendung von 21,5 Kg. auf 1 Hektoliter Bier

. entspricht.
In der Zeit vom 1. Ottober 1911 bis 39 . September 1913 wird der

Steuerberechnung eine Malzverwendung von mindestens 22 Kg. auf
•1 Hektoliter Bier zugrunde gelegt.

Wird Bier ohne steueramtliche Angabe der Malzverwendung in
das Eroßherzogtum eingeführt , so wird für die Berechnung der Ueber-
gangsfteuer eine Malzverwendung von 36 Kg. für 1 Hektoliter an¬
genommen.

Bei der Berechnung der llebergangsfteuer find Bruchteile von
Kilogramm auf halbe Kilogramm nach oben abzurunden .

3. Die llebergangsfteuer für Bier , das aus dem Auslande oder
einer Niederlage für unverzollte Waren in einen nicht zum deutschen
Zollgebiet gehörigen Gebietsteil des Großherzogtums eingeführt wird ,
beträgt 6.60 Mark für 1 Hektoliter Bier .

§ 2. 1 . Wer im Eroßherzogtum hergestelltes Bier über die Landes -
grenze ausführt , hat bei Einhaltung der dafür gegebenen Vorschriften
Anspruch auf Rückvergütung der Biersteuer .

2 . Die Vergütung der Biersteuer für ausgeführtes -Bier wird nach
Jahresschluß in einer solche» Höhe berechnet mü> geleistet, daß der

' Versender (Hersteller) nur mit der Biersteuer belastet bleibt , die der
Malzverwendung für das nicht ausgeführte Bier entspricht.

1 3 . Im Laufe des Jahres können vorbehaltlich der späteren Berich¬
tigung nach Ziffer 2 Vorschüsse auf die Vergütung geleistet werden.

8 3. Die näheren Vorschriften zum Vollzug der §§ 1 und 2 , ins¬
besondere auch über die Bedingungen und Voraussetzungen für die Ge¬
währung der Steuervergutung werden durch das Finanzministerium
erlaffen .

H a V i f rtze | iesse . bendbkatt . Samctag . de« 30. Seht . lMlf Nr . 456 '

- «if !

t .V «; . ' > Sport -Nachrichten .

Aus dem gewerblichen Leben .
$ Wolfach, 29 . Sept . Mit dem 1 . Oktober tritt für die hiefige

Stadt der 8 Uhr -Ladenschluß in Kraft .
— Köln , 29 . Sept . Anläßlich der Fertigstellung des hundert -

tausendften Waggons in der Waggonfabrik der Firma van der Zyffen
und Charlier überreichte Herr Charlier der Stadt 150 000 JC, die zur
Errichtung einer Bibliothek und zweier Lesehallen in Köln - Deutz Der
wendung finden sollen.

= London, 30 . Sept . (Tel .) Rach Blättermeldungen ist die hier
abgehallene Konferenz zwischen Arbeitgeber « und Arbeitnehmern der
britische« Kohlengruben gescheitert und keine Einigung über die Be¬
schwerden der Arbeiter erzielt worden . Die Besorgnis , daß es zu
einem Streik kommt, wächst. Das Publikum beeilt sich, Kohleuvorräte
einzukaufen, da eine Steigerung des Preises erwartet wird .

Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 29 . Sept . Sitzung der Straflammer Uff . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Eerichtsaffeffor Burger .

Am 16. Mai hatte sich vor dem Schöffengericht Baden der Kauf¬
mann Heinrich Löwenich aus Frechen wegen Betrugs zu verantworten .
Das Gericht erkannte gegen ihn auf 25 M Geldstrafe. Vonseiten des
Angeklagten wurde gegen dieses llrteil Berufung eingelegt und Mar
mit Erfolg , denn die Strafiammer sprach ihn aufgrund des Verhand -
lungsergebniffes frei.

A Karlsruhe , 29 . Sept . Sitzung der Straflammer IV . Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor Di . Reiß . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Knenzer.

Aus einem Zimmer der Wirtschaft zum ,/Durlacher Hof" in
Bruchsal war am 27 . August eine dem Müller Zipperle gehörend«
Taschenuhr im Werte von 8 <M entwendet worden . Den Diebstahl
hatte , wie die polizeilichen Ermittelungen ergaben , der Säger Gott -
lieb Friedrich Winnai aus Gochsheim verübt . Für seine Tat erhielt
er heute 15 Tage Gefängnis .

Mit einem Monat Gefängnis wurde der Milchhändler Karl
Scholl aus Graben am 21. Juli vom hiesigen Schöffengericht bestraft .
Auf die von dem Angeklagten gegen diese Entscheidung eingelegte
Berufung wurde die Gefängnisstrafe aufgehoben und gegen Scholl
eine Geldstrafe von 10 dt ausgesprochen.

Die Anklagesache gegen den Satüer Christof Joseph Beell aus
Mannheim wegen Diebstahls und Bettugs mußte vertagt werden , da
das Gericht eine Beobachtung des Augeschuldigten auf seinen Geistes¬
zustand für geboten erachtete.

Wegen Jagdvergehens hatte das Schöffengericht Bruchsal in seiner
Sitzung vom 1 . August den Elektromonteur Karl Friedrich Michael
aus Kronau und den Bahnarbeiter Richard Bindel von da mit je
8 Tagen Gefängnis bestraft . Die von den Angeklagten gegen dieses
Urteil eingelegte Berufung verwarf die Strafkammer als unbe¬
gründet .

Telegraphische rrursherichte

ktz Karlsruhe , 30 . Sept . Am 1 . Oktober beginnen im Ea « Mit -
lelbaden nunmehr auch die Verbandswettspiele der B . «. C. Klaffe.
Besonderes Jntereffe werden in dieser Saison die Spiele der B -Klasse,
die aus 17 Vereinen besteht, erwecken . In Karlsruhe stehen sich der
Fußballverein Baden -Baden und der Fußballklub Frankouia Karls¬
ruhe , auf dem Sportplätze des letzteren gegenüber . Auf den Aus¬
gang dieses Spiels wird man umsomehr gespannt sein , als beide Ver¬
eine mit kompletter Mannschaft antreten werden . Das Spiel be¬
ginnt um V-3 Uhr . Vorher um 1 Uhr spielt B . f. B . 2 gegen Fran -

'ionia 2.
$ Karlsruhe , 30 . Sept . Am morgigen Sonntag treffen sich auf dem

Beiertheimer Sportplatz Erster Fußball -Klub Pforzheim 2. u . 3 .
Mannschaft gegen Beiertheimer Fußballverein 2. u . 3. Mannschaft
im Ligaspiel der Klaffe 2a und 3a . Die Pforzheimer , die in der
letzten Saison in der 2 . Klasse ohne Punktverlust die Meisterschaft
errungen hi-ben, werden auch in diesem Jahre 2 spieltüchtige Mann¬
schaften ins Feld stellen. Beiertheim hat ebenfalls 2 tüchtige Mann¬
schaften zur Stelle ; es wird daher zwischen den beiden Vereinen ein
hartes Ringen um sre Sicgespalme stattfinden .

H- Karlsruhe , 30 . Sept . Eine Fülle von Ueberraschungen haben
uns die diesjährigen Ligaspiele schon gebracht und bis zum Schluß
der Vorrunde wird noch manches unerwartete Ergebnis zu berichten
sein. Morgen , Sonntag , wird sich Mühlburg dem alten Ligaklub
Alemannia auf deffen Sportplatz bei Schloß Rüppurr zum ersten
Mal gegenüberstellen. Es ist ein äußerst intereffantes Wettspiel zn
erwarten , über deffen Ausgang keinerlei Vermutungen aufgestellt
werden können.

— Sebastopol. 30 . Sept . (Tel .) Die Tourenfahrt des
Kaiserlich Russische« Automobilklubs von Petersburg nach
Sebastopol endete gestern mit dem Siege der Opelmannschast ,
die mit vier Wagen am Ziele eintrafen. Als nächstbeste Be¬
werber figurierten die Benzweicke, deren Wagen gleichfalls
die Strecke zurückgelegt haben . Der Zar überreichte bei der
Vorbeifahrt Dr . Ludwig Opel den von ihm gestifteten Preis
und empfing den Genannten später in längerer Audienz.
Die Entscheidung über die weiteren Preise wird erst heute
getroffen .

Frankfurt a. M.
(Anfangs -Kurse.) „

Osterr. Creo.-A. 198.V«
Disconto Com. 182. Vs
Dresdner Bank 152 . '/,
Ost-StaatSbah « 154. '/,
Lombarden 20. '/,

Tendenz : still,
frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse.)
_ _ .169.70
ntw .-Br . 808 .83

Italien 804 .—
London 204 .65
Patts 814 .66
Schweiz 809.63
Wien I . 846.—

PttvatdiSkont 4' /,«
Napoleons 16 .25
3-LAReichSanl. 91.70
8% . 82.15
3K % Pr . Conf. 91.70
4% Italiener 99 .50
Osterr . Goldr. 97.—
4% Russen 1880 89.-
4% Serben 84.20
Ungar. Goldr . 92.—
Badische Bank 130 .—
Darmst . Bank 122 . '/,
Deutsche Bank 253. '/,
Disc.-Command.182 . '/,
Dresdner Bank 153.—
Osterr. SänbetBJJ.95.—
Rhein . Creditbk. 138.25
Schaaffh. Bkv. 182. '/,
Wiener Bankv. 135 .25
Ottomanenbank 135. —
Boch. Gntzstahl 218.«/,
Laurahülle 154.'/,
Gelsenkirchen 180. ' /,
Harpener 170.' /,

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

uni . bis 1918 101 .20
3X % dto. 91.20
4A>Preuß .Cons.

unk. bis 1918 101 .60
3 %% dto. 91 .70
4% Badener1901100.20
4% . 1908/09100.40
4% . 1911uk.lS21100.9b
3H %, . abg.i.fl. 96.60
8J45& m »
mj ’ä . 1892/94 —
3H % . 1900 — -
SH % m 1902 90.80
Bü % . 1904 90.40
8H9& . 1907
4% Rh . Hyp.-B.
4% „ 1921 100 .40
3« % * 1914 89.50
4ARuss .Staatsr .

von 1902 88.25
4# >Türk , neue 88 .50
Türkische Lose 152.—

170.'/,
238. '/,
127.—

93 .—

vom 30. September .
4AUng .Str .1910 90,10
Südd . Disk .-G . 116.75
Zem. Heidelbg. 158 .50
Bad .Anil .-Sodaf .492 .—
Deutsche Gold-

u.Silb .-Sch.°A.780.—
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 260.—
All .El .-G .Berlin256 .' /,
. Schuckert 148 .—
M .-F . Badenia 201 . '/,
Masch . Gritzner 275.25
Karlsr -Masch . 165 .—
Mot .F .Oberursel124 .90
Zellst. -F .Waldhof248.—
Bad . Zuckf. W. 191.—
Bochumer 118.y,
Harpener i r
Phönix
Hb.-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörser
Osterr .Kred.-A. 198.' /,
Deutsche Bank 253 . ' /,
Disk .-Kommand.182 .'/,
Dresdner Bank 152 .' /,
Staatsbahn 154 . ' /,
Lombarden 20. '/,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(AnfangS-Kutte .)
vfterr . Cred.-A . 198. ' /,
BerllHandelSg. 162 . '/,
Lom.-u.Disc .-B. 114.—
Damnfü Bank 123 .—-
Deutsche Bank 253.' /,
Disc. Comrnand.182 .
Dresdner Bank 152, ' /,
Balt . u. Ohio 95. '/,
Bochumer 218. '/»
Laurahütte 153 . '/,
Harpener 169.' /«
Tendenz : unglttchm.

Berlin . Schlußkutte
4W Reichsanl.

b. 1918 unkndb 101 .50
Reichsaul. 90.90

3A
"

« 82 .25
4<f6 Pr . ConsolslOI.70
3M % Preutz . C. 91.80
3A m m 82.—
4% Bad . 1901100 .—
i % «
3X % ■; *

3%$
3K9S

1911 —
1900 90.80
1904 — .—
1907 9040
conv . —.—

Ruffen-Noten 216,20
Ost. Kreditakt . 198 .' /,
DiSk.-Comm. 182. '/,
DreSd. Bank 152.'/,
Äat .-B . f. Dtfchl. 121.—
Russ.Bnk.f.aLdl .146 .80
Sndd .DiSk.-Ges. 116.70
Canada -Pacific 224 .»/,
? vch . Gußstcchl 218.—
Scutsch -Luxbg. 177,st.

nach Brindisi ; „Eotttia " ab Jaffa nach Kaffa ; 27. Sept . : „Erzherzog
Franz Ferdinand " ab Triest nach Kobe ; „Cleopatra " ab Triest nach
Alexandrien via Brindisi ; „China " an Colombo von Bombay ; „Vor¬
wärts " ab Hongkong nach Singapore .

Holland -Amrttka -Linie . 29 . Sept . : „Ryndam " an Rotterdam
von Rewyork ; 30 . Sept . : „Rotterdam " ab Rotterdam nach Rewyork.

Auszug aus öen Standesftüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

29 . Sept . : Albert Braun von hier , Monteur hier , mit Frieda Staibi
von Ettlingen : Otto Kallenbach von Trippstadt , Daubenhauer hier ,
mit Amalie Rebmann von Niedernhall ; Andreas Pühlhorn von Burg -
kundstadt. Tapezier hier , mit Hermine Schwall von hier ; Heinrich
Eberle von hier , Färber hier , mit Anna Schillinge ! von Jhttngen ;
Herm . Schleicher von hier , Schlosser hier , mit Luise Laser von hier ;
Hermann Dürr von hier , Maschinenmeister hier , mit Ftteda Kästner
von hier ; Karl Schmid von Baden , Mechaniker hier , mit Friederike
Weigel von Breiten ; Friedrich Hang von Ludwigsburg , ^ riftfetzer
hier , mit Karoline Kunz von hier .

‘
.

Geburt : if ;
28 . Sept . : Gisela Emma , V . Emil Hesch , Finanzamtmann .

Todesfälle :
’V

27 . Sept . : Karl Kirchenbauer , Kutscher, ledig , a . 18 I . — 28 . Sept . :
Afra Rupp , Ehefrau des Kanzleigehilfen Ludwig Rupp , alt 28 Jahre ;
Eenovefa Dietrich, Eeschästsinhaberin , ledig , alt 57 Jahre . — 29. Sept . :
Felix , alt 3 Tage , V . Wilh . Beck, Maschinenarbeiter ; Emilie Milser ,
Witwe des Bäckermeisters Karl Wilser , alt 56 Jahre .

Vetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr.
Unter weiterer Abnahme an Tiefe ist die über Nord¬

skandinavien gelegene Depression abgezogen , doch ist ein Teil¬
minimum über Südschweden zurückgeblieben. Eine ganz un¬
gewöhnlich rasche Veränderung hat die Luftdruckverteilung
über den britischen Inseln und über der Nordsee erfahren .
Dort ist ein ziemlich tiefes Minimum erschienen, das den
hohen Druck verdrängt hat und in weitem Umkreis ruhiges»
trübes und regnerisches Wetter verursacht. Dieses Minimum
wird seine Herrschaft weiter ausbreiten ; es ist deshalb stür¬
misches, trübes und kühles Wetter mit Niederschlägen zu er¬
warten.
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Baro¬
meter

Ther -
momt.
in 6.

Absol .
Feucht.

nun
Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

756 .4 10.3 6 .4 69 WSW wolkenlos
753 .3 9 .0 6.3 73 W bedeckt
748 .0 12 .9 6.2 56 SW m

Laurahütte 153 . '/,
Gelsenkircheu 180. '/,
Harpener 171 .—
Phönix 238 .30
Dynamit Trust 175 . ' /,
El. Mg . Edison 258.10
Elektr. Schucketti57L0
Elektt . Siemens

u. Halske 229 .—
Gritzner M .-F . 272.—
D . Gas -Gl .-Ges.651 .—
D . Waff .-Mun . 390 . '/,
Brauerei Sinner208 .-/,
P .-UngL .Pfdbr . 92. '/,
P .-Ung. K. Obl . 92 .' /,
llng . Lokalbahn I 96.—
Privatdiskont 4.»/,

Tendenz : fest .
Berlin . (Nachbörse .)
Ost. Kred.-Mt . 198?/,Bett . Hcmd.-Ges463.—
Deutsche Bank 254. '/,
Diskonto Kam. 182 . ' /,Dresdner Bank152. '/.Lombarden 20.—
Balt . u. Ohio 96. '/,
Bochumer 218 .'/,
Laurahütte 154 .
Gelsenkirchen 180. '/«
Harpener 171. '/,

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost . Kred.-Akt. 637.—
Länderbank 540.50
Staatsbahn 728 .—
Lombarden 113 .50
Marknoten 118 .05
Ost. Kronenrente 91 .55
Ost. Papierrente 94.60
Ung. Goldrente 110 .25
Ung.Kronenrent . 90.25

Tendenz : fest .
Paris .

3% frz . Rente 93.77
4A Italiener —.
4% Spanier 92.—
4% Türken unif . 85.85
Türk. Lose —.—
Banqne Ottom . 650 .—
Rio Tinto 15 .31

London .
Charteret » ; 5.4 > 297,De Beers - '

v J4v ‘177,
East RanSHM ^ y.
GoldfieldS" ME ? 4 '/,
RanomineS ' ’f-' - zy ,Anaconda 6 ' /,
Atchifon contm. 104 */,

» pref . 104—
Chicago, Milw . 110 */,
Denver pref . 22'/.
LouisvilleRafhv . 1 <4—
Union Pattfic 163 '/,
U. St . Steel rom. 61—
dito pref. 111 —
Rock Jsl . Comp. 24—
South .Pac .Shar . 108 —

September
29. Nachts 9' ° U.
30. Mrgs. T 8 U.
30 . Mitt . 229 U.

Höchste Temperatur am 29. September: 15,5 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 8,5 . Niederschlagsmenge , gemessen
am 30. September 7 Uhr 26 Min . früh : 0,0 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 3V . September
früh : Lugano wolkenlos 11 Grad , Triest bedeckt 16 Grad ,
Florenz heiter 16 Grad, Rom wolkenlos 14 Grad, Cagliari
heiter 19 Grad . .

1= Vom Schwarzwald , 30 . Sept . In den höheren Lagen

des Schwarzwaldes ist Schnee gefallen. Die Temperatur sank
auf 2 Grad unter Null.

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine zweckmäßige Heizung für das Einfamilienhaus . — Es wird

manchem Leser willkommen sein, auf ein Zentralheizungssystem auf¬
merksam gemacht zu werden , das von einer Frankfurter Firma als '
Spezialität für Villen und Einfamilienhäuser gebaut wird und den
Vorzug der Billigkeit in Anlage und Betrieb hat , so daß der Anwen¬
dung desselben vom finanziellen .Standpunkt aus nichts im Wege steht . •
Nicht zuletzt aber auch ist es in hygienischer Hinsicht äußerst wertvoll/
und paßt daher so recht in den Kreis der Erwägungen , die die Ver¬
breitung des Einfamilienhauses veranlaßt haben. Durch eine sinnreiche'
Konstruktion wird nämlich eine ständige Ventilation der beheizten .
Wohnräume erreicht, die den Aufenthalt in diesen tatsächlich mit dem!
Aufenthalt in reiner Sommerluft vergleichbar macht . Die Heizung.'
die mit giecht Frischluft -Ventilationsheizung genannt wird , stammt
aus Amerika, !vo die Einfamilienhausbewegung bekanntlich noch ganz
andere Formen angenommen hat als gegenwärtig bei uns . Sie ist
dort in vielen hunderttausenden Fällen .erprobt worden . Ausführ¬
liche Prospekte, die auch einen interessanten Äergleich mit den bekann- ^
ten Heizungsarten anstellen , versenden die Luftheiznngswerke Schwarz- '
Haupt, Spiecker & Co. Rachf . G. m. b . H ., Frankfurt a . M ., an In - !
tereffenten kostenlos .

8mje Pellsioii
in gut bürgerlichem Hause
wird für einen jung . Herrn ,
der die technische Hochschule

5besucht , verlangt . Gest. An - ,
>geböte unter € i. , 4412 an
l Haasenstein & Bögler , A . - 1
I G . , Straß bürg i . EI». 9382a j

Keiral . 93770
Staatsbeamt ., 38 I . alt,Offiz ,
sehr solid. 5000 Mk . Ein !.,
wünscht Verbind , m . Wohl¬
erz . Häusl. Dame aus gut .
Fam . im Alt . v. 24—30 Jahr . __ .
(Witwe ohne Kind ob. schuld ! . CH
geschied . kein Hind .). Beding . Sl I
Vorn . Char ., gemütv . veranl .,
schöne Gesichtsz., schlanke Fig .
Bermög . erw . , nicht Beding .
Vertt . Off . mit Bild ev. sof.
zurückf . erb . sub G. 4407 an !
Haasenstein & Vogler, A .-G.,
Strassburg i. Eis . Vermittl . d. i
Ang. erw . , gewerbsm . Verb, l
VerschwiegenheitEbrensache.

Mer Reistiiie
i kann kl. leichtverkäufl. Artikel £
mitnehmen , die ihm

Verkaufe preiswert mein
neuerstelltes

mit schönen Läden in lebhafter
Industriestadt Badens . Offett .
unter Nr . B31198 an die Exp .
der „Bad . Presse" erbeten .

fiiiffo aus Brettern , doppelwand,
solid gearb ., transportable ,

2,30X2,30 u. 2,50 hoch, nebst Ein »
'

friedigungsdraht , Hnhnerhof . ist
Umstände halber sofort billig z»
verkaufen bei B31193
Joseph Weistaaar in Bulach. '

_ Hauptstraße Rr . 131 .

Hund zu verkaufen.
Dobermann Rüde , 13 Monat alt ,
Abstammung Lord v . Ried, sehr
geeignet für Polizei , preiswert ab¬
zugeben. Jos . SUefel , SBruthfal ,
Moltkestraße 14. 9379a.2 .1

M . Techmker-Lllbliild

Ill

Dampfer-Bewegunaen .
Miigeteilt d . Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karlftiedrichstr . 26 :

Oesterreichischer Lloyd. 26. Sept . : „Praga " ab Triest nach Kon¬
stantinopel ; „Elettra " an Tttest von Sytten ; „Palacky" ab Korfu

smpksdle ich mein reichsortiertes

(Laudesverwalt . d . deutsch . T.- Berb)
Stellenvermittlung

kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,

„ , Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.
SfBllftWUtCnPr » Hauptstellenvermittlungen : ltei>Karlsruhe , Sophienstr . 89,1 .

Mannheim , Beethoven str. 12.

hohe Provision F

I
embrinaen . GefbAnsr . unter ■
Chiffre 2 .8501 an IIaasten - ■
stein & Vogler A. - G ., I
Stuttgart . 9319a |

Wegen Todesfall zu verkaufen :
sämtliches Werkzeug, 1 Walz- und
1 Nähmaschine: ebenso ein neuer
Klappftuhl . B31186
Waldftratze 22, Seitenb ., 2. Stock .

vjsene Stellen ;& f'S
die Zeitung : Deutsche Bakanzen -
Poft Eyiingen 76. 7809a*

15120 Betten - , Wäsche- u . Ausstattungs-Geschäft

6RRDINENM6ER Christ
.

Derlei
KaiserstraDe 101/103
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Waschtund bleichtvon selbsLf—»' Beseitigt Bh&^Obst%

Cacao-, Tintev Rotwein- und. andere
Flecken. Greift nicht das Gewebe 'ani.

Sfcfiont und
4
erhält ; die Wäschst

Ist garantiert unschädlich ! Verbilligt das
Waschen I Spart Zeit, Arbeit und Geld!

ErUQtUch uar in Origiul -Pakct«^
HENKEL & Cou, DÜSSELDORF . E & JSä * "*

Henkel 's Bleich - Soda
Angehender

Verkäufer
wird in eine Käsehandlung gesucht.

Bewerber nur aus der Käse- oder
Delikatessenbranchewollen Offerten
mit Bild , ZeugnrS und GehaltS-
ansprüche, ohne Station , unter
Nr . 14885 an die Expedition der
»Bad . Preffe " senden.
Vertreter u. Agenten!

Wir können Nachweisen , daß uns .
Vertreter und Agenten mehr als
200 Ji wöchentl. verdienen. Sollten
Sie weniger als 80 Mk . tägl . verd.
wend. Sie sich sof. an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg,
uns . Spezialartikel tun das übrige .
Herren . Damen u. junge Leute .
Boll - u. Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 Mk .. falls wir auf Ver¬
langen nicht sof . Freimuster senden.
Horton , Berlin S . 0 . 111,

Landwehrstr . 10. 6264a

Misious-Neiseuöe
zum Verkauf einer vorziwl . Neuheit
an Gewerbetreibende aller Art bei
hob . Verdienst gesucht . B . Preuß
& Co ., Karlshorst -Berlin . 8374a

Zosockger Verdienst.
Fleiß ., strebsamer und gut

beleumundeten Herren jeden
Standes wird bei zielbewußter
und ausdauernder Tätigkeit
für erstklassiges altes Unter¬
nehmen sofortig , auskömmlich.
Verdienst eventl . feste An¬
stellung geboten. Gefällige
Anerbieten unt . F . K . 4838
an Rudolf Masse . Karls¬
ruhe . 14889

fl

Ä1» M >iI!m8KK» S -
wirtskreisen gut eingef. sind , für
den Verkauf von Likör - u. Brannt¬
wein - Effenzen . Offerten unter
8. 6 . 8351 an Rudolf Moffe .Breslau . 9272a.3 .2

800 —600 Mark
per Monat im
Nebenberuf kann
jeder intelligente

Herr oder Dame durch ein Post¬
versandgeschäftin eigener Wohnung
verdienen . Glänzendes Erwerbs -
system. Näh. kostenlos durch
Br . Adern & Co ., Berlin¬
isch ., 554 , Hauptftr . 8.

Kaviar -Importhaus
sucht

Vertreter
für die Wirtekundschaft oder
Delikateßgeschäfte. Ausführl .
Offerten unter IX. A. 8224
befördert Rudolf Moose ,
Hamburg . - 9370a

20 1116. täglich S * S' Reisende mit unseren ges. gesch.
relig . Massenartikel . Zuschrrften
unter : » ilbiger , Berlin S. U . ^ a

Tüchtiht ige jüngere
Verkäuferin

für Manufaktur und gem . Waren
an kleinerem Platze rn der Pfalz
gesucht. Offerten mit Zeugnissen
und Bild unter 3331192 an die
Expedition der »Bad . Preffe

Ü C Coönerin
• Ö , für Delikatessengeschäft

und Wurstlerei
gesucht. d3ii23

^ Näheres durch Fra « Urban
ßebmltt Wuc ., Erbpriuze «-
straffe 87 , Eingang Bürgerstraße ,

. gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Hi « braves tüchtiges

Mädchen
dar in einer Metzgerei oder Deli¬
katessengeschäft tätig war , wird
zum baldigen Eintritt in ein De¬
likatessengeschäft in Freivurg ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 9366a
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Reise-Dame
gegen Fixum oder hohe Provision
geiucht.

Offerten unter Nr . B31163 an die
Expedition der »Bad . Presse" .

Wkchkllgslhlosskl ,
jüngerer , tüchtiger , auf Stanz » u.
Schnitzwerkzeugeeingearbeitet , sof.
gesucht. 15113 .2 .1
Mgerseha Fabrik 6. m. b. L.»

Rüppurrertzratze 66 ,

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk. Handelsgewerbe re.) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 10748

Dienstboten und sonstige Hausangestellte:
für das Hotel - und Wirtsäiastsgeroerve :

egliches Personal , insbesondere : Kelluer . Köche , Hoteldiener »
Hausburschen . Buffetdame «. Kellnerinnen re.

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.
Telephon Nr . 680 . — Geschäftszeit Werktags von 8—18 «. 8—6»

bezw. bis 7 Uhr bei der männliche » Abteilung
und Sonntags van 10—12 vhr für da » Wirtschaftsgewerbe .

Die penfionsberechligte Stellung
des ersten Auhenbeamten

ist bei bedeutender Lebensversicherungs-Gesellschaft mit gangbaren
Nebenbranchen (keine Bolksversicherung)

zu besetzen.
M alleinigen Bearbeitung

in Betracht . Günstige Vertragsbedingungen , auch Provision
von alleinigen Geschäften der Vertreter .

Strengste Diskretion !
Gest. Offerten mit Photographie unter L T . 4713 an Rudolf

Moffe , Mannheim , erbeten ._ 9305a.2.1

Für «tetn
empfohlene

Delikateffen -Geschäft suche ich eine gut

erste Verkäuferin.
Dieselbe muß mit allen einschlägigen Artikeln , mit dem Auf «
schnttt von Fleischware «, ^Richten kalter Platten " usw .
vollständig vertraut , sowie, rm Umgang mit der feinste«
Kundschaft durchaus gewandt sein. 9322a

Einer wirklich tüchtigen Verkäuferin ist Gelegenheit
zu dauernder Stellung bei guter Bezahlung geboten .

Angebote mit Zeugnisabschriften , Photographie , sowie mit
Angabe der Gehaltsansprüche an

Alfred Bötim
Stuttgart .

Redegewandte Damen
im Verkehr mit dem Publikum erfahren, finden sofort dauernde
Stellung bei hohem Verdienst. Für Witwen u. Frälllein (nicht
unter 25 Jahre alt) lohnendste dauernde Stellung . Melden
Montag früh 9—10 Uhr Hotel zur Sonne, Kreuzstr . y ”

Photographie !
Ein gediegenes, gesetztes Fräulein

wird per ŝof . als Empfangs¬
dame gesucht.
Presse^ erbeten .

ferten unter Nr . 15139 an die Expedition der »Bad.

Einige tüchtige

mit Erfahrung im Ortsnetzbau , die
eventuell auch als Kolonnenführer
tätig sein können, zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Offerten mit Lohnansprüchen
find zu richten an 9307a.2 .2

Rheinische CchMert-tzesellschast
für elektrische Industrie , A.- G.,

Bauleitung Stochestadt a . Bb .

2 tiichlige SAriSer
aufGroßstück finden sofort dauernde
Beschäftigung bei 9367a
P . M . (»raflnger , Rastatt .

Gesucht.
Selbständiger verh. Maurer oder

bess. Handwerker bei freier Wohn¬
ung und Garten , Land bei Freiburg
gesucht. Offert , unter B31145 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

und andere
junge Leute,

. _ _ _ .. . . . . in fürstlich.,
aräfl . und herrschaftlichen Häusern
Diener werden wollen, gesucht .
Prospekt frei . Cölner Dieuerfach -
schul«. Cöl «. Christophftr . 7. ^ 3.3

Gewandter , kräftiger , junger
Mann als

Hausbuesche
und Packer

für dauernde Stellung zum 15 .
Oktober gesucht . Solche, die Kennt¬
nisse in der Schreinerei besitzen u.
gedient haben , bevorzugt. Ange¬
bote mit Zeugnisabschriften und
Angabe biSh . Tätigkeit , womögl.
mit Photogr . an 9274a

J . B . Ciolina .
Möbelhaus . Zmeibriicke» (PfeM .

Junges Mädchen , 24—30 Jahre ,
auch Witwe ö . K ... wird von einz.
alt . Herrn als Haushälterin ges.
Kochen nicht erforderlich, dagegen
tadellose Sauberkeit und Zuver¬
lässigkeit . Kleine vornehme Etage,
gutes Gehalt .

Offerten mit Photographie und
Angabe, wann zu Hause anzu¬
treffen an die Expedition der
„Bad . Presse" unter Nr . B31121
erbeten.

Kindern gesucht. Uorkftraße 20» l .,hei Leinbrock. B31159
Fleißiges , gediegenes

Mädchen
mit guten Zeugnissenfür alle Haus¬arbeit auf 1. oder 15. Okt. gesucht.
15143 Borholzstraste SO, 2. Et .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i. garant . soll Hauser.
Frau Maria Hofstadt » Stuttgart .

Billaftraße 3. B27865
GewerbSmäßigeStellenbermittlerin

für Frankreich. (Gegr. 1863).
Ein jüngeres braves Mädchen

welches kochen u' häusliche Arbeiten
verrichten kann, wird bei gutem
Lohn auf dauernde Stellung sofort
gesucht. Näheres 15115

Kaiserstraße 101» 3. Stock.
Wegen Erkrankung des jetzigenMädchen» suche zum sofortigenEintritt ein braves fleiß. Mädchen .«Bi ,hsq.2 .1 Waldhornftr . 28 a, 1 Tr .

Gesucht
zuverlässige MonatSfra » oder
Mädchen für Bor - u . Nachmittag.
3331214 R - oustr . 23, 2. St . W .

Auf sofort ei»

Laufmädchen
gesucht. 15141

Geschw. Stöber,
Waldhorust r aste 7» 2. S tock.
Ein der Schule entlassenes

Mädchen tagsüber zu einem Kinde
gesucht. DraiSstr . 1, Lad . 9331125

mit schönem Haar als Modelle für
einen Frisier - Kursus gegen Ver¬
gütung gesucht .

Zu müden Dienstag u. Freitag
abend 9 Uhr Rest . Prinz Karl ,
Ecke Zirkel «. Lammstr . 16046.2 .1

4
1 Zeichneri «, 8 jung . Fräulein
für leichte Handarbeit sof . gesucht.
Paris . Kleiderftickerei A. Ziegler ,
Kaiserstr . 155 , 2 Tr . 15144

» » » » » >» » » » »
* rüchtig - *

* ImMlmm »
auf Röcke und Taillen

V sucht per sofort 16094J5.1 V
0 Atelier Peter , 0
g Kaiserstraße » SS . £

Lehrmädchen-
w. das Kleidermachen u. Zuschneid,
gründlich erlernen will , rann ern-
treten . Näheres 8531157
Philippstr . 5, 4. Stock, Mühlburg .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 11668*

TMpswMimM Schorpp ,
Westendstraße 29b .

Noch rüstiger Halbinvalide sucht

bei .
Of, _ - -

die Exped. der ^Bad . Preffe "
Gebild. Witwe » kautionsfähig ,

sucht _3* " Filiale ' 9K.
zu übernehmen . _Gefl . Off . unt . Nr . B31168 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Tüchtig. Mädchen»
das sich in der Haushaltung weiter
auSbiloen möchte , sucht Stellung
in kleinem, besseren Haushalt , am
liebsten Bad . Oberland , auf 15. Okt.

Zu erfragen unter Nr . 9346a in
der Exped. der „Bad . Presse" . 3.2

Hausarbeit versieht.
16. Okt. Stellung . X

sucht

Arbeiten bei besserer Familie .

vom Lande sucht g«
Hess . Hause. Zu erfr.
Rueinstr . 101. 5831161

vom Lande sucht Stetig .

Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Vermietungen .

Schöne
ZZiMer-WchMg

neu Wmgerichtet ,

Schützenslr. 37,M . l.

sardeuwohnung .

abgegeben werden . B31
Zu erfragen 2. Stock rechts .

Kaiserstr .
ist eine
Kammer ,
zu vermiß . . . .
straße 80, 4. St .

jruiiei .*
B31181

schöne 3 Zimmerwohnung ohne

ich oder später
saX .<ä» od!. _

zu vermieten
SS1096 .&2

I | | I I Weinbreuuerstraste 11. Villa von 8 Zim .,ML W II III Ä Äamnu, Küche mit Speise!.,, 4 Keller.lrl ’ VI ,4 2 Mans.. Bad. ErL . Veranda . 2 Balk.»
WaschL» Garten , Zier » u . Gemüsegarten .Diele. Trockenboden . Gar u . «lektr . Licht-anschluß. Näh . bei Herrn Stadtrat Bieber , Weiubrennerstr . 13 oder

Herrn B . Bamberg , Acher«. — Telephon 11. 13039a

Großes Ladenlokal
mit Wohnuug, Ecke der Kaiser- und Waldftraße (bis jetzt Firma
I . Westheimer) , auf April « » vermiete » ; ebenso sofort kleinereLäden ,
großes » Helle- Bureau oder Lagerraum» eine Treppe hoch .

Näheres Kaffer -Paffage 88 , Büro . 14802Ä8

2. Stock,
ist eine 7 Zimmerwohnnng mit Balkon, Badrz.» Mansarden
auf 1. April 1912

zu vermieten-
ebendaselbst eine 2 Zimmerwohnnng mit Küche im 4. Stock,
für Bureau geeignet. Näheres 4. Stock . 15092.2.1

Isr . Pension ,
in best . Hause als Alleinpenfionär,evtl . Zimmer ohne Pens, zu vergeh .

Offerten unter Nr. B30977 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

SW MtßlllmLSS
'

freier Lage evtl, mit Pension preis¬
wert zu vermieten .
B81186 Karlstraße 64. pari .

vermiet . Knrvenstr . 4» p.. r . B».,-.
Möbl. Zimmer mit sep. Eingang

mit Pension od. Mittagstisch an
Herrn od. Dame per sofort zu ver¬
mieten . Näheres 5631091

Kaiserstr . 67, 3 Treppen , lks.
Einfach möbl . Zimmer an ord .

Arbeiter zu vermieten. W10M
Luisenstratze 41, Seitenb ., II . St .

Zimmer » gut möbliert , auf die
Straße gehend , sofort zu verm.

Anzus. Bürgerstr . 3II . 3331175
Akademieftr. 37 ist im 2. Swck ein
gut möbliertes Zimmer sofort zuvermieten . B81183

Amalienstraße 17. IV ., 1X3., ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer mtt
Schreibtisch mit oder ohne Pen¬
sion sof . zu vermiet. D31126

Amalienstraße 20» II „ schönes, gut
möbliertes Zimmeer mit guter
Pension zu vermieten. B31128

Amalienftr . 88 einfach möbliert .
Zimmer an solides Fräulein sof.
zu verm. Näh . i. Laden. 58»«„*°*

Amalienstraße 27, III ., hinter der
Hauptpost, ohne viS-ä-viS, gut
möbl. Zimmer evtl , mft Klavier
zu vermieten. B31109

Brauerstraßr 1 , III ., rechts , nächstder Gartenstratze, ist ein schön
möbliertes Zimmer auf 1. Okt .
zu vermieten. B30986

Douglasstraße 8, 3. Stock, rechts ,
ist ein gut möbl . Zimmer mit
guter Pension an bess .» soliden
Herrn zu vermieten. B31171

Douglasstratze Rr . 28, 3. Stock, ist
ein möbl. Zimmer an Herrn 00 .
Fräulein , mit sep. Eingang, sof.
zu vermieten . 3531172

Durlacherftr . 28 ist ein unmöbl.
Zimmer sogleich zu vermieten
Näheres parterre . 3331141

Friedenstraße 23, 2. Swck, ist ein
gut möbliertes Zimmer per sofort
oder später zu vermiet . B31188

Hirschstraße 66, 3. Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer mit 2 Fe»,
stern zu vermieten. B31180

Kaiser -Aller 51 ist ein großes,
3fenftrig ., leeres Zimmer zu ver¬
mieten . 1514a

Kaiserstraße 64, III „ lks., zwei
gut möblierte Zimmer auf sofort
zu vermieten. B31132

Kaiserstr 65, 3 Trepp., ist ein gut
möbl. Zimmer zu vermieten.
Näherer parterre im Hut-

geschäst . 3331173
Karlstr . 06 , 4. St ., ist ein freundl.
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B31140L1

Klauprechtstraße 38, 3 Treppen, ist
ein gut möbl. Zimmer mrt ober
ohne Peusio» zu verm. B31122

Kreuzftraste 16. 1 Treppe hoch, er-
erbalt . 1 od. 2 solide Arbeiter Kost
« . Wohnungzubill . Preis .

Kroueustraße 13, 1 Tr ., b. Schloß -
platz , schön möbl. Zimmer mit o.
ohne Pens .» sof . od . 1 . Okt . bill .
zu vermieten. B31076

Kronenstraße 22, IV ., nächst Kai¬
serstraße . ist gut möbl . Zimmer

jafoet m permieten. J981083

Kurvenstraße 11» II ., ist ein schön,
freunde gut möbl. Zimmer sof .
zu vermieten. >231007

Schlotzplatz 14 ist ein gut möbl .
Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten. B31191

. . e 35IL sind zwei
. >n möbl. Zimmer , eins mit

,ep. Eingang , sof. oder später zu
vermieten. B31143

SchüvenstraÜeÜ2, 3. St ., ist einfach
möbliertes Zimmer an 2 Leute zu
vermieten, B31185

Dophienstraße 13 , 2 Trepp ., schön .,
gut möbliertes . Zimmer zu ver¬
mieten,_ 2331124

Stefauienstr . 54IL ist ein freundl .
möbl. Zimmer , ins Freie gehend,
gut heubar . fep. Eingang , mit
guter Pension , an folrd . gebilde -
ten Herrn zu verm . B31177

Waldstraße U. III *. BdhS., ist ein
hübsch möbl. Zimmer sofort zu
venmeten. 8831130

W- ldstratze 85. Stb . 2 Trepp ., ist
ein freundlich möbl. Zimmer an
ein Fräul . bul . zu verm . 3)31116

Waldhornstratze Nr . 28a» 4. Stock,
nächst der Kaiserstraße . find zwei
gut möbl. Zimmer » eines mit
Balkon, mit Pension sogleich
billig zu vermieten . 3331178

Zähringer straße 9 ist ein hübsch
möbl . Zimmer mit Klavier und
guter Pension sofort zu ver -
mieten. 3331169

ZSHringerstraße 0 ist ein hübsch
möbl. Zimmer mit guter Pension
für jung. Herrn sofort zu ver¬
mieten. 3331170

ZSHringerstraße Kr . 13 ist ein
einfach möbl. Zimmer zu verm .
Zu erfragen Part . 3331176

Zährtngerftr . 13, parterre , ist ein
gut möbliertes Zimmern zu ver¬
mieten . 3331179

Mi6t - Ge5tich6 .
Auto-Garage

nähe Mühlburger Tor gesucht.
Anfrage unter Nr . B31146 an die

Expedition der „Bad . Preffe " .

WöhMS II. MMjill
ges « cht .

In mögl. zentraler Lage wird
eine SSohnung von 4 Zimmern
Zubehör und größeres Magazin
auf 1. Januar 1912 gesucht. An¬
gebote an 14749.2 .2

Kornsand,"Kaiserstr . 56.
Möbl . Zimmer

unt bürgerl . Pension , nah« Ettlin .
gerstraße, gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . B31166 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Büro -Fräulein sucht gut möbl .
Zimmer¬

event. mit voller Pension , in Mühl -
burg, in der Nähe deS RheinhafeuS .
Näheres unter Nr . B31164 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".

Möbl . Dimmer ,
ungeniert , RWe Kaiserstraße 169
gesucht. Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B31117 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Javaner sucht in Lehrersfamilie
möbliert. Zimmer
mit Familienanschluß . 8831807

OvNtHMel Matioual» Zt« mer8 .
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Boländer Kaiserstrasse

Gardinen Grosse Spezialabteilung
für

Vorhänge am Stück, weiSS und creme
schmal . von — , 20 bis ' 1 . 20
breit . . „ - ,80 » 2,28

Vorhänge , abfjcpasst , neue Muster, weiss und creme
in ‘ Tüll . . . . . . per Fenster von 3,30 bis 26s “ “

in Erbstüll . . . . per Fenster „ 11,80 » 36, “—

B6ttd6Ck6n in weiss , ecru und creme, moderne Muster
Engl. Tüll . . . . . per Stück . von 2,88 bis 8, “ "

Erbstüll . per Stück „ 4,90 „ 30, ~ ~
am Stück und

>, abgepasst Stück von

Teppiche 16090

Axminster-Teppiche
moderne Muster in allen Grössen von 4,90 bis 44 aS0

Tapestry -Teppiche
dauerhafte Qualität, in jeder Grösse

Velour-Teppiche
Ia . Qualität , schöne Muster . . .

8 .90 24 . —

14.75 „ 55 .—
unverwüstliche Qualität

Brises -Bises . .20 „ 2 .50 S
Haar gar n-Teppiche in allen Grössen und Preislagen.
Echte Perser - Teppiche billigsten Preisen.

Stores und Rouleaux in Tüll , Band , Spachtel, Madras und Köper etc. . stück von 2 .60 bis 8 .
Einzelne u . trübgewordene Gardinen , Stores , Tüllbettdecken etc . WM " weit unter

Bettvorlagen
in Tapestry per stück von 2 .25 bis 3 .75

in Velvet u. Axminster P. st . v. 3 .50 bis 12 .—

in Haargarn , ia . Quai. p . st . v. 3 .90 bis 6 .50

Jacquar d -Wolldecken
per Stück Mk. 5 .75 , 7 . 50 etc. bis 28 b—

Kamelhaardecken in allen Preislagen .

Baumwollene Jacquarddecken
per Stück Mk . 3 .90y 4 . 50 , 5,15 6tC .

Läuferstoffe
Jute . . . . per Meter von 35 4 bis 1.50
Tapestry . . per Meter von 2 .15 bis 3 .25
Haargarn . . per Meter von 3 .40 bis 3 .75
Velvet . . . . . . . . per Meter 4 .30
Gocos -LAuffer . per Meter 1.50

Portiepen, 4 .85 30 .
Tischdecken In Plüsch. Tudi und gewebt, von 1,28 bis 28, -
Galerie-Borden * Leinen, PIOs* und Tn*, In allen Preislagen.

BOUlCaUX — ICOpCr 130 cm breit . . Meter von 1 , bis 2,18

Biedermeier Kochelleinen M 1 .88 w. 3 .78
Künstler-Decken . von 3,78 bi. 18.80

Steppdecken , g iZ 7.28 bi. 30 .— | Bettüberwürfe gg ; 2,28 bi. 12.Wachstuche, alle Breiten
n. Preislagen .

Apollo - Theateo . |
Sonntag , den 1. Oktober :

gut* Nieranfschkag . Schöner Saat.
Zum „ Gottesauer Schlötzle " .

Morgen Sonntag findet

großes Tanzvergnügen
bei gutbesetztem Streichorchester mit Einlage "
statt . ES ladet ein $831211

■ CiBOBOBOBOBOBCDBOBOBCDBOBOBCSBCDa

Neuer Kaiserhof s
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Ecke Garten - und Lessingstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend
in Erinnerung . Billigste Berechnung.

Reichhaltige Frühstücks - u . Abendkarte .
Hausgemachte Wurst - u . Fleischwaren .

Morgen, Sonntag 15131
Spezialität Thüringer Bratwürste .

Ausserdem empjehle diverse Fische , als Salm,
Zander, Hecht, Backfisch etc.

Um geneigten Zuspruch bittet J . Müller .

15130Neuer Kaiserhof .
27LZS" KaiJerßfjler

Von 10 Uhr an Zwiebelkuchen .

\ Gasthaus „zum Weinberg "
, Midi ?

® J empfiehlt §
2 &T&fZ neuen süße« Jhringer, Kaiserstühler, §
» sowie jeden Sonntag von 10 Uhr ab warmenv

Zwiebel - Kuchen, wozu freundlichst einladet v
Ara « Georg Dattler Wwe . I

® W ’
Telephon Nr . 121. 15110 ©

999a * acc >ccc « a9a * » a99909qe999999cefte «»e « ct >cce
Schlafzimmer -Eimrichtnug oder

2 Ivetten 4 Stühle u . grüß. Boden¬
tetzpich sofort zu kanten gesucht.
Händler verbeten. Offerten unter
$831158« , LieLxp . A . Bad. Presse.'

w
Gesucht ein Schreibtisch , gleich,

welche Fasson. Offerten mit Be¬
schreibung des Tisches u . genauen
Preis unt . $831148 an die Exped.
der . Bad. Preffe " erbeten.

Herzogi. Baugewerkschule Holzminden.
E£ ST Hochbau Uer& ntfl°- Tiefbau c . & °

0
r
n„ I

Sommerunterricht 2 . Rpril . Reifeprüfung * lUinterunterrlchtlS . Oktober .
Die Herzogi . BaugewerkBriiule Ist den Kgl . preug . Schulen gleichgestellt«

0X0
i Bouillon
Würfel

derComPig I IE BIG
Wo es eich um Verbesserung von Suppen , Sauoen ,
Gemüsen usw. handelt , empfiehlt sich die Verwendung
von Llebig’s Fleisch -Extrakt ,welches den Eigengesckmack

der Speisen nicht verdeckt .

KrMeiten »Wien in öa§ Leben verlängern
kann man durch Einnehmen von Dr . Hußmann 's Joanrt -Tabletten
und der daraus bereiteten Jogurt -Milch ! Prospekte gratis !

1 Röhrchen ä 40 Tabletten JC 1.80. 9302a6.1
Zu haben in Karlsruhe : Hofapotheke . Hofdrogerie Roth , auch direkt
durch die Deutsche Chem . Vertriebsgesellschaft G.m.b.H ., München IS .

Neuheit : Ein eisernes ZündholzI
Billig, sauber und gefahrlos .

Man nimmt den Stab aus dem
vorher mit Benzin getränktem
Behälter heraus , streicht ihn über
die Feile und hat sofort Feuer .
Einmal gefüllt längere Zeit

gebrauchsfertig .
No. 10063 . Tatchenfeuerztuiu fein
vernickelt , per Stück nur 1 Mark .
No. 10060. WandfeMrzttg , auf
poliertem Brett montiert eine
Zierde jeder Küche, per Stück

nur t Mark .
Porto 20 Ptg . , bei 5 Stück franko.
Versand per Nachn . oder Vorein¬

sendung direkt von den

lndustrte"werken Adrian & Stock, Solingen 9 fl.
Reichhaltiger Katalog gratia nd franko .

Der einzige
wirkliche Ersatz
für Zündhölzer.

Das beste was es
bis heute gibt

Extra p Augebot «
Grössere
Posten Schlafdecben

neueste, elegante Deesine , vollkommen gross,
'• für die grössten Betten passend . =

per Stück 2.40 2.50 Z60 Z80 3.— 3.20 3.50 3.80 4.—
„ „ 4.50 4.80 5.— 5.30 5.50 5.80 6.— 6.50 6.80
„ „ 7 — 7.50 8 — 8.50 9.— 9.50 9.80 10.— 10.50
* 10.70 11.— 11.50 12.— 12.50 13.— Mk. 15122 .3.1

Sehr lohnend für Wiederverkäufer.

ageftlUI * Kaiserstrasse 133 ,CBCKCI 9 = 1 Treppe hoch . =
Im Hanse des Weltkinematographen, Eingang Kreuzstrasse.

werden aut und billig gesohlt in der 15145 .2.1
Schuhsohlerei Ludwia -Wilhelmslratze 18-im Lade«.
Hanf - fTnnirArte mit Firmadruck liefert rasch und billignam - liouvens Druckerei der „Badischen Preffe"

Wegen Umzug

M .
Anf sämtliche Artikel

°
/o oder dopp. Rabattmarken.

Kein Laden ! Deshalb billig !
Ca . lOOO Meter

hochmoderner0
0 Reste 10 0

Herren - und DamenkestQm-Stoffen
bedeutend unter Preis !

NB. Besorgung von eleganter Massarbeit von t&ehtigen
Herren - u . Damenschneider zu Selbstkostenpreis . !!.

Emil Scherer ®afSS*iI£
15133
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